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Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lana-grossa.de
Fotograf: Lana Grossa GmbH

Maschenprobe

Abkürzungen
abk = abketten
abn = abnehmen
beids = beidseitig
ca. = circa
cm = Zentimeter
D-Stb = Doppelstäbchen
Fb = Farbnummer
fe-M = feste M
folg = folgende

g = Gramm
Hinr = Hinreihe
Kett-M = Kettmasche
Krebs-M = Krebsmasche 
li = links
LL = Lauflänge
Luft-M = Luftmasche
m = Meter
M = Masche

Nd = Nadel
Nr = Nummer
R = Reihe
Rand-M = Randmasche
Rd = Runde
re = rechts
Rückr = Rückreihe
Stb = Stäbchen
str = stricken

U = Umschlag
usw. = und so weiter
verschr = verschränkt
wdh = wiederholen
zun = zunehmen
zus-str = zusammenstricken
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Modell 01 – Journal 66

MÜTZE
BRIGITTE NO. 5 NATURE



Größe ca. 50 – 56 cm Umfang

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 5 Nature“ (100% 
Schurwolle (Merino), LL = 75 m/50 g): 100 g in Moosgrün (Fb. 
7); Häkelnadel Nr. 6, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 40 cm lang.
Häkelmuster: Lt. Häkelschrift in R häkeln. Die 1. – 3. R 1x 
häkeln, dann die 2. – 3. R stets wdh.

Rippenmuster: 3 M li, 1 M re im Wechsel str.

Maschenprobe: Die 11 M des Häkelmusters sind 8 cm breit 
und 6 R = 10 cm; 14 M und 20 R im Rippenmuster mit Nd. Nr. 
6 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 11 Luftm und 3 Ersatz-Luftm für 1. Stb mit der 
Häkelnadel anschlagen und im Häkelmuster in R häkeln. Nach 

52 cm = 31 R im Häkelmuster ist der Umschlag beendet. Den 
Luftm-Anschlag mit der letzten R zus.-nähen. Dann aus der 
oberen Längsseite mit der Rundstricknadel Nr. 6 insgesamt 
72 M auffassen, zur Rd schließen und den Rd-Übergang mar-
kieren. Im Rippenmuster in Rd weiterstr. Nach 16 cm im Rip-
penmuster mit den Abnahmen beginnen: In der folg. Rd in 
jeder Li-Rippe die 2. und 3. M li zus.-str. = 54 M. 1 Rd mus-
tergemäß str. In der folg. Rd die 2 li M li zus.-str. = 36 M. 1 Rd 
mustergemäß str. In der folg. Rd. die re M mit der davorliegen-
den li M re zus.-str. = 18 M. In der folg. Rd je 2 M re zus.-str. 
= 9 M. Arbeitsfaden abschneiden und durch die restl. 9 M zie-
hen. Faden fest anziehen und vernähen.

Ausarbeiten: Die Mütze spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Den Umschlag nach außen umschlagen. Alle Fäden 
vernähen.

MÜTZE · BRIGITTE NO. 5 NATURE
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Häkelschrift 

1

2

3

Zeichenerklärung:
 = Luftm
 = Stb

       =  2 Stb in 1 Einstich-
stelle, zus. abge-
mascht, 1 Luftm und 
2 Stb in die gleiche 
Einstichstelle, zus. 
abgemascht

1

2

3



©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 02 – Journal 66

STOLA
COOL MERINO



Größe ca. 216 x 100 cm (ohne Fransen)

Material: Lana Grossa „Cool Merino“ (90% Schurwolle 
(Merino), 10% Polyamid, LL = 150 m/50 g): 450 g in Weiß (Fb. 
15); je 1 Rundstricknadel Nr. 6, 120 cm und 60 cm lang, 1 
Häkelnadel Nr. 5.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str. 

Schleifchenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 M. 1. R (Hin-R): 
★ 3 M re, 4 U, 1 M re, 4 U, ab ★ stets wdh., 2. R (Rück-R): 
Alle M li str., dabei alle U auflösen und nach vorne legen. 3. R 
(Hin-R): Alle M re str., dabei die U jeweils paarweise mit 2 ein-
fachen Knoten verknoten.

Kraus re: 1. R (Rück-R): Über Musterlänge alle M re str. 2. R 
(Hin-R): Über Musterlänge alle M re verschränkt str.

Lange Maschen: 1. R (Hin-R): 1 M re verschränkt, 1 U, ★ 1 
M re verschränkt, 2 U, ab ★ stets wdh., enden mit 1 M re ver-
schränkt, 1 U, 1 M re verschränkt. 2. R (Rück-R): ★ 1 M li str., 
dabei den bzw. die U auflösen, ab ★ stets wdh. 3. R (Hin-R): 
Über Musterlänge alle M re verschränkt str.

Muster-Rapport: Mit 1 Rück-R beginnen! 5 R glatt re, 3 R 
Schleifchenmuster, 4 R glatt re, 4 R kraus re, 5 re glatt re, 3 R 
lange Maschen, 4 R glatt re, 2 R kraus re = 30 R.
Hinweis: Die Muster beginnen nicht immer am R-Anfang und 
enden auch nicht immer am R-Ende. Das Schleifchenmuster 
mit mindestens 7 M nach und vor der betonten Abnahme 
beginnen. Tipp: die mittl. M markieren und ab da die Schleifen 
einteilen, so liegen in allen Schleifen-R die Schleifen überein-
ander und das Muster wirkt viel ruhiger! 

Die kraus re R beginnen immer nach den betonten Abnahmen 
und enden erst vor den betonten Abnahmen.
Die langen M beginnen immer 4 M nach den betonten Abnah-
men und enden 4 M vor den betonten Abnahmen. 

Betonte Abnahmen: Abwechseln in jeder 2. R 1x 1 M und 
1x 2 M betont abn. 1. R (Hin-R) am re Rand: Rand-M, 1 M li, 
2 M überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 4 M vor R-Ende str., 
2 M re zus.-str., 1 M li, Rand-M. 2. R (Rück-R)  Rand-M, 1 M 
re, 1 M li, mustergemäß bis 3 M vor R-Ende, 1 M li, 1 M re, 
Rand-M. 3. R (Hin-R) am re Rand: Rand-M, 1 M li, 3 M über-
zogen zus.-str. Am li Rand: bis 5 M vor R-Ende str., 3 M re 
zus.-str., 1 M li, Rand-M. 2. R (Rück-R)  Rand-M, 1 M re, 1 M 
li, mustergemäß bis 3 M vor R-Ende, 1 M li, 1 M re, Rand-M. 
Die 1. – 4. R stets wdh.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh.,  
1 M re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

3 M überzogen zus.-str.: 2 M zus. wie zum Rechtsstr. abh., 
1 M re, dann die 2 abgeh. M darüberziehen. 

Maschenprobe: 15 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm. Die 30 R des Rapports = ca. 14 cm hoch.

Ausführung: 325 M mit Nadeln Nr. 6 anschlagen. Im Rippen-
muster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M li, 1 M re beginnen und gegengleich mit 1 M re, 1 M li, 
Rand-M enden. Nach 2 cm = 6 R mit dem Muster-Rapport 
mit 1 Rück-R beginnen und dabei den Beginn der verschiede-
nen Muster beachten. Ab der 1. Hin-R mit den betonten 
Abnahmen beginnen und abw. 1x 1 M und 1x 2 M betont 
abn. Nach ca. 100 cm = 7x der Muster-Rapport die letzten 3 
M überzogen zus.-str. 

Ausarbeiten: Die Stolla spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden vernähen. Für die Fransen je 2 Fäden á 30 
cm zuschneiden zur Hälfte legen und mit der Häkelnadel in 
jede 2. Kettenrand-M einknüpfen.

STOLA · COOL MERINO
Modell 02 – Journal 66
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PULLOVER
COOL MERINO BIG



Größe 36 – 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Cool Merino Big“ (90% Schurwolle 
(Merino), 10% Polyamid, LL = 90 m/50 g): 500 g in Rohweiß 
(Fb. 201); Stricknadeln Nr. 6 und Nr. 8, 1 Rundstricknadel Nr. 
6, 50 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Schleifchenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 M. 1. R (Hin-R): 
★ 3 M re, 4 U, 1 M re, 4 U, ab ★ stets wdh., 2. R (Rück-R): 
Alle M li str., dabei alle U auflösen und nach vorne legen. 3. R 
(Hin-R): Alle M re str., dabei die U jeweils paarweise mit 2 ein-
fachen Knoten verknoten.

Kraus re: 1. R (Rück-R): Über Musterlänge alle M re str. 2. R 
(Hin-R): Über Musterlänge alle M re verschränkt str.

Lange Maschen: 1. R (Hin-R): 1 M re verschränkt, 1 U, ★ 1 
M re verschränkt, 2 U, ab ★ stets wdh., enden mit 1 M re ver-
schränkt, 1 U, 1 M re verschränkt. 2. R (Rück-R): ★ 1 M li str., 
dabei den bzw. die U auflösen, ab ★ stets wdh. 3. R (Hin-R): 
Über Musterlänge alle M re verschränkt str.

Muster-Rapport: Mit 1 Rück-R beginnen! 3 R glatt re, 3 R 
Schleifchenmuster, 2 R glatt re, 4 R kraus re, 3 re glatt re, 3 R 
lange Maschen, 2 R glatt re, 2 R kraus re = 22 R.
Hinweis: Die Muster beginnen nicht am R-Anfang und enden 
auch nicht immer am R-Ende. Alle M die nicht zur Muster-R 
gehören werden glatt re gestr. Vorder- und Rückenteil: ★ Das 
1. Schleifchenmuster beginnt nach 16 M am re Rand, die 4 R 
kraus re R beginnen nach 22 M (Achtung: Beginn in Rück-R) 
am li Rand, die 2. Rück-R nach 28 M am li Rand, die langen 
M beginnen nach 21 M am re Rand und enden 5 M vor dem 
li Rand. Ab ★ das Muster gegengleich arb., 2. Schleifchen-
muster beginnt nach 5 M, endet gegengleich zur 1. Schleifen-
muster-R mit 16 M Abstand zum li Rand., die 4 R kraus re 
beginnen am li Rand und enden mit 22 M vor dem re Rand, 
die 2. Rück-R beginnt am li Rand und endet mit 28 M vor dem 
re Rand, die langen M beginnen nach 5 M am re Rand und 
enden 21 M vor dem li Rand. Ab dem ersten ★ stets wdh.
Ärmel: ★ Das 1. Schleifchenmuster beginnt nach 10 M am re 
Rand, die 4 R kraus re R beginnen nach 15 M (Achtung: 
Beginn in Rück-R) am li Rand, die 2. Rück-R nach 19 M am li 
Rand, die langen M beginnen nach 14 M am re Rand und 
enden 5 M vor dem li Rand. Ab ★ das Muster gegengleich 
arb., 2. Schleifchenmuster beginnt nach 5 M, endet gegen-

gleich zur 1. Schleifenmuster-R mit 10 M Abstand zum li 
Rand., die 4 R kraus re beginnen am li Rand und enden mit 15 
M vor dem re Rand, die 2. Rück-R beginnt am li Rand und 
endet mit 19 M vor dem re Rand, die langen M beginnen nach 
5 M am re Rand und enden 14 M vor dem li Rand. Ab dem 
ersten ★ stets wdh.
Den 2. Ärmel ebenso einteilen.

Betonte Zunahmen: In Hin-R am re Rand: Rand-M, 2 M 
mustergemäß str., 1 M zun. Am li Rand: bis 3 M vor R-Ende 
str., 1 M zun., 2 M mustergemäß str., Rand-M.
1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 14 M und 22 R glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm. Die 22 R des Rapports = ca. 11 cm hoch.

Rückenteil: 81 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Rippenmuster 
in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 5 cm = 12 R mit 
Nd. Nr. 8 zuerst 2 R glatt re, dabei mit 1 Rück-R beginnen, 
dann im Muster-Rapport str., dabei den Beginn der Muster 
nach der Beschreibung Vorder- und Rückenteil arb.
Nach 22 cm ab Bündchen beids. 1 Markierung für die Arm-
ausschnitte anbringen und beids. je 1 M betont zun., dann 
abw. in jeder 6. und 8. R noch 5x je 1 M betont zun. = 93 M. 
Nach 22 cm ab Markierung für die Schulterschrägungen 
beids. 7 M abk., dann in jeder 2. R 4x je 6 M abk. = 31 M. 
Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme für den Halsaus-
schnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt been-
den. Für die Halsausschnittrundung 1x 2 M und 1x 1 M abk. 
Die 2. Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt nach 20 cm ab Markierung die mittl. 15 M abk. 
und beide Seiten getrennt beenden. Für die Halsaus-
schnittrundung in jeder 2. R 1x 3 M, 2x 2 M und 1x 1 M abk. 
= 31 Schulter-M. Nach 22 cm ab Markierung die Schulter-
schrägung wie beim Rückenteil arb.

Ärmel: 47 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Rippenmuster in R 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 5 cm = 12 R mit Nd. 
Nr. 8 zuerst 2 R glatt re, dabei mit 1 Rück-R beginnen, dann 
im Muster-Rapport str., dabei den Beginn der Muster nach der 
Beschreibung Ärmel arb. Für die Ärmelschrägungen beids. in 
der 10. R 1x je 1 M betont zun., dann in jeder 8. R 6x je 1 M  
betont zun. = 61 M. Nach 34 cm ab Bündchen alle 61 M abk. 
Den 2. Ärmel ebenso arb.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Schulternähte schließen. Mit der Rundstricknadel Nr. 6 
aus dem Halsausschnittrand 72 M auffassen und das Hals-
bündchen im Rippenmuster in Rd str. Nach 2 cm alle M abk., 
wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen, Seiten- und Ärmelnähte 
schließen. Alle Fäden vernähen.

PULLOVER · COOL MERINO BIG
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JACKE
LALA BERLIN LOVELY COTTON



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Lovely Cotton“ (75% 
Schurwolle (Merino superfine), 25% Baumwolle, LL = 90 m/50 
g): 550 (600 - 650) g in Beige (Fb. 27); Stricknadeln Nr. 5., Nr. 
6,5 und Nr. 8, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 50 cm lang, 6 Knöpfe 
von Union Knopf in Beige, Fb. 16, 25 mm Ø, Art. 454240.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Kraus re mit Nd. Nr. 8: In Hin- und Rück-R re M str.

Patentmuster mit Nd. Nr. 6,5: Ungerade M-Zahl. Nach 
Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R, li außen die Rück-R. Hin-R von re nach li, Rück-R von li 
nach re lesen. Die M sind so dargestellt, wie sie gestr. werden. 
In der Breite mit der M vor dem MS beginnen, den MS [= 2 M] 
fortl. wdh., enden mit den 2 M nach dem MS. In der Höhe die 
1. – 18. R 1x arb.

Grundmuster: 10 R kraus re mit Nd. Nr. 8 und 18 R im 
Patentmuster mit Nd. Nr. 6,5 im Wechsel str. 

Maschenproben: 11 M und 20 R kraus re mit Nd. Nr. 8 = 10 
x 10 cm, 11 M und 26 R im Patentmuster mit Nd. Nr. 6,5 = 10 
x 10 cm, 28 R im Grundmuster = 12 cm hoch.

Rückenteil: 65 (69 - 73) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Rip-
penmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 7 cm 
= 15 R ab Anschlag in der letzten R gleichmäßig verteilt 2 M 
zun. = 67 (71 - 75) M. Dann im Grundmuster weiterstr., dabei 
die Nadelstärken beachten. Nach 40 (39 - 38) cm ab Bünd-
chen beids. für die Armausschnitte je 1 Markierung anbringen. 
Nach 20 (21 - 22) cm ab Markierung = 140 R (5x den MS in 
der Höhe) ab Bündchen alle 67 (71 - 75) M gerade abk. 

Linkes Vorderteil: 33 (35 - 37) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. 
Im Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 7 cm = 15 R ab Anschlag in der letzten R gleichmäßig 
verteilt 2 M zun. = 35 (37 - 39) M. Dann im Grundmuster wei-
terstr. Nach 40 (39 - 38) cm ab Bündchen am re für den Arm-
ausschnitt 1 Markierung anbringen. Nach 12 (13 - 14) cm ab 
Markierung am li Rand für den Halsausschnitt 1x 4 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 1x 3 M und 3x 1 M abk. Die restl. 25 
(27 - 29) M in gleicher Höhe wie beim Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich wie das linke str.

Ärmel: 33 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Rippenmuster in R 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 7 cm = 15 R ab 
Anschlag in der letzten R gleichmäßig verteilt 12 (14 - 16) M 
zun. = 45 (47 - 49) M. Im Grundmuster weiterstr. Nach 5 cm 
ab Bündchen beids. je 1 M abk., dann in jeder 6. R noch 3x je 
1 M abk. = 37 (39 - 41) M. In der 35. R ab Bündchen gleich-
mäßig verteilt 6 M abn., dafür jeweils je 2 M re zus.-str. = 31 
(33 -35) M. Nach 24 cm ab Bündchen beids. je 1 M zun., 
dann in jeder 8. R noch 3x 1 M und in jeder 6. R 3x 1 M zun. 
= 45 (47 - 49) M. Nach 106 R ab Bündchen alle M abk. Den 
2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Mit der Rundstricknadel Nr. 7 
aus dem Halsausschnittrand 53 M auffassen und kraus re in 
R str. Nach 3 cm = 6 R alle M abk. Aus dem geraden Rand 
des li Vorderteils und der Schmalseite der Halsblende 65 M 
auffassen und kraus re in R str. Nach 3 cm = 6 R alle M abk. 
Die Blende am re Vorderteil ebenso arb., jedoch insgesamt 6 
Knopflöcher in der 4. R einarb., dafür jeweils 1 U und 2 M re 
zus.-str. In der folg. R den U re str. Das 1. Knopfloch nach 4 M 
ab unteren Rand und die folg. mit je 9 M Abstand zu ein ander 
arb., Ärmel einsetzen und Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Knöpfe annähen und alle Fäden vernähen.
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SCHAL
BRIGITTE NO. 5 NATURE



Größe ca. 26 x 196 cm

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 5 Nature“ (100% 
Schurwolle (Merino), LL = 75 m/50 g): 150 g in Weiß (Fb. 1) 
und 200 g in Beige (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 8.

Patentrand (3 M): Hin-R: Am Anfang der R: 1 M re ver-
schränkt, 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 1 
M re. Am Ende der R 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen, 1 M re verschränkt. Rück-R: Am Anfang der 
R 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 1 M re, 1 
M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen. Am Ende der 
R: 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 1 M re, 1 
M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Vollpatent: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 + 6 Rand-M. 1. R (Hin-
R): 3 Patentrand-M, ★ 1 M li, 1 M re, ab ★ stets wdh., enden 
mit 1 M li, 3 Patentrand-M. 2. R (Rück-R): 3 Patentrand-M, ★ 
1 M re, 1 M mit 1 U wie zum Linksstr. abh., ab ★ stets wdh., 

enden mit 1 M re, 3 Patentrand-M. 3. R: 3 Patentrand-M, ★ 1 
M mit 1 U wie zum Linksstr. abh., den U und die abgeh. M der 
Vor-R re zus.-str., ab ★ stets wdh., enden mit 1 M mit 1 U wie 
zum Linksstr. abh., 3 Patentrand-M. 4 R: 3 Patentrand-M, ★ 
den U und die abgeh. M der Vor-R re zus.-str., 1 M mit 1 U wie 
zum Linksstr. abh., ab ★ stets wdh., enden mit den U und die 
abgeh. M der Vor-R re zus.-str., 3 Patentrand-M. Die 1. – 4. R 
1x str., dann die 3. + 4. R stets. wdh. 

Maschenprobe: 11 M und 28 R im Vollpatent mit Nd. Nr. 8 = 
10 x 10 cm.

Ausführung: 31 M in Beige mit Nd. Nr. 8 anschlagen und im 
Vollpatent in R str. Nach 28 cm ab Anschlag ★ 28 cm in Weiß 
und 28 cm in Beige arb., ab ★ noch 1x wdh. = 196 cm. Dann 
alle M abk., wie sie erscheinen. 

Ausarbeiten: Den Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.

SCHAL · BRIGITTE NO. 5 NATURE
Modell 05 – Journal 66
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FÄUSTLINGE
BRIGITTE NO. 5 NATURE



Größe 21 cm Umfang, 26 cm lang

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 5 Nature“ (100% 
Schurwolle (Merino), LL = 75 m/50 g): 100 g in Beige (Fb. 9); 
1 Nadelspiel Nr. 7, Hilfs- oder Zopfnadel.

Vollpatent in Rd: Gerade M-Zahl 1. Rd: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel. 2. Rd: ★ 1 M mit 1 U wie zum Linksstr. abh., 1 M li, 
ab ★ stets wdh. 3. Rd: ★ den U und die abgeh. M der Vor-R 
re zus.-str., 1 M mit 1 U wie zum Linksstr. abh., ab ★ stets 
wdh. 4. Rd: ★ 1 M mit 1 U wie zum Linksstr. abh., den U und 
die abgeh. M der Vor-R li zus.-str., ab ★ stets wdh. Die 1. – 4. 
R 1x str., dann die 3. + 4. Rd stets. wdh. 

Glatt re: In Rd nur re M str.

Zopfmuster (8 M): 1. Rd: 1 M auf 1 Hilfsnadel vor die Arbeit 
legen, 2 M re str., dann die M der Hilfsnadel re str., 2 M li, 2 M 
auf 1 Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, 1 M re, dann die 2 M der 
Zopfnadel re str. 2. Rd: Alle 8 M re str. Die 1. + 2. Rd stets wdh.

1 M verdoppeln: Aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt her-
ausstr.

Maschenprobe: 13 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm. Die 8 M des Zopfmusters sind 5,5 cm breit.

Linker Fäustling: 24 M in Beige anschlagen und auf 4 Nd. 
des Nadelspiels verteilen = 6 M pro Nd. Arbeit zur Rd schlie-
ßen und den Rd-Übergang markieren, er liegt in der Mitte 
der Handinnenseite. Im Vollpatent in Rd str. Nach 8 cm wie 
folgt einteilen: 1. Nd.: 6 M glatt re, 2. Nd.: 1 M glatt re, die 

folg. M verdoppeln, die ersten 4 M des Zopfmusters,  
3. Nd.: die letzten 4 M des Zopfmusters, die folg. M verdop-
peln, 1 M glatt re, 4. Nd.: 6 M glatt re = 26 M. In der 5. Rd 
ab Vollpatent den Daumenkeil beginnen: 1. Nd.: aus dem 
Querfaden zwischen der 2.- und 3.-letzten M 1 M re ver-
schränkt zun., 1 M re, aus dem Querfaden zwischen der vor-
letzten und letzten M der 1. Nd 1 M re verschränkt zun. Die-
se Zunahmen in jeder 2. Rd noch 3x wdh., dabei die Zunah-
men jeweils vor bzw. nach der zuletzt zugenommenen M 
arb. = 9 Daumen-M. Die 9 M stilllegen. Über die restlichen 
25 M in Rd weiterstr., dabei über den Daumen-M 1 M zun. = 
26 M. Nach weiteren 10 cm die Spitze arb.: 1. und 3. Nd.: 
Alle M bis auf die letzten 3 M mustergemäß str., dann 2 M re 
zus.-str., 1 M re. 2. und 4. Nd.: 1 M re, 2 M re verschränkt 
zus.-str., restl. M mustergemäß str. Ab da glatt re weiterstr. 
und die Abnahmen in jeder 2. Rd noch 3x wdh., und in der 
letzten Abn.-Rd zusätzlich die 2 letzten M der 2. Nd. und die 
2 ersten M der 3. Nd. jeweils re zus.-str. = 8 M. Die restl. 8 
M mit dem Arbeitsfaden zus.-ziehen, Fadenende vernähen.
Daumen: Die stillgelegten 9 Daumen-M auffassen und aus 
dem Daumensteg noch 1 M auffassen = 10 M. Die M auf 3 
Nd. des Nadelspiels verteilen (3 – 3 – 4 M). Glatt re in Rd str. 
Nach 5 cm = 9 Rd noch 1 Rd str., dabei jeweils je 2 M re zus.-
str. = 5 M. Dann alle 5 M mit dem Arbeitsfaden zus-ziehen, 
Fadenende vernähen.

Rechter Fäustling: Wie den linken Fäustling arb., jedoch die 
Zunahmen für den Daumenkeil nach der 1. und nach der 2. M 
der 4. Nadel arb. 

Ausarbeiten: Die Fäustlinge spannen, anfeuchten und trock-
nen lassen. Alle Fäden vernähen.

FÄUSTLINGE · 
BRIGITTE NO. 5 NATURE
Modell 06 – Journal 66
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PONCHO-CARDIGAN
COOL MERINO & COCCO



Größe 36 – 42
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Cool Merino“ (90% Schurwolle 
(Merino), 10% Polyamid, LL = 150 m/50 g): 300 g in Dunkel-
grau (Fb. 12) und „Cocco“ (62% Schurwolle (Merino), 25% 
Baumwolle, 12% Polyamid, 1% Elasthan, LL = 135 m/50 g): 
200 g in Schwarz (Fb. 10); Stricknadeln Nr. 5,5.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenproben: 21 M und 30 R im Rippenmuster mit Nd. 
Nr. 5,5 (leicht gedehnt gemessen)= 10 x 10 cm, 15 M und 26 
R glatt re mit Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.
Hinweis: Die Pfeile in der Schnittzeichnung geben die Strick-
richtung an!

Rückenteil: 90 M in Schwarz mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen und 
glatt re in R str. Nach 94 cm ab Anschlag alle 90 M abk. Für 
die untere Blende an der Längsseite über die mittl. 40 cm mit 
der Nd. Nr. 5,5 in Dunkelgrau 84 M auffassen und im Rippen-

muster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
2 M re, 2 M li beginnen und gegengleich mit 2 M li, 2 M re, 
Rand-M enden. Nach 15 cm alle 84 M abk. Für die Ärmelblen-
den am Anschlags- bzw. am Abkettrand des Rückenteils über 
die mittl. 23 cm mit der Nd. Nr. 5,5 in Dunkelgrau je 48 M auf-
fassen und im Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 2 M re, 2 M li beginnen und gegengleich 
mit 2 M li, 2 M re, Rand-M enden. Nach 12 cm Blendenhöhe 
alle 48 M abk.

Kragen und die vorderen Blenden: 64 M mit der Nd. Nr. 
5,5 in Dunkelgrau anschlagen und im Rippenmuster in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li, 2 M re 
beginnen und gegengleich mit 2 M re, 2 M li, Rand-M enden. 
Nach 178 cm alle M abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Das Rückenteil längs zur Hälfte legen und die Schmalseiten 
über je 18,5 cm schließen. Den Kragen mit den vorderen Blen-
den an einer Längsseite wie folgt annähen: die unteren 15 cm an 
der unteren dunkelgrauen Blende des Rückenteils annähen, 
dann die folg. 27 cm am schwarzen Rückenteil annähen. Die 
nächsten 94 cm an der Längsseite des schwarzen Rückenteils 
annähen, 27 cm an der 2. Längsseite des Rückenteils und die 
letzten 15 cm an der unteren dunkelgrauen Blende des Rücken-
teils. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.

PONCHO-CARDIGAN · 
COOL MERINO & COCCO
Modell 07 – Journal 66
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SCHAL
LALA BERLIN BUFFY



Größe ca. 38 x 240 cm

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Buffy“ (47% (Baby) 
Alpaka, 30% Baumwolle, 23% Polyamid, LL = 225 m/50 g): 
200 g in Schwarz/Rohweiß (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 4.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Halbpatent: Ungerade M-Zahl. 1. R (Hin-R): Rand-M, ★ 1 M 
li, 1 M re, jedoch 1 R tiefer einstechen, die M darüber löst sich 
auf, ab ★ stets wdh., enden mit 1 M li, Rand-M. 2. R (Rück-
R): Alle M str. wie sie erscheinen. Die 1. + 2. R stets. wdh. 

Maschenprobe: 16 M und 30 R im Halbpatent mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Ausführung: 61 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im Rippenmus-
ter in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Kettenrand-M 
mit 1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M li, 1 M re, Kettenrand-
M enden. Nach 4 cm ab Anschlag im Halbpatent weiterstr., 
dabei beids. weiterhin Kettenrand-M arb. Nach ca. 236 cm 
noch 4 cm im Rippenmuster arb., dann alle M abk. wie sie 
erscheinen,

Ausarbeiten: Den Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden vernähen.

SCHAL · LALA BERLIN BUFFY
Modell 08 – Journal 66
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ROLLKRAGENPULLOVER
LALA BERLIN BUFFY



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Buffy“ (47% (Baby) 
Alpaka, 30% Baumwolle, 23% Polyamid, LL = 225 m/50 g): 
250 (300-350) g in Schwarz/Rohweiß (Fb. 12); Stricknadeln 
Nr. 3 und Nr. 4, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 50 cm lang; 1 Reiß-
verschluss in Schwarz, 25 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Halbpatent: Ungerade M-Zahl. 1. R (Hin-R): Rand-M, ★ 1 M 
li, 1 M re, jedoch 1 R tiefer einstechen, die M darüber löst sich 
auf, ab ★ stets wdh., enden mit 1 M li, Rand-M. 2. R (Rück-
R): Alle M str. wie sie erscheinen. Die 1. + 2. R stets. wdh. 

Betonte Abnahmen: Am re Rand: Knötchenrand-M, 1 M li, 
1 M re, 1 M li, 3 M überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 7 M vor 
R-Ende str., 3 M re zus.-str., 1 M li, 1 M re, 1 M li, Knötchen-
rand-M.

3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 2 M 
re zus.-str., dann die abgeh. M darüberziehen. 

Betonte Zunahmen: Am re Rand: Knötchenrand-M, 1 M li, 
1 M re, 1 M zun. Am li Rand: bis 3 M vor R-Ende str., 1 M zun. 
1 M re, 1 M li, Knötchenrand-M.
1 M zun.: Aus dem Querfaden mustergemäß 1 M re ver-
schränkt bzw. li verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 16 M und 30 R im Halbpatent mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 77 (83 - 89) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Im Rip-
penmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Knöt-
chenrand-M mit 1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M li, 1 M re, 
Knötchenrand-M enden. Nach 6 cm ab Anschlag mit Nd. Nr. 4 
in folg. Einteilung weiterstr.: Knötchenrand-M, 2 M im Rippen-
muster = 1 M li, 1 M re, 71 (77 - 83) M im Halbpatent, 2 M im 
Rippenmuster = 1 M re, 1 M li, Knötchenrand-M. Für die Sei-
tenschrägungen beids. in der 11. R ab Bündchen je 1 M betont 
zun., dann in jeder 12. R noch 5x je 1 M betont zun. = 89 (95 

- 101) M. Die zugenommenen M ins Halbpatent integrieren. 
Nach 27 cm ab Bündchen für die Armausschnitte beids. je 2 M 
betont abn., dann in jeder 4. R noch 5x je 2 M betont abn. = 65 
(71 - 77) M. Nach 19 (20 - 21) cm ab Armausschnittbeginn 
beids. für die Schulterschrägungen je 2 M abk., dann in jeder 
2. R noch 7x je 2 M (4x je 2 M und 3x je 3 M - 1x je 2 M und 
6x je 3 M) abk. = 33 M. Gleichzeitig mit der 5. Schulterabnah-
me für den Halsausschnitt die mittl. 29 M abk. und beide Sei-
ten getrennt beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 
2. R noch 2x 1 M abk. Die 2. Seite gegengleich beenden. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., jedoch nach 34 (35 - 36) 
cm ab Anschlag die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten 
getrennt beenden = 45 (48 - 51) M und 44 (47 - 50) M. Bei der 
2. Seite 1 M zun., so dass sich auf beiden Seiten 45 (48 - 51) M 
befinden. Die Rand-M zum Reißverschluss als Kettenrand-M 
arb. Armausschnitte und Schulterschrägungen wie beim 
Rückenteil arb. Gleichzeitig nach 13 cm ab Arbeitsteilung für 
den Halsausschnitt 1x 7 M abk., dann in jeder 4. R 1x 4 M, 1x 
3 M 1x 2 M und 1x 1 M abk. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 33 (35 - 37) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Im Rippen-
muster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Knötchen-
rand-M mit 1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M li, 1 M re, 
Knötchenrand-M enden. In der 15., 19. und 23. R = Rück-R 
beids. aus der re M nach und vor der Rand-M je 1 M re, 1 M 
li, 1 M re herausstr. = 45 (47 - 49) M. Nach 7 cm = 23 R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 4 in folg. Einteilung weiterstr.: Knötchen-
rand-M, 2 M im Rippenmuster = 1 M li, 1 M re, 39 (41 - 43) M 
im Halbpatent, 2 M im Rippenmuster = 1 M re, 1 M li, Knöt-
chenrand-M. Für die Ärmelschrägungen in der 13. R ab Bünd-
chen beids. 1 M betont zun., dann in jeder 14. (12. - 12.) R 
noch 7x (8x - 8x) je 1 M zun. = 61 (65 - 67) M. Die zugenom-
menen M ins Halbpatent integrieren. Nach 42 (43 - 44) cm ab 
Bündchen für die Ärmelkugel beids. 2 M abk., dann in jeder 6. 
R noch 7x je 2 M betont abn. = 29 (33 - 35) M. In der folg. 
Hin-R die restl. 29 (33 - 35) M abk. Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Mit Rundstricknadel Nr. 3 aus 
dem Halsausschnittrand 101 M auffassen und im Rippenmus-
ter in R str., dabei beids. Kettenrand-M arb. Nach 22 cm Kra-
genhöhe die ersten 5 M re str., 91 M abk., 5 M re str. Über die 
5 M jeweils 14 cm glatt re für die Reißverschlussblende str., 
dann die 5 M abk. 2. Blende ebenso str. Den Kragen zur Hälf-
te nach innen legen und festnähen, Seiten bleiben offen. Den 
Reißverschluss verdeckt einnähen, obere 11 cm zw. die Kra-
genränder einnähen. Die Reißverschlussblende annähen. 
Ärmel einsetzen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Alle 
Fäden vernähen.

ROLLKRAGENPULLOVER · 
LALA BERLIN BUFFY
Modell 09 – Journal 66
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PULLOVER
LALA BERLIN LOVELY COTTON



Größe 36 – 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Lovely Cotton“ (75% 
Schurwolle (Merino superfine), 25% Baumwolle, LL = 90 m/50 
g): je 250 g in Natur (Fb. 7) und in Anthrazit (Fb. 8); 1 Rund-
stricknadel Nr. 8, 120 cm lang, 1 Häkelnadel Nr. 7.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Hebemaschenmuster: M-Zahl teilbar durch 24 + 2 + 2 
Rand-M. Nach Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, die li außen die Rück-R. Die Hin-R von 
re nach li, die Rück-R von li nach re lesen. Die Buchstaben 
neben den R-Zahlen geben die Fb. in der die R gestr. wird an. 
In der Breite mit den 2 M vor dem MS beginnen, den MS [= 24 
M] fortl. wdh., enden mit den 2 M nach dem MS. In der Höhe 
die 1. – 14. R 1x arb., dann die 3. – 14. R stets wdh. 

Mehrere M neu anschlagen: Die Arbeit mit der Rückseite 
nach vorne drehen. ★ Mit der re Nd. in die 1. M der li Nd. ein-
stechen und 1 M re str., die M von der li Nd. nicht fallen las-
sen, sondern die neue M von der re auf die li Nd. heben. Ab ★ 
stets wdh. bis die gewünschte M-Anzahl erreicht ist. 

Maschenprobe: 13 M und 24 R im Hebemaschenmuster mit 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Rückenteil und halbe Ärmel: 76 M in Anthrazit mit Nd. Nr. 
8 anschlagen, im Hebemaschenmuster in R str., dabei mit 1 
Hin-R beginnen. Nach 11 cm ab Anschlag für die Ärmel 
beids. je 1 M zun., dann in jeder 2. R 2x je 1 M, 6x je 2 M, 3x 
je 3 M und 3x je 4 M zun. Anschließend in der 2. R noch 1x 
20 M neu anschlagen = 188 M. Nach 40 cm ab Anschlag 
alle M gerade abk.

Vorderteil und halbe Ärmel: Wie das Rückenteil str.

Ausarbeiten: Pullover spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Schulter- und obere Ärmelnähte schließen, dabei in 
der Mitte 32 cm für den Halsausschnitt offen lassen. Seiten- 
und untere Ärmelnähte schließen. Mit der Häkelnadel in Anth-
razit den unteren Rand des Pullovers mit 1 Rd Krebsmaschen 
umhäkeln. Den Halsausschnittrand von der Innenseite in Natur 
mit 1 Rd fe M umhäkeln. Die Ärmelränder ebenfalls von der 
Innenseite in Natur mit 1 Rd Kettm umhäkeln. Alle Fäden 
innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.

PULLOVER · 
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1A
3B
5A
7B
9A
11B
13A

10A
12B
14A

2A
4B
6A
8B

MS = 24 M

Zeichenerklärung:
 = 1 Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M li abh., der Faden liegt hinter der Arbeit
 =  1 M li abh., der Faden liegt vor der Arbeit

 A = Anthrazit
 B = Natur1A

3B
5A
7B
9A
11B
13A

10A
12B
14A

2A
4B
6A
8B
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MANTEL
AVIO



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Avio“ (63% Alpaka (Fine), 37% Poly-
amid, LL = 150 m/50 g): 350 (400 - 450) g in Silber-/Hellgrau 
(Fb. 9); Stricknadeln Nr. 6.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Doppelte Rand-M: Hin-R: Am Anfang der R die 1. M wie 
zum Li-str. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Li-str. abh., dabei den Faden hinter der 
Arbeit führen. Rück-R: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Li-str. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Li-str. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Großes Perlmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + Rand-M. 1. R: 
Rand-M, ★ 1 M re, 1 M li, ab ★ stets wdh., Rand-M. 2. R: Alle 
M str. wie sie erscheinen. 3. R: Alle M versetzen = Rand-M, ★ 
1 M li, 1 M re, ab ★ stets wdh., Rand-M. 4. R: Alle M str. wie 
sie erscheinen. Die 1. – 4. R stets wdh.  

Betonte Abnahmen A: In Hin-R am re Rand: Knötchenrand-
M, 2 M überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 3 M vor R-Ende 
str., 2 M re zus.-str., Knötchenrand-M. 

Betonte Abnahmen B: In Hin-R am re Rand: Doppelte 
Rand-M, 2 M überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 4 M vor 
R-Ende str., 2 M re zus.-str., doppelte Rand-M. 

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

1 M zun.: Aus dem Querfaden mustergemäß 1 M re ver-
schränkt bzw. 1 M li verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 12 M und 20 R im großen Perlmuster mit 
Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 76 (80 - 84) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im gro-
ßen Perlmuster in R str., dabei beids. Knötchenrand-M arb. 
und mit einer Rück-R beginnen. Für die Seitenschrägungen 
beids. in der 27. R ab Anschlag je 1 M betont abn., dann in 
jeder 26. R noch 4x je 1 M betont abn., dabei die betonte 
Abnahme A arb. = 66 (70 - 74) M. Nach 80 cm ab Anschlag 

beids. je 1 M zun., doppelte Rand-M arb. und für die Armaus-
schnitte je 1 Markierung anbringen. Nach 19 (20 - 21) cm ab 
Armausschnittmarkierung beids. für die Schulterschrägungen 
5 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 4 (4 - 5) M und 2x je 5 
(6 - 6) M abk. = 22 M. In der folg. Hin-R die restl. 22 M für den 
rückw. Halsausschnitt abk. 

Linkes Vorderteil: 43 (45 - 47) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. 
Im großen Perlmuster in R str., dabei mit einer Rück-R begin-
nen. Am re Rand = Seitennaht Knötchenrand-M und am li 
Rand doppelte Rand-M arb. Für die Seitenschrägung am re 
Rand in der 27. R ab Anschlag 1 M betont abn., dann in jeder 
26. R noch 4x 1 M betont abn., dabei die betonte Abnahme A 
arb. = 38 (40 - 42) M. Nach 62 (63 - 64) cm ab Anschlag am 
li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in 
jeder 12. R noch 6x 1 M betont abn., dabei die betonte 
Abnahme B arb. = 31 (33 - 35) M. Gleichzeitig nach 80 cm ab 
Anschlag am re Rand 1 M zun., doppelte Rand-M arb. und für 
den Armausschnitt 1 Markierung anbringen. Nach 19 (20 - 21) 
cm ab Armausschnittmarkierung am re Rand für die Schulter-
schrägung 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x 4 (4 - 5) M 
und 2x 5 (6 - 6) M abk. = 9 M. Für die rückw. Blende über die 
9 M noch 9 cm str., dabei am re Rand Knötchenrand-M und 
am li Rand doppelte Rand-M arb. Dann alle 9 M abk. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li str.

Ärmel: 34 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im großen Perlmuster 
in R str., dabei beids. Knötchenrand-M arb. und mit einer 
Rück-R beginnen. Für die Ärmelschrägungen in der 13. (11. - 
9.) R 1x je 1 M beids. zun., dann in jeder 16. (12. - 10.) R 5x 
(6x - 7x) je 1 M beids. zun. = 46 (48 - 50) M. Nach 46 (47 - 48) 
cm ab Anschlag für die Ärmelkugel beids. 5 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 6 M abk. In der folg. Hin-R die restl. 12 
(14 - 16) M abk. Den 2. Ärmel ebenso arb.

Taschen: 22 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im großen Perlmus-
ter in R str., dabei beids. doppelte Rand-M arb. und mit einer 
Rück-R beginnen. In der 2. R beids. je 1 M zun., dann in der 
folg. 2. R noch 1x je 1 M zun. = 26 M. Nach 19 cm alle M abk. 
Die 2. Tasche ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Die Schmalseiten der Halsblen-
den zus.-nähen und die Halsblenden an den rückw. Halsaus-
schnittrand annähen. Die Ärmel einsetzen, dabei nur die hin-
tere der doppelten Rand-M erfassen. Seiten- und Ärmelnähte 
schließen. Die Taschen annähen, dabei auch hier nur die hin-
tere der doppelten Rand-M erfassen. Alle Fäden vernähen.

MANTEL · AVIO
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PULLOVER
COOL MERINO PRINT



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Cool Merino Print“ (90% Schurwol-
le (Merino), 10% Polyamid, LL = 150 m/50 g): 450 (500 - 550) 
g in Rohweiß/Dunkel-/Hellgrau (Fb. 107); Stricknadeln Nr. 5 
und Nr. 6, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 40 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Kleines Perlmuster: Ungerade M-Zahl. 1. R: Rand-M, ★ 1 M 
re, 1 M li, ab ★ stets wdh., Rand-M. 2. R: M versetzen. Die 1. 
+ 2. R stets wdh. 

Dornröschenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 + 2 Rand-M. 1. 
R (Hin-R): Li M str. 2. R. (Rück-R): Rand-M, ★ 3 M li zus.-str., 
aus 1 M 3 M herausstr. = 1 M re, 1 U, 1 M re, ab ★ stets wdh., 
Rand-M. 3. R: Li M str. 4. R: Rand-M, ★ aus 1 M. 3 M heraus-
str. = 1 M re, 1 U, 1 M re, 3 M li zus.-str., ab ★ stets wdh., 
Rand-M. Die 1. – 4. R. stets wdh.

Maschenproben: 22 M und 34 R im Rippenmuster mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm, 19 M und 32 R im kleinen Perlmuster mit 
Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm, 19 M und 14 R im Dornröschenmus-
ter mit Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 113 (123 - 133) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen, im 
Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 
12 cm = 39 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 6 im kleinen Perlmuster 

weiterstr., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 16 (16 - 18) M 
abn., dafür mustergemäß 2 M re bzw. 2 M li zus.-str. = 97 
(107 - 115) M. Nach 24 cm ab Bündchen beids. für die Arm-
ausschnitte 1 Markierung anbringen. Nach 13 (14 - 15) cm ab 
Markierung im Dornröschenmuster weiterstr., dabei in der 1. 
R 1 M zun. (1 M abn. - 1 M abn.) = 98 (106 - 114) M. Nach 6 
cm ab Beginn des Dornröschenmusters für die Schulterschrä-
gungen beids. 1x je 6 (7 - 8) M abk. Dann in jeder 2. R noch 
3x je 6 (7 - 8) M und 1x je 8 (8 - 8) M abk. = 34 M. In der folg. 
Hin-R alle 34 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch für den Halsaus-
schnitt nach 5 cm im Dornröschenmuster die mittl. 14 M abk. 
und beide Seiten getrennt beenden. Für die Halsaus-
schnittrundung in jeder 2. R 1x 4 M, 2x 2 M und 2x 1 M abk. 
Die Schulterschrägungen wie beim Rückenteil arb. Die 2. Sei-
te gegengleich beenden.

Ärmel: Schulternähte schließen. Mit den Nd. Nr. 6 zwischen 
den Markierungen 72 (76 - 80) M auffassen, im kleinen Perl-
muster in R str.  Für die Ärmelschrägungen in der 21. (17. - 
13.) R 1x je 1 M beids. abn., dann in jeder 22. (16. - 12.) R 3x 
(5x - 7x) je 1 M beids. abn. = 64 M. Nach 34 (35 - 36) cm 
beids. noch je 1 M abk. und mit Nd. Nr. 5 im Rippenmuster in 
R weiterstr. = 62 M. Nach 9 cm Bündchenhöhe alle 62 M abk. 
Den 2. Ärmel ebenso arb.

Ausarbeiten: Pullover spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Mit der Rundstricknadel Nr. 4,5 aus dem Halsaus-
schnittrand 112 M auffassen und im Rippenmuster in Rd str. 
Nach 3 cm = 8 Rd alle M abk. Seiten- und Ärmelnähte schlie-
ßen, dabei die unteren 10 cm der Seitennaht für den Schlitz 
offen lassen. Alle Fäden vernähen.

PULLOVER · COOL MERINO PRINT
Modell 12 – Journal 66

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

PULLOVER · COOL MERINO PRINT
Modell 12 – Journal 66

9
49

(5
0-

51
)  

5 6

8 7

14

17(19-21)

26(28-30)

24
12

13
(1

4-
15

)
34(35-36)

43(44-45)

9

Ärmel
HälfteRücken-

und 
Vorderteil

Hälfte



©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 13 – Journal 66

JACKE
LALA BERLIN FLAMY



Größe 36 – 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Flamy“ (100% Schur-
wolle (Merino), LL = 70 m/100 g): 900 g in Nougat (Fb. 3); 
Stricknadeln Nr. 9, 1 Rundstricknadel Nr. 9, 60 cm lang, 1 
Häkelnadel Nr. 7, 1 brauner Knopf von Prym, 24 mm Ø, Art. 
454151.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str. 

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Grundmuster: 6 M glatt li, 6 M glatt re im Wechsel str. Nach 
8 R das Muster versetzen.

1 M zun.: Aus dem Querfaden mustergemäß 1 M re ver-
schränkt bzw. 1 M li verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 10 M und 16 R im Grundmuster mit Nd. Nr. 
9 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 66 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen, im Grundmuster 
in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li, 
6 M re beginnen und mit 6 M li, 2 M re, Rand-M enden. Nach 
28 cm = 44 R ab Anschlag beids. für die Armausschnitte 1 
Markierung anbringen. Nach 46 cm = 74 R ab Anschlag für 
den Halsausschnitt die mittl. 8 M abk. und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. 
R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 26 M. In der folg. Hin-R die 
restl. 26 M abk. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 34 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen, im Grund-
muster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
6 M re, 6 M li beginnen und mit 6 M re, 2 M li, Rand-M enden. 
Nach 28 cm = 44 R ab Anschlag am re Rand für den Armaus-
schnitt 1 Markierung anbringen. Nach 45 cm = 72 R ab 
Anschlag am li Rand für den Halsausschnitt 4 M abn., dann in 
jeder 2. R noch 1x 2 M und 2x 1 M abk. = 26 M. In der folg. 
Hin-R die restl. 26 M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li str., dabei in der 1. 
Rück-R nach der Rand-M mit 2 M re, 6 M li beginnen und mit 
6 M re, 6 M li, Rand-M enden.

Ärmel: Schulternähte schließen. Mit der Rundstricknadel Nr. 
9 zwischen den Markierungen 44 auffassen, im Grundmuster 
in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 6 M re, 
6 M li beginnen und mit 6 M li, 6 M re, Rand-M enden. Für die 
Ärmelschrägungen in der 9. R 1x je 1 M beids. abn., dann in 
jeder 12. R 4x je 1 M beids. abn. = 34 M. Nach 40 cm = 64 R 
noch 5 cm = 10 R kraus re str., dabei in der 1. R jede 2. und 
3. M re zus.-str. = 23 M. Dann alle M abk. Den 2. Ärmel eben-
so arb.

Ausarbeiten: Jacke spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Mit der Häkelnadel Nr. 7 die geraden Ränder der Vorder-
teile mit 1 R fe M und 1 R Krebsmaschen umhäkeln, den Hals-
ausschnittrand mit 1 R fe M umhäkeln. Dann mit der Rund-
stricknadel Nr. 9 von der Innenseite aus dem Halsausschnit-
trand 40 M auffassen und kraus re in R str. Nach 13 cm = 26 
R alle M abk. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Am li Vorder-
teil unterhalb des Kragens den Knopf annähen. Für das 
Knopfloch am re Vorderteil eine Krebsmasche etwas dehnen, 
so dass der Knopf durchpasst. Alle Fäden vernähen.

JACKE · LALA BERLIN FLAMY
Modell 13 – Journal 66
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ROLLKRAGENPULLOVER
NATURAL ALPACA LUNGO



Größe 36/38 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Ist nur eine 
Angabe gemacht, gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Lungo“ (89% 
(Baby) Alpaka, 11% Polyamid, LL = 190 m/50 g): 200 (250) g 
in Schwarz (Fb. 4) und 100 (100) g in Beige (Fb. 2); Strickna-
deln Nr. 4 und Nr. 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Reliefmuster: M-Zahl teilbar durch 8 + 2 Rand-M. Nach 
Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R, diese von re nach li lesen. In den nicht gezeichneten Rück-
R alle M in der entsprechenden Fb. li str. Die Buchstaben 
neben den R-Zahlen geben die Fb. in der die Hin- und Rück-R 
gestr. wird an. In der Breite nach der Rand-M den MS [= 8 M] 
fortl. wdh., enden mit 1 Rand-M. In der Höhe die 1. – 18. R 1x 
arb., dann die 3. – 18. R stets wdh. 

Maschenprobe: 14 M und 32 R im Reliefmuster mit Nd. Nr. 
5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 82 (90) M mit Nd. Nr. 4 in Schwarz anschlagen. Im 
Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-
M mit 1 M li, 2 M re beginnen und gegengleich mit 2 M re, 1 M 
li, Rand-M enden. Nach 6 cm = 17 R mit Nd. Nr. 5,5 im Relief-
muster in R weiterstr., dabei den MS 10x (11x) pro R arb. Nach 

30 cm = 96 R ab Bündchen beids. 1 Markierung für die Arm-
ausschnitte anbringen und gerade weiterstr. Nach 20 (22) cm = 
64 (70) R ab Markierung, nach einer 8. bzw. 16. R der Strick-
schrift alle M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch für den Halsaus-
schnitt nach 15 (17) cm = 48 (54) R ab Markierung die mittl. 
18 M abk. und beide Seiten getrennt beenden. Für die Hals-
ausschnittrundung in jeder 2. R 3x 2 M und 2x 1 M abk. = 24 
(28) Schulter-M. Nach 20 (22) cm = 64 (70) R ab Markierung, 
nach einer 8. bzw. 16. R der Strickschrift alle M abk. Die 2. 
Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 42 M mit Nd. Nr. 4 in Schwarz anschlagen. Im Rippen-
muster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M li, 2 M re beginnen und gegengleich mit 2 M re, 1 M li, 
Rand-M enden. Nach 6 cm = 17 R mit Nd. Nr. 5,5 im Relief-
muster in R weiterstr., dabei den MS 5x pro R arb. Für die 
Ärmelschrägungen in der 11. (7.) R 1x je 1 M beids. zun., 
dann in jeder 16. (12.) R 6x (9x) je 1 M beids. zun. = 56 (62) M. 
Die zugenommenen M ins Reliefmuster integrieren. Nach 36 
(38) cm = 116 (124) R ab Bündchen, nach einer 4. bzw. 12. R 
der Strickschrift alle 56 (62) M abk. Den 2. Ärmel ebenso arb.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Schulternähte schließen. Mit der Rundstricknadel Nr. 
4,5 aus dem Halsausschnittrand 92 M in Schwarz auffassen 
und den Rollkragen im Rippenmuster in Rd str. Nach 18 cm 
Kragenhöhe alle M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen, 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. Alle Fäden innerhalb der 
gleichen Farbfläche vernähen.

ROLLKRAGENPULLOVER · 
NATURAL ALPACA LUNGO
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JACKE
NATURAL ALPACA PELO



Größe 36/38

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Pelo“ (63% Baum-
wolle, 31% Alpaka (Baby), 6% Schurwolle (Merino), LL = 125 
m/50 g): je 250 g in Hellgrün meliert (Fb. 21) und in Muschel 
meliert (Fb. 22); je 1 Rundstricknadel Nr. 4 und Nr. 5, 80 cm 
lang, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 50 cm lang, 1 teilbarer Reißver-
schluss, 55 cm lang in Beige.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Rippenmuster (A): 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Kraus re (B): In Hin- und Rück-R re M str.

Großes Perlmuster (C): M-Zahl teilbar durch 2 + Rand-M. 1. 
R (Hin-R) in Muschel: Rand-M, ★ 1 M re, 1 M li, ab ★ stets 
wdh., Rand-M. 2. R (Hin-R) in Hellgrün: Rand-M, ★ 1 M re, 1 
M li, ab ★ stets wdh., Rand-M. 3. R (Rück-R) in Muschel, M 
versetzen: Rand-M, ★ 1 M li, 1 M re, ab ★ stets wdh., Rand-M. 
4. R (Rück-R) in Hellgrün: Rand-M, ★ 1 M li, 1 M re, ab ★ stets 
wdh., Rand-M. Die 1. – 4. R stets wdh. Nach der 1. und 3. R 
die Arbeit nicht wenden, sondern alle M ans andere Ende der 
Nd. schieben und erneut in der 2. Fb. abstr., dann erst wenden.

Zopfmuster (D): Nach Strickschrift D + E in R str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, diese von re nach li lesen. In 
den nicht gezeichneten Rück-R alle M str. wie sie erscheinen 
bzw. wie in der Zeichenerklärung angegeben. In der Breite die 
44 M 1x str. In der Höhe die 1. – 24. R stets wdh. 

Zopfmuster (E): Nach Strickschrift D + E in R str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, diese von re nach li lesen. In 
den nicht gezeichneten Rück-R alle M str. wie sie erscheinen 
bzw. wie in der Zeichenerklärung angegeben. In der Breite 
nach der Rand-M die M des MS [= 22 M] 1x str., enden mit 1 
Rand-M. In der Höhe die 1. – 24. R stets wdh. 

Strukturmuster (F): Nach Strickschrift F in R str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, diese von re nach li lesen. In 
den nicht gezeichneten Rück-R alle M str. wie sie erscheinen. 
In der Breite nach der Rand-M die M des MS [= 8 M] stets 
wdh., enden mit der 1 Rand-M. In der Höhe die 1. – 16. R 
stets wdh. 

Betonte Zunahmen: Bis 1 M vor der Markierung str., 1 M 
zun., 1 M mustergemäß str., Markierung von der li auf die re 
Nd. heben, 1 M mustergemäß str., 1 M zun. = 2 M mehr pro 
Zunahme-R.

1 M zun.: Aus dem Querfaden mustergemäß 1 M re ver-
schränkt bzw. 1 M li verschränkt herausstr.

Maschenproben: 21 M und 28 R im Muster A (leicht gedehnt 
gemessen) mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm, 20,5 M und 30 R im 
Muster B mit Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm, 21 M und 26 R im Mus-
ter C mit Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm, 22 M und 28 R im Muster D 
mit Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm, 24 M und 28 R im Muster E mit 
Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm, 18 M und 26 R im Muster F mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm.
Hinweis: Die Mustereinteilung hilft bei der Arbeit. Sie zeigt alle 
einzeln gestrickten Teile, die Pfeile geben die Strickrichtung 
an. Die Buchstaben entsprechen den Muster A – F, die 
schwarzen, dünnen Zahlen zeigen die Breite  des Musters in 
cm, die grauen dicken Zahlen zeigen die Höhe des Musters in 
cm. In der Anleitung wird beschrieben welche Muster einzeln 
gestr. werden. Diese nach dem Spannen nach Schnitt und der 
Mustereinteilung zus.-nähen.

Rückenteil: 96 M in Hellgrün mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im 
Rippenmuster in R str., dabei beids. Knötchenrand-M arb. 
und mit einer Rück-R beginnen. Nach 7 cm = 19 R mit Nd. Nr. 
5 über die ersten 16 cm = 34 M im Muster C str., dabei die 
ungeraden R in Muschel und die geraden R in Hellgrün str., 
die restl. 62 M abk. Nach 20 cm die M stilllegen. Mit Nd. Nr. 5 
für das Muster D 44 M in Hellgrün anschlagen und lt. Strick-
schrift D + E das Zopfmuster str. Nach 30 cm alle M abk. Das 
Teil auf 20 x 30 cm spannen und quer am Bund des Rücken-
teils annähen. Den Abkettrand an die li Seite des Musters C 
annähen. In Muschel über die 34 M von Teil C str., dann aus 
dem Rand von Teil D 64 M auffassen = 98 M. 1 Rück-R li str., 
dann im Muster F lt. Strickschrift F str., dabei den MS 12x pro 
R str. In der folg. Hin-R für die Armausschnitte beids. je 5 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x 2 und 1x 1 M abk. = 78 M. 
Nach 18 cm ab Armausschnittbeginn beids. für die Schulter-
schrägungen je 7 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 8 M 
abk. = 32 M. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahmen für 
den Halsausschnitt die mittl. 18 M abk. und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M und 1x 3 M abk. Damit sind alle M aufge-
braucht. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 48 M in Hellgrün mit Nd. Nr. 4 anschlagen. 
Im Rippenmuster in R str., dabei mit einer Rück-R beginnen 
und am re Rand = Seitennaht Knötchenrand-M arb. und am li 
Rand = Reißverschluss 1 Kettenrand-M arb. Nach 7 cm = 19 
R mit Nd. Nr. 5 im Muster C str., dabei die ungeraden R in 
Muschel und die geraden R in Hellgrün str. Nach 21 cm ab 
Bund am re Rand für den Armausschnitt 5 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x 2 M und 1x 1 M abk. = 38 M. Nach 10 cm 
ab Armausschnittbeginn in Hellgrün mit Nd. Nr. 5 im Muster B 
weiterstr. Nach 14 cm ab Armausschnittbeginn am li Rand für 
den Halsausschnitt 4 M abn., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 
2x 2 M und 4x 1 M abk. = 23 Schulter-M. Nach 18 cm ab 
Armausschnittbeginn am re Rand für die Schulterschrägung 7 
M abk., dann in jeder 2. R noch 2x 8 M abk. Damit sind alle M 
aufgebraucht. 
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Rechtes Vorderteil: 48 M in Hellgrün mit Nd. Nr. 4 anschla-
gen. Im Rippenmuster in R str., dabei mit einer Rück-R begin-
nen und am li Rand = Seitennaht Knötchenrand-M arb. und 
am re Rand = Reißverschluss 1 Kettenrand-M arb. Nach 7 cm 
= 19 R mit Nd. Nr. 5 in Muschel im Muster F str. Nach 21 cm 
ab Anschlag am li Rand für den Armausschnitt 5 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 2x 2 M und 1x 1 M abk. = 38 M. Nach 7 cm 
ab Armausschnittbeginn mit Nd. Nr. 5 im Muster C weiterstr., 
dabei die ungeraden R in Muschel und die geraden R in Hell-
grün str. Nach 14 cm ab Armausschnittbeginn am re Rand für 
den Halsausschnitt 4 M abn., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 
2x 2 M und 4x 1 M abk. = 23 Schulter-M. Nach 18 cm ab 
Armausschnittbeginn am li Rand für die Schulterschrägung 7 
M abk., dann in jeder 2. R noch 2x 8 M abk. Damit sind alle M 
aufgebraucht. 

Linker Ärmel: 46 M in Hellgrün mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im 
Rippenmuster in R str., dabei mit einer Rück-R beginnen und 
beids. Knötchenrand-M arb. Nach 7 cm = 19 R mit Nd. Nr. 5 
in Muschel im Muster B weiterstr. Für die Ärmelschrägungen 
in der 9. R 1x je 1 M beids. zun., dann in jeder 8. R 9x je 1 M 
beids. zun. = 66 M. Nach 30 cm ab Bündchen mit Nd. Nr. 5 
im Muster C weiterstr., dabei die ungeraden R in Muschel und 
die geraden R in Hellgrün str. Für die weitere Ärmelschrägung 
in der 7. R 1x je 1 M beids. zun., dann in der 8. R 1x je 1 M 
beids. zun. = 70 M. Für die Ärmelkugel nach 10 cm ab Mus-
terwechsel beids. je 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 3 
M, 2x je 2 M, 11x je 1 M und 1x je 2 M abk. In der folg. Hin-R 
die restl. 14 M abk. 

Rechter Ärmel: 46 M in Hellgrün mit Nd. Nr. 4 anschlagen. 
Im Rippenmuster in R str., dabei mit einer Rück-R beginnen 
und beids. Knötchenrand-M arb. Nach 7 cm = 19 R die ersten 
22 M abk. und über die restl. 12 cm = 24 M im Muster C str., 
dabei die ungeraden R in Muschel und die geraden R in Hell-
grün str. Die Seitenteile werden am Stück gestr. Nach den ers-
ten 12 M 1 Markierung = Armunterseite anbringen. Für die 
Ärmelschrägungen in der 7. R beids. der Markierung 1x je 1 M 
betont zun., dann abw. in jeder 6. und 8. R 12x je 1 M beids. 
der Markierung  betont zun. = 50 M. Für die Ärmelkugel nach 
40 cm ab Bündchen die Arbeit in der Mitte teilen und beide 
Teile einzeln beenden. An den geteilten Seiten 1x 5 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x 3 M, 2x 2 M und 10x 1 M abk. 
Damit sind alle M aufgebraucht. Die 2. Seite gegengleich 
beenden. Mit den Nd. Nr. 5 in Muschel 24 M anschlagen und 
im Muster E lt. Strickschrift D + E str., dabei über die 22 mar-
kierten M der Strickschrift und beids. je 1 Knötchenrand-M 
arb. Nach 52 cm beids. je 3 M abk., dann in der folg. Hin-R 
die restl. 18 M abk. Den Zopfmusterstreifen lt. Mustereintei-
lung zw. die Fläche der Muster C annähen.  

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Für den Kragen mit der Rund-
stricknadel Nr. 3 aus dem Halsausschnittrand 98 M auffas-
sen und im Muster A in R str., dabei beids. Kettenrand-M 
arb. Nach 26 cm alle M abk. Kragen zur Hälfte nach innen 
legen und festnähen. Die Seiten bleiben offen. Die Ärmel ein-
setzen. Seiten- und Ärmelnaht des re Ärmels schließen. 
Reißverschluss an den Vorderteilen und zwischen den Kra-
genhälften einnähen. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb-
fläche vernähen.
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Strickschrift D + E 
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MS = 22 M

Strickschrift F 
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MS = 8 M

Zeichenerklärung:
 = 1 Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M kraus re (in Hin-und Rück-R re str.)
      =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 

Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 3 M re 
str., dann die M der Hilfsnd. kraus re str. 

      =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 3 M kraus 
re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

      =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 3 M kraus 
re str., dann die M der Hilfsnd. re str. 

      =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 3 M re str., 
dann die M der Hilfsnd. kraus re str. 
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SCHAL
ALPACA AIR



Größe ca. 45 x 174 cm

Material: Lana Grossa „Alpaca Air“ (62% (Baby) Alpaka, 
27% Polyamid, 11% Schurwolle (Merino Fine), LL = 140 m/50 
g): 300 g in Beige (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 5, 1 Hilfs- oder 
Zopfnadel.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Zopf-Patentmuster: M-Zahl teilbar durch 18 + 3 + 2 Rand-
M. Nach Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R, diese von re nach li lesen. In den nicht gezeichne-
ten Rück-R die M str. wie sie erscheinen bzw. wie in der Zei-
chenerklärung angegeben. In der Breite mit den 3 M vor dem 
MS beginnen, den MS [= 18 M] fortl. wdh., enden mit den 2 M 
nach dem MS. In der Höhe die 1. – 30. R 1x arb., dann die 3. 
– 30. R stets wdh.

12 M nach li verkreuzen: 6 M auf eine Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 6 M im Patentmuster str., dann die 6 M der 
Hilfsnd. im Patentmuster str.

12 M nach re verkreuzen: 6 M auf eine Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, die folg. 6 M im Patentmuster str., dann die 6 M 
der Hilfsnd. im Patentmuster str.

Maschenprobe: 17 M und 24 R im Zopf-Patentmuster mit 
Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 77 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Zopf-Patent-
muster in R str., dabei den MS 4x pro R arb. In der Höhe die 
1. – 30. R 1x, dann die 3. – 30. R 13x str., enden mit der 3. – 
24. R und 1x die 1. + 2. R anfügen = 418 R. Dann alle M abk.

Ausarbeiten: Den Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden vernähen.
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Zeichenerklärung:
 = 1 Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 Patent-M: in Hin-R 1 M mit 1 U li abh., in Rück-R 

die abgeh. M mit dem U der Vor-R li zus.-str.
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        = 12 M nach re verkreuzen
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JACKE
LALA BERLIN FLAMY



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Flamy“ (100% Schur-
wolle (Merino), LL = 70 m/100 g): 1000 (1100 - 1200) g in 
Dunkelgrau/Rohweiß meliert (Fb. 102); Stricknadeln Nr. 12, 1 
Rundstricknadel Nr. 12, 50 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Kleines Perlmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + Rand-M. 1. R: 
Rand-M, ★ 1 M re, 1 M li, ab ★ stets wdh., Rand-M. 2. R: M 
versetzen. Die 1. + 2. R stets wdh. 

1 M zun.: Aus dem Querfaden mustergemäß 1 M re ver-
schränkt bzw. 1 M li verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 9 M und 14 R im kleinen Perlmuster mit Nd. 
Nr. 12 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 56 (60 - 64) M mit Nd. Nr. 12 anschlagen. Im klei-
nen Perlmuster in R str., dabei beids. Knötchenrand-M arb. und 
mit einer Rück-R beginnen. Für die Seitenschrägungen beids. 
in der 21. R ab Anschlag je 1 M abn., dann in jeder 12. R noch 
2x je 1 M abn. = 50 (54 - 58) M. Nach 41 cm = 57 R ab 
Anschlag beids. für die Armausschnitte je 1 Markierung anbrin-
gen. Nach 19 (20 - 21) cm ab Armausschnittmarkierung beids. 
für die Schulterschrägungen 4 (5 - 5) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 4 (5 - 5) M und 1x je 5 (4 - 6) M abk. = 16 M. Gleich-
zeitig mit der 3. Schulterabnahmen für den Halsausschnitt die 
mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt beenden. Für die 
Halsausschnittrundung in der 2. R noch 1x 2 M abk. Damit sind 
alle M aufgebraucht. Die 2. Seite gegengleich beenden.
Linkes Vorderteil: 30 (32 - 34) M mit Nd. Nr. 12 anschlagen. 
Im kleinen Perlmuster in R str., dabei mit einer Rück-R begin-

nen. Am re Rand = Seitennaht Knötchenrand-M und am li 
Rand Kettenrand-M arb. Für die Seitenschrägung am re Rand 
in der 21. R ab Anschlag 1 M abn., dann in jeder 12. R noch 
2x 1 M abn. = 27 (29 - 31) M. Nach 41 cm = 57 R ab Anschlag 
am re Rand für den Armausschnitt 1 Markierung anbringen 
und ab da auch am re Rand Kettenrand-M str. Nach 17 (18 - 
19) cm = 24 (26 - 28) R ab Armausschnittmarkierung am li 
Rand für den Halsausschnitt 4 M abn., dann in jeder 2. R 
noch 2x 2 M und 2x 1 M abk. = 17 (19 - 21) M. Nach 19 (20 
- 21) cm ab Armausschnittmarkierung am re Rand für die 
Schulterschrägung 4 (5 - 5) M abk., dann in jeder 2. R noch 
2x je 4 (5 - 5) M und 1x je 5 (4 - 6) M abk. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li str.

Ärmel: 22 M mit Nd. Nr. 12 anschlagen. Im kleinen Perlmuster 
in R str., dabei beids. Knötchenrand-M arb. und mit einer Rück-
R beginnen. Für die Ärmelschrägungen in der 9. (7. - 7.) R 1x je 
1 M beids. zun., dann in jeder 8. (abw. in jeder 6. und 8. - abw. 
in jeder 6. und 8.) R 5x (6x - 7x) je 1 M beids. zun. = 34 (36 - 38) 
M. Nach 41 (42 - 43) cm = 57 (59 - 61) R ab Anschlag für die 
Ärmelkugel beids. 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 4 M 
abk. In der folg. Hin-R die restl. 10 (12 - 14) M abk. Den 2. 
Ärmel ebenso arb.

Taschen: 14 M mit Nd. Nr. 12 anschlagen. Im kleinen Perl-
muster in R str., dabei beids. Kettenrand-M arb. und mit einer 
Rück-R beginnen. In der 2. R beids. je 1 M zun., dann in der 
folg. 2. R noch 1x je 1 M zun. = 18 M. Nach 19 cm = 27 R alle 
M abk. Die 2. Tasche ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Für den Kragen mit der Rund-
stricknadel aus dem Halsausschnittrand 38 M auffassen und 
im kleinen Perlmuster in R str., dabei beids. Kettenrand-M arb. 
Nach 26 cm = 36 R alle M abk. Kragen zur Hälfte nach innen 
legen und festnähen. Die Seiten bleiben offen. Die Ärmel so 
einsetzen, dass der Kettenrand der Armausschnitte sichtbar 
bleibt. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Die Taschen so auf-
nähen, dass auch hier die Kettenrand-M sichtbar bleiben. Alle 
Fäden vernähen.

JACKE · LALA BERLIN FLAMY
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MÜTZE
COOL MERINO BIG



Größe ca. 52 – 58 cm Umfang

Material: Lana Grossa „Cool Merino Big“ (90% Schurwolle 
(Merino), 10% Polyamid, LL = 90 m/50 g): 100 g in Rohweiß 
(Fb. 201); 1 Rundstricknadel Nr. 8, 40 cm lang, 1 Nadelspiel 
Nr. 8.

Rippenmuster: M-Zahl teilbar durch 3. 1. Rd: 2 M re, 1 M li 
im Wechsel str. 2. Rd: 1 M re, 2 M li im Wechsel str. Die 1. und 
2. Rd stets wdh.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

Maschenprobe: 14 M und 20 R im Rippenmuster mit Nd. Nr. 
8 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 72 M mir der Rundstricknadel Nr. 8 anschlagen, 
zur Rd schließen und den Rd-Übergang markieren. Im Rip-
penmuster in Rd str. Nach 33 cm im Rippenmuster die M auf 
4 Nadeln des Nadelspiels verteilen (18 M pro Nd.) und mit den 
Abnahmen in einer 2. Muster-Rd beginnen: Dafür in der folg. 
Rd die re M mit der folgenden li M überzogen zus.-str. = 48 M. 
2 Rd 1 M re, 1 M li im Wechsel str. In der folg. Rd je 2 M re 
zus.-str. = 24 M. 1 Rd re M str. In der folg. Rd je 2 M re zus.-
str. = 12 M. Arbeitsfaden abschneiden und durch die restl. 12 
M ziehen. Faden fest anziehen und vernähen.

Ausarbeiten: Die Mütze spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Den Umschlag ca. 6 – 7 cm 2x nach außen umlegen. 
Alle Fäden vernähen. 

MÜTZE · COOL MERINO BIG
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CAPE
MOHAIR MODA & COOL MERINO



Größe 38 – 44
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine) 10% Polyamid, 
LL = 140 m/50 g): 300 g in Rohweiß (Fb. 18) und „Cool 
Merino“ (90% Schurwolle (Merino) 10% Polyamid, LL = 150 
m/50 g): 50 g in Schwarz (Fb. 14); Stricknadeln Nr. 7, 1 
Häkelnadel Nr. 4,5.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Strukturmuster: M-Zahl teilbar durch 16 + 1 + 2 Rand-M. 
Nach Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die 
Hin-R, diese von re nach li lesen. In den nicht gezeichneten 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Breite nach der 
Kettenrand-M den MS [= 16 M] fortl. wdh., enden mit den 2 M 
nach dem MS. In der Höhe die 1. – 38. R 1x str.

Maschenprobe: 12 M und 16,5 R im Strukturmuster bzw. 
glatt li mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Linkes Vorderteil: 51 M in Rohweiß mit Nd. Nr. 7 anschla-
gen. Im Strukturmuster lt. Strickschrift arb., dabei mit 1 Hin-R 
beginnen und den MS 3x pro R str. Nach der 38. R der Strick-
schrift in folg. Einteilung str.: Kettenrand-M, 3 M kraus re, 43 
M glatt li, 3 M kraus re, Kettenrand-M. Nach 101 cm = 166 R 
ab Anschlag in der letzten Rück-R die 1. Rand-M mit der folg. 
M re zus.-str., dann alle M stilllegen = 50 M.

Rechtes Vorderteil: Wie das li Vorderteil str., jedoch in der 
letzten Rück-R die vorletzte M mit der Rand-M re zus.-str.

Rückenteil: Über die 50 M des li und über die 50 M des re 
Vorderteil noch 6 R mustergemäß str. = 100 M. Dabei in der 1. 
Hin-R die letzte M des li Vorderteils mit der 1. M des re Vorder-
teil verkreuzen = die 2. M vor der 1. M re str., dann die 1. M re 
str., erst dann beide M von der li Nd. gleiten lassen. Nach den 
6 R über die mittl. 6 M auch glatt li weiterstr. = Kettenrand-M, 
3 M kraus re, 92 M glatt li, 3 M kraus re, Kettenrand-M. Nach 
53 cm = 88 R in dieser Einteilung in der letzten R 1x 2 M links 
zus.-str. = 99 M. Dann die 38 R im Strukturmuster str., jedoch 
gegengleich zum Beginn der Vorderteile, dafür von der 38. – 
1. R arb. und den MS 6x pro R str. Anschließend alle M abk. 

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
An den Vorderteilen und am Rückenteil von oben beginnend 
in jede re M des Strukturmusters mit der Häkelnadel in 
Schwarz je 1 Kettmasche häkeln, anschließend für die Fran-
sen noch 16 cm = 28 Luftm häkeln. Die Fransen evtl. dämp-
fen, damit sie sich nicht drehen. Alle Fäden innerhalb der glei-
chen Farbfläche vernähen.
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Größe 38 – 42
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine) 10% Polyamid, 
LL = 140 m/50 g): 200 g in Rohweiß (Fb. 18) und „Cool 
Merino“ (90% Schurwolle (Merino) 10% Polyamid, LL = 150 
m/50 g): 50 g in Schwarz (Fb. 14); Stricknadeln Nr. 5 und Nr. 
7, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang, 1 Häkelnadel Nr. 4,5.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Strukturmuster: M-Zahl teilbar durch 16 + 1 + 2 Rand-M. 
Nach Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die 
Hin-R, diese von re nach li lesen. In den nicht gezeichneten 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Breite nach der 
Knötchenrand-M den MS [= 16 M] fortl. wdh., enden mit den 
2 M nach dem MS. In der Höhe die 1. – 38. R 1x str.

Betonte Abnahmen: Am re Rand: Knötchenrand-M, 2 M li, 
2 M überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 5 M vor R-Ende str., 
2 M re zus.-str., 2 M li, Knötchenrand-M.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

Maschenprobe: 12 M und 16,5 R im Strukturmuster bzw. 
glatt li mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 M in Rohweiß mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im 
Strukturmuster lt. Strickschrift arb., dabei mit 1 Hin-R begin-
nen und den MS 5x pro R str. Nach den 38. R der Strickschrift 
glatt li in R str. Nach 24 cm = 40 R ab Anschlag beids. für die 
Armausschnitte je 1 Markierung anbringen. Nach 18 cm = 30 
R ab Markierung beids. für die Schulterschrägungen je 4 M 
abk. dann in jeder 2. R noch 3x 4 M und 5x 3 M abk. = 21 M. 
Gleichzeitig mit der 7. Schulterabnahme für den Halsaus-
schnitt die mittl. 13 M abk. und beide Seiten getrennt been-
den. Für die Halsausschnittrundung in der 2. R noch 1x 4 M 
abk. Damit sind alle M aufgebraucht. Die 2. Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt gleichzeitig mit der 4. Schulterabnahme für 
den Halsausschnitt die mittl. 13 M abk. und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. 
R 4x 1 M betont abn.

Ärmel: 34 M in Rohweiß mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Rip-
penmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 7 cm 
= 15 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 7 glatt li weiterstr. Für die 
Ärmelschrägungen in der 11. R ab Bündchen beids. 1 M zun., 
dann in jeder 8. R noch 4x je 1 M zun. = 44 M. Nach 31 cm 
ab Bündchen für die Ärmelkugel beids. je 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x je 3 M und 2x je 4 M abk. = 16 M. In der 
folg. Hin-R die restl. 16 M abk. Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Am Vorder- und Rückenteil von oben beginnend in jede 
re M des Strukturmusters mit der Häkelnadel in Schwarz je 1 
Kettmasche häkeln. Schulternähte schließen. Mit der Rund-
stricknadel Nr. 5 aus dem Halsausschnittrand 66 M auffassen 
und im Rippenmuster in Rd str. Nach 12 cm Kragenhöhe alle 
M abk. Ärmel einsetzen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Alle Fäden vernähen.
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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Cool Merino Big“ (90% Schurwolle 
(Merino), 10% Polyamid, Lauflänge 90 m/50 g), 450 (500 – 
550) g Rohweiß (Fb. 201), 200 (250 – 250) g Gelb (Fb. 221) 
und 200 (250 – 250) g Rosa (Fb. 227); Stricknadeln Nr. 5 und 
7, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 100 cm lang, 1 Zopfnadel und 5 
Perlmuttknöpfe von UNION KNOPF, Ø 24 mm.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Glatt li: Hinr li, Rückr re.

Kraus re: Hinr re verschränkt str., Rückr re str.

Großes Perlmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + Randm. 1. R: 
Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., Randm. 2. und 4. R: 
M str., wie sie erscheinen. 3. R: Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * 
stets wdh., Randm. Die 1. – 4. R stets wdh. 

Treppenmuster: M-Zahl teilbar durch 8 + Randm. Siehe 
Strickschrift 1. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., 
wie sie erscheinen. Die 1. – 16. R stets wdh. 

Zopfmuster 1 (= 34 M): Siehe Strickschrift 2. Dargestellt sind 
nur Hinr. Sofern in der Zeichenerklärung nicht anders angege-
ben, in den Rückr M str., wie sie erscheinen. Die 1. – 24. R 
stets wdh. 

Zopfmuster 2 (= 22 M): Siehe Strickschrift 3. Dargestellt sind 
nur Hinr. Sofern in der Zeichenerklärung nicht anders angege-
ben, in den Rückr M str., wie sie erscheinen. Die 1. – 24. R 
stets wdh. 

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: Knötchenrandm, 2 M re 
zusstr. Linker Rand: 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die 
folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen), Knötchen-
randm.

Maschenproben: Großes Perlmuster mit Nadeln Nr. 7: 15 M 
und 20 R = 10 x 10 cm. Treppenmuster mit Nadeln Nr. 7: 14 
M und 19 R = 10 x 10 cm. Kraus re mit Nadeln Nr. 7: 13 M 
und 24 R = 10 x 10 cm. Zopfmuster 1 mit Nadeln Nr. 7: 34 M 
= 18 cm breit.

Rückenteil: 120 (126 – 132) M mit Nadeln Nr. 5 in Rohweiß 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M 
wie folgt einteilen: Knötchenrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets 
wdh., Knötchenrandm. Nach 8 cm in der letzten Rückr gleich-
mäßig verteilt 20 M abn. = 100 (106 – 112) M. Mit Nadeln Nr. 7 
weiterarb. und M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, 34 M 
Zopfmuster 1 in Rohweiß, 64 (70 – 76) M großes Perlmuster in 
Rosa, Knötchenrandm. Nach 27 cm in dieser Einteilung anstel-
le des großen Perlmusters in Rosa, kraus re in Rohweiß weiter-
str. In 39 cm Gesamthöhe beids. der Beginn der Armausschnit-
te markieren. Nach 13 cm kraus re in Rohweiß, im Treppen-
muster in Gelb weiterarb.: Lt. Strickschrift 1 den Rapport 8 x 
wdh. (8 x wdh., dann die 1. – 6. M – 9 x wdh., dann die 1. – 4. 
M). Die 34 M Zopfmuster 1 in Rohweiß bis zum Ende des Teils 
weiterführen. Die einzelnen Farbflächen werden mit separaten 
Knäueln gestrickt. Damit beim Farbwechsel keine Löcher ent-
stehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit miteinander ver-
kreuzen und beim Weiterstricken anziehen. In 23 (24 – 25) cm 
Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 4 (4 – 5) M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 5 x 4 M und 2 x 5 M (2 x 4 M und 
5 x 5 M – 7 x 5 M) beids. abk. In 68 (69 – 70) cm Gesamthöhe 
für den Halsausschnitt die mittl. 26 M abk., dann in jeder 2. R 1 
x 2 M und 1 x 1 M abn. 

Linkes Vorderteil: 56 (59 – 62) M mit Nadeln Nr. 5 in Roh-
weiß anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = 
Rückr, M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, * 1 M li, 1 M re, 
ab * stets wdh., Knötchenrandm. Nach 8 cm in der letzten 
Rückr gleichmäßig verteilt 10 M abn. = 46 (49 – 52) M. Mit 
Nadeln Nr. 7 im großen Perlmuster in Gelb mit Knötchen-
randm weiterarb. In 39 cm Gesamthöhe in Rohweiß im Trep-
penmuster lt. Strickschrift 1 weiterstr.: Knötchenrandm, 5 x 
den Rapport wdh., dann die 1. – 4. M des Rapports (5 x den 
Rapport wdh., dann die 1. – 7. M des Rapports – 6 x den 
Rapport wdh., dann die 1. und 2. M des Rapports), Knöt-
chenrandm. Die einzelnen Farbflächen werden mit separaten 
Knäueln gestrickt. Damit beim Farbwechsel keine Löcher ent-
stehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit miteinander 
verkreuzen und beim Weiterstricken anziehen. In 42 (43 – 44) 
cm Gesamthöhe für die Ausschnittschräge am linken Rand 1 
x 1 M abn., dann in jeder 4. R 11 x 1 M abn. , dabei betonte 
Abnahmen arb. Die Schulterschräge am rechten Rand wie 
beim Rückenteil beschrieben arb.

Rechtes Vorderteil: Wie linkes Vorderteil, jedoch gegen-
gleich arb. Die Farb- und Musterflächen nach dem Bündchen 
wie folgt einteilen: (Hinr) Knötchenrandm, 15 M kraus re in 
Rohweiß, 29 (32 - 35) M großes Perlmuster in Rosa, Knöt-
chenrandm. Die einzelnen Farbflächen werden mit separaten 
Knäueln gestrickt. Damit beim Farbwechsel keine Löcher ent-
stehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit miteinander 
verkreuzen und beim Weiterstricken anziehen. Diese Eintei-
lung der M bis zum Ende des Teils beibehalten.
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Linker Ärmel: 56 M mit Nadeln Nr. 5 in Rohweiß anschlagen. 
Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie beim 
Rückenteil einteilen. Nach 9 cm mit Nadeln Nr. 7 weiterarb. 
und M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, 16 M im großen 
Perlmuster in Rohweiß, 22 M Zopfmuster 2, s. Strickschrift 3, 
16 M im großen Perlmuster in Rohweiß, Knötchenrandm. 
Damit beim Farbwechsel keine Löcher entstehen, die Fäden 
auf der Rückseite der Arbeit miteinander verkreuzen und beim 
Weiterstricken anziehen. Diese Einteilung der M bis zum Ende 
des Teils beibehalten. Für die Ärmelschräge in der 9. (7. – 7.) 
R 1 x 1 M beids. zun., dann abw. in jeder 6. und 8. R 4 x 1 M 
und in jeder 6. R 5 x 1 M (in jeder 6. R 7 x 1 M und abw. in 
jeder 4. und 6. R 4 x 1 M – abw. in jeder 4. und 6. R 10 x 1 M 
und in jeder 4. R 3 x 1 M) beids. zun. = 76 (80 – 84) M. Die 
zugenommenen M nach und nach in das große Perlmuster 
einfügen. In 45 cm Gesamthöhe alle M abk. 

Rechter Ärmel: Wie linken Ärmel, jedoch nach dem Rippen-
bündchen in Gelb im Treppenmuster wie folgt weiterarb.: 
Knötchenrandm, 54 M Treppenmuster lt. Strickschrift 1 den 
Rapport 6 x arb., dann die 1. – 6. M des Rapports, Knötchen-
randm. Nach 22 cm in Rohweiß kraus re weiterarb.

Taschenbeutel linkes Vorderteil: 29 M mit Nadeln Nr. 7 in 
Rosa anschlagen und M wie folgt einteilen: Kettenrandm, 1 M 
glatt re, 25 M kraus re, 1 M glatt re, Kettenrandm. In 15 cm 
Gesamthöhe in Rohweiß noch 3 cm im Rippenmuster str., 
dann M abk., wie sie erscheinen.

Taschenbeutel rechtes Vorderteil: 38 M mit Nadeln Nr. 7 in 
Rohweiß anschlagen und M wie folgt einteilen: Kettenrandm, 
1 M glatt re, 34 M Zopfmuster 1, s. Strickschrift 2, 1 M glatt 
re, Kettenrandm. In 15 cm Gesamthöhe in der letzten Rückr 
gleichmäßig verteilt 9 M abn. = 29 M. In Gelb noch 3 cm im 
Rippenmuster str., dann M abk., wie sie erscheinen.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus den Verschlussrändern der 
Vorderteile je 73 (75 – 77) M, aus den Ausschnittschrägen je 
58 M und aus dem rückw. Halsausschnitt 33 M = 295 (299 – 
303) M in Rohweiß auffassen. Mit der Rundstricknadel Nr. 5 im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt ein-
teilen: Kettenrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., 1 M li, 
Kettenrandm. Nach insgesamt 2 cm Blendenbreite in die Ver-
schlussblende des rechten Vorderteils 5 Knopflöcher wie folgt 
einstr.: Nach einer rechten M 1 U, 2 M re zusstr. In der folg. 
Rückr den U re str. Das 1. Knopfloch nach 8 (7 – 8) cm ab 
Anschlag, die restl. 4 Knopflöcher im Abstand von je 8,5 (9 – 
9) cm einstr. Nach insgesamt 4 cm Blendenbreite M abk., wie 
sie erscheinen. Taschen lt. Schnitt auf die Vorderteile nähen. 
Ärmel beids. der Schulternaht je 23 (24 – 25) cm annähen. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. Knöpfe mit der Rückseite 
nach außen annähen.
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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Lungo“ (89% Alpaka 
(Baby), 11% Polyamid, Lauflänge 190 m/50 g), 300 (350 – 400) 
g Gelbgrün (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 3 und 4,5, 1 Rundstrickna-
del Nr. 4,5, 40 cm lang, 1 Zopfnadel, 2 Maschenmarker.

Rippenmuster: 3 M re, 3 M li im Wechsel.

Grundmuster: M-Zahl teilbar durch 5 + 4 + Randm. 1. R 
(Rückr): Knötchenrandm, * 4 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 4 M 
re, Knötchenrandm. 2. R (Hinr): Knötchenrandm, 4 M li, * 1 M 
re tiefstricken (= in die M, jedoch 1 R tiefer einstechen und re 
str.), 4 M li, ab * stets wdh., 1 M re tiefstricken, 4 M li, Knöt-
chenrandm. Die 1. und 2. R stets wdh.

Flechtzopf (= 18 M): Siehe Strickschrift. Dargestellt sind nur 
Hinr. In den Rückr alle M li M str. Die 1. – 8. R stets wdh. 

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Maschenprobe: Grundmuster mit Nadeln Nr. 4,5: 16 M und 
23 R = 10 x 10 cm. Flechtzopf mit Nadeln Nr. 4,5: 18 M = 8 
cm breit.

Rückenteil: 95 (101 – 107) M mit Nadeln Nr. 3 anschlagen. 
Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: Knötchenrandm, * 3 M li, 3 M re, ab * stets wdh., 3 
M li, Knötchenrandm. Nach 14 cm in der letzten Hinr gleich-
mäßig verteilt 6 (10 –14) M zun. = 101 (111 – 121) M. Ab der 
folg. Rückr mit Nadeln Nr. 4,5 im Grundmuster weiterarb.: 
Knötchenrandm, 4 M re, 1 M li, ab * noch 18 (20 – 22) x wdh., 
4 M re, Knötchenrandm. In 36 cm Gesamthöhe beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren. In 20 (21 – 22) cm 
Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 7 (8 – 9) M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 4 x 6 M (4 x 7 M – 4 x 8 M) 
beids. abk. In 60 (61 – 62) cm Gesamthöhe die restl. 39 M 
gerade abk.

Vorderteil: 95 (101 – 107) M mit Nadeln Nr. 3 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt ein-
teilen: Knötchenrandm, * 3 M re, 3 M li, ab * stets wdh., 3 M 

re, Knötchenrandm. Nach 14 cm in der letzten Hinr gleichmä-
ßig verteilt 15 (19 – 23) M zun. = 110 (120 – 130) M. Ab der 
folg. Rückr mit Nadeln Nr. 4,5 im Grundmuster weiterarb. und 
mittig den Flechtzopf einstr., dafür M wie folgt einteilen: Knöt-
chenrandm, * 1 M li, 4 M re, ab * noch 8 (9 – 10) x wdh., 
Maschenmarker setzen, 18 M li = Flechtzopf, Maschenmarker 
setzen, ° 4 M re, 1 M li, ab ° noch 8 (9 – 10) x wdh., Knötchen-
randm. In 36 cm Gesamthöhe beids. 1 x 2 M li zusstr. und den 
Beginn der Armausschnitte markieren = 108 (118 – 128) M. In 
20 (21 – 22) cm Armausschnitthöhe die Schulterschräge wie 
beim Rückenteil arb. In 53 (54 – 55) cm Gesamthöhe in der 
letzten Rückr innerhalb der 18 M Zopfmuster 7 x 2 M re zusstr. 
= 101 (111 – 121) M. In der folg. Hinr für den Halsausschnitt 
die mittl. 21 M abk., dann in jeder 2. R 1 x 3 M, 2 x 2 M und 2 
x 1 M abn. 

Fertigstellen 1: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. 

Ärmel: Die Ärmel werden von oben nach unten gearbeitet 
und gleich an Rücken und Vorderteil angestrickt. Der Pfeil in 
der Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung an. Aus den Sei-
tenrändern von Rücken- und Vorderteil, beids. der Schulter 
bis zur Markierung des Armausschnittes, je 40 (42 – 44) M 
auffassen = 80 (84 – 88) M. Mit Nadeln Nr. 4,5 str. und in der 
1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, 0 (2 – 4) 
M re * 1 M li, 4 M re, ab * noch 5 x wdh., Maschenmarker set-
zen, 18 M li = Flechtzopf, Maschenmarker setzen, ° 4 M re, 1 
M li, ab ° noch 5 x wdh., 0 (2 – 4) M re, Knötchenrandm. Für 
die Ärmelschräge in der 17. (11. – 9.) R 1 x 1 M beids. abn., 
dann in jeder 16. R 3 x 1 M (in jeder 12. R 5 x 1 M – abw. in 
jeder 8. und 10. R 7 x 1 M) beids. abn. = 72 M. In 35 cm 
Gesamthöhe für das Bündchen in der letzten Rückr gleichmä-
ßig verteilt 22 M abn. = 50 M. In der folg. Hinr mit Nadeln Nr. 
3 im Rippenmuster str. und M wie folgt einteilen: Knötchen-
randm, * 3 M re, 3 M li, ab * stets wdh., Knötchenrandm. 
Nach 10 cm Rippenmuster M abk., wie sie erscheinen. 2. 
Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen 2: Aus dem Halsausschnitt 108 M auffassen. 
Mit Rundstricknadel Nr. 4,5 in Rd im Rippenmuster str. Nach 
17 cm M abk., wie sie erscheinen. Seiten- und Ärmelnähte 
schließen. 
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MÜTZE
COOL MERINO BIG COLOR



Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe ca. 28 cm, umge-
schlagen ca. 21 cm

Material: Lana Grossa „Cool Merino Big Color“ (90% 
Schurwolle (Merino), 10% Polyamid, Lauflänge 90 m/50 g), 
100 g Karamell/Jade/Petrol/Ocker/Oliv/Rosa/Dunkelbraun 
(Fb. 404); 1 Nadelspiel Nr. 5.

Rippenmuster: 1 M li, 1 M re im Wechsel.

Maschenprobe: Rippenmuster mit Nadeln Nr. 5, ungedehnt 
gemessen: 17,5 M und 26 R/Rd = 10 x 10 cm.

Mütze: 80 M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. M gleichmäßig auf 
das Nadelspiel verteilen = 20 M pro Nadel. Arbeit zur Rd 
schließen und Rundenanfang markieren. Im Rippenmuster in 
Rd str., dabei mit 1 M li beginnen. In 22 cm Gesamthöhe für 
die Kopfform M wie folgt abn.: 1. Rd: Jede 9. und 10. M re 
zusstr. = 72 M. 2. Rd und alle nicht erwähnten Rd: Ohne 
Abnahmen, M str. wie sie erscheinen. 3. Rd: Jede 8. und 9. M 
re zusstr. = 64 M. 5. Rd: Jede 7. und 8. M re zusstr. = 56 M. 
7. Rd: Jede 6. und 7. M re zusstr. = 48 M. 9. Rd: Jede 5. und 
6. M re zusstr. = 40 M. 11. Rd: Jede 4. und 5. M re zusstr. = 
32 M. 13. Rd: Jede 3. und 4. M re zusstr. = 24 M. 15. Rd: 
Jede 2. und 3. M re zusstr. = 16 M. 16. Rd: Immer 2 M re 
zusstr. = 8 M. Arbeitsfaden durch die restl. 8 M ziehen. Faden 
fest anziehen und gut vernähen.
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SCHAL
COOL MERINO BIG COLOR



Größe 20 x 190 cm

Material: Lana Grossa „Cool Merino Big Color“ (90% Schur-
wolle (Merino extrafine), 10% Polyamid, Lauflänge 90 m/50 g), 
200 g Karamell/Jade/Petrol/Ocker/Oliv/Rosa/Dunkelbraun (Fb. 
404); Stricknadeln Nr. 8.

Falsches Patentmuster: M-Zahl teilbar durch 4 + 3 + 
Randm. Siehe Strickschrift. Es sind Hin- und Rückr gezeich-
net. Die M sind so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. 
und 2. R stets wdh. 

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe: Falsches Patentmuster mit Nadeln Nr. 8: 
14,5 M und 16 R = 10 x 10 cm.

Schal: 29 M mit Nadeln Nr. 8 in Karamell/Jade/Petrol/Ocker/
Oliv/Rosa/Dunkelbrau anschlagen und gleich im falschen 
Patentmuster str.: Kettenrandm, lt. Strickschrift beginnen, 6 x 
den Rapport wdh., lt. Strickschrift enden, Kettenrandm. In 
190 cm Gesamthöhe M abk., wie sie erscheinen. 
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li

Strickschrift

Rapport = 4 M
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SCHAL
PAPPAGALLO



Größe 27 x 190 cm

Material: Lana Grossa „Pappagallo“ (90% Schurwolle (Meri-
no), 10% Polyamid, Lauflänge 250 m/100 g), 300 g Pink/
Braunrot/Koralle/Himbeer (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 7.

Vollpatent: M-Zahl teilbar durch 2 + Randm. Siehe Strick-
schrift. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die M sind so dar-
gestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 4. R 1 x arb., dann 
die 3. und 4. R stets wdh. 

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe: Vollpatent mit Nadeln Nr. 7: 14,5 M und 36 
R = 10 x 10 cm.

Schal: 40 M mit Nadeln Nr. 7 anschlagen. Im Vollpatent mit 
Kettenrandm str. Farbverlauf beim Knäuelwechsel beachten, 
d. h. je nach Farbverlauf beim nächsten Knäuel den Faden 
von innen oder von außen nehmen! Nach ca. 190 cm, bzw. 
am Ende des 3. Knäuels, alle M abk., wie sie erscheinen.
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FÄUSTLINGE
PAPPAGALLO



Größe M

Material: Lana Grossa „Pappagallo“ (90% Schurwolle 
((Merino extrafine), 10% Polyamid, Lauflänge 250 m/100 g), 
100 g Pink/Braunrot/Koralle/Himbeer (Fb. 11); 1 Nadelspiel 
Nr. 6.

Vollpatent in Rd: M-Zahl teilbar durch 2. Siehe Strickschrift. 
Es ist jede Rd gezeichnet. Die M sind so dargestellt, wie sie 
gestrickt werden. Die 1. – 4. Rd 1 x arb., dann die 3. und 4. 
Rd stets wdh. 

Glatt re: Hinr re, Rückr li. In Rd immer rechte M str.

Zöpfchenmuster (= 8 M): 1. Rd: Die 2. und 3. M hinter 
der 1. M re str., dann die 1. M re str., 2 M li, die 3. M vor der 
1. und 2. M re str., dann die 1. und 2. M re str. 2. Rd: 8 M 
re. Die 1. und 2. Rd stets wdh. 

Maschenproben: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 16 M und 23 R = 
10 x 10 cm. Zöpfchenmuster mit Nadeln Nr. 6: 8 M = 4 cm 
breit.

Linker Fäustling: 32 M mit Nadeln Nr. 6 anschlagen. M 
gleichmäßig auf das Spiel Nadeln verteilen = 8 M pro Nadel. 
Arbeit zur Rd schließen. Rd-Anfang markieren. Rd-Anfang 
und Rd-Ende liegen im Handteller. Im Vollpatent in Rd str. 
Nach 8 cm M wie folgt einteilen: 1. Nadel: 8 M glatt re, 2. 
Nadel: 3 M glatt re, die folg. M verdoppeln (= 1 M re, 1 M re 

verschränkt), die 1. – 4. M Zöpfchenmuster, 3. Nadel: die 5. – 
8. M Zöpfchenmuster, die folg. M verdoppeln, 3 M glatt re, 4. 
Nadel: 8 M glatt re. = insgesamt 34 M. In der 7. Rd ab Rip-
penmuster mit dem Daumenkeil beginnen: 1. Nadel: aus dem 
Querfaden zwischen der 3. und 4. letzten M 1 M re ver-
schränkt zun., 2 M re, aus dem Querfaden zwischen der vor-
letzten und letzten M der 1. Nadel 1 M re verschränkt zun. 
Diese Zunahmen in jeder 2. Rd noch 3 x wdh., dabei die 
Zunahmen jeweils vor bzw. nach der zuletzt zugenommenen 
M arb. = 10 Daumenmaschen stilllegen.
Mit den übrigen 32 M in Rd weiterstr., dabei zwischen der 1. 
und 2. Nadel 2 M zun. = 34 M. Nach 10 cm die Spitze arb.: 
1. und 3. Nadel: Alle M bis auf die letzten 3 M im jeweiligen 
Muster str., dann 2 M re zusstr., 1 M re. 2. und 4. Nadel: 1 M 
re, 2 M re verschränkt zusstr., restl. M im jeweiligen Muster str. 
Die Abnahmen in jeder 2. Rd noch 5 x wdh. und zusätzlich in 
der letzten Abnahme-Rd am Ende der 2. Nadel die letzte und 
vorletzte M li zusstr., am Anfang der 3. Nadel die 1. und 2. M 
li zusstr. Die restl. 8 M mit dem Arbeitsfaden zusammenzie-
hen. Faden gut vernähen. Daumen: Die stillgelegten 10 Dau-
menmaschen wieder in Arbeit nehmen und aus dem Daumen-
steg 2 M herausstr. = 12 M. Die M auf 3 Nadeln des Spiels Nr. 
6 verteilen. In Rd glatt re str., dabei in der 1. Rd die 2 M am 
Daumensteg re zusstr. = 11 M. Nach ca. 5 – 6 cm Daumen-
länge immer 2 M re zusstr., dann mit dem Arbeitsfaden die 
restl. 6 M zusammenziehen. Faden gut vernähen.

Rechter Fäustling: Wie linker Fäustling, die Zunahmen für 
den Daumenkeil nach der 1. und 2. M der 4. Nadel arb.
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PULLOVER
BRIGITTE NO. 2



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 2“ (47% Alpaka (Baby), 
45% Baumwolle, 8% Schurwolle (Merino), Lauflänge 140 
m/50 g), 400 (450 – 450) g Koralle (Fb. 25); Stricknadeln Nr. 
4 und 6, sowie 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Diagonale Biese nach rechts (= 3 M): 1. R (Hinr): Die 2. 
und 3. M auf die rechte Nadel heben, dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen, dann die 1. M hinter der 2. und 3. M re str. 
2. R (Rückr): Li str. Die 1. und 2. R stets wdh. 

Diagonale Biese nach links (= 3 M): 1. R (Hinr): Die 3. M hin-
ter der 1. und 2. M re str., dann die 1. und 2. M auf die rechte 
Nadel heben. 2. R (Rückr): Li str. Die 1. und 2. R stets wdh. 

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: Nahtrandm, 2 M re, 1 
einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die 
abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., 2 M re, 
Nahtrandm.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Nahtrandm, 2 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 2 M re, Nahtrandm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 15 M und 21 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 108 (114 – 120) M mit Nadeln Nr. 4 anschlagen. 
Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., 
Nahtrandm. Nach 3,5 cm in der letzten Rückr gleichmäßig 
verteilt 13 M abn. = 95 (101 – 107) M. Mit Nadeln Nr. 6 glatt re 
mit Nahtrandm weiterarb. In 8 (7 – 6) cm Gesamthöhe mit 
dem Einstricken der diagonalen Biesen beginnen, dafür die M 
wie folgt einteilen: Naht randm, 27 (28 – 29) M glatt re, 3 M 
diagonale Biese nach rechts, 33 (37 – 41) M glatt re, 3 M dia-

gonale Biese nach links, 27 (28 – 29) M glatt re, Nahtrandm. 
In jeder Hinr die Biesen-M 26 (27 – 28) x um 1 M zu den Sei-
tenrändern hin versetzen. Nach 52 (54 – 56) R, = in 33 cm 
Gesamthöhe, beids. den Beginn der Armausschnitte markie-
ren und von nun an wie folgt arb.: 1. R (Hinr): Nahtrandm, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt zun., die folg. 
2. und 3. M auf die rechte Nadel heben, dabei den Faden hin-
ter der Arbeit führen, dann die 1. M hinter der 2. und 3. M re 
str., folg. M bis auf die letzten 4 M re, dann die 3. M hinter der 
1. und 2. M re str., dann die 1. und 2. M auf die rechte Nadel 
abh., aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt zun., 
Nahtrandm. 2. R (Rückr): Li str. 3. R (Hinr): Nahtrandm, die 
folg. 2. und 3. M auf die rechte Nadel heben, dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen, dann die 1. M hinter der 2. und 3. M 
re str., folg. M bis auf die letzten 4 M re, dann die 3. M hinter 
der 1. und 2. M re str., dann die 1. und 2. M auf die rechte 
Nadel abh., Nahtrandm. 4. R (Rückr): Li. Die 1. – 4. R insge-
samt 10 x (10 x und 1 x die 1. und 2. R – 11 x) arb. = 115 (123 
– 129) M. In 51 (52 – 53) cm Gesamthöhe für die Schulter-
schräge 1 x 4 (4 – 5) M beids. abk., dann in jeder 2. R 4 x 4 M 
und 4 x 5 M (8 x 5 M – 6 x 5 M und 2 x 6 M) beids. abk. In 57 
(58 – 59) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 33 
M abk., dann in der folg. 2. R 1 x 1 M abn. 

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 53 (54 – 
55) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 27 M 
abk., dann in jeder 2. R 4 x 1 M abn., dabei betonte Abnah-
men arb. 

Ärmel: 48 M mit Nadeln Nr. 4 anschlagen. Im Rippenmuster 
str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie beim Rückenteil eintei-
len. Nach 3,5 cm in der letzten Rückr gleichmäßig verteilt 4 (3 
– 2) M abn. = 44 (45 – 46) M. Mit Nadeln Nr. 6 glatt re mit 
Nahtrandm weiterarb. Für die Ärmelschräge in der 13. (11. – 
11.) R 1 x 1 M beids. zun., dann in jeder 12. R 5 x 1 M (abw. 
in jeder 10. und 12. R 6 x 1 M – in jeder 10. R 6 x 1 M und in 
der folg. 8. R 1 x 1 M) beids. zun., dabei betonte Zunahmen 
arb. = 56 (59 – 62) M. In 44 cm Gesamthöhe alle M abk. 2. 
Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 100 M 
auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 4 in Rd im Rippenmuster 
str. Nach 15 cm M abk., wie sie erscheinen. Ärmel beids. der 
Schulternaht je 18 (19 – 20) cm annähen. Seiten- und Ärmel-
nähte schließen.
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JACKE
ECOPUNO CHUNKY



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Ecopuno Chunky“ (48% Baumwol-
le, 33% Schurwolle (Merino extrafine), 19% Alpaka (Baby), 
Lauflänge 70 m/50 g), 250 (300 – 300) g Anthrazit (Fb. 126), 
200 (250 – 250) g Rohweiß (Fb. 111), 200 (200 – 250) g 
Beige (Fb. 130) und 150 (150 – 200) g Camel (Fb. 129); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8, sowie 4 Druckknöpfe von UNION 
KNOPF, Ø 20 mm.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Blendenmuster (= 7 M): 1. R (Hinr): * 1 M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, 1 M li, ab * 
noch 2 x wdh., 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen. 2. R (Rückr): * 1 M li, 1 M re, ab * 
noch 2 x wdh., 1 M li. Die 1. und 2. R stets wdh.

Intarsientechnik: Die einzelnen Farbflächen werden mit 
separaten Knäueln gestr. Damit beim Farbwechsel keine 
Löcher entstehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit mit-
einander verkreuzen und beim Weiterstricken anziehen. 

Randm: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh., die letzte 
M jeder R re str.

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: 7 Blenden-M Anthrazit, 
1 M re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., 
dann die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., 
1 M re, 7 Blenden-M Anthrazit.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Randm, 1 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 1 M re, Randm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 8: 10,5 M und 17 R 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 71 (75 – 79) M mit Nadeln Nr. 7 in Anthrazit 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., 
1 M li, Randm. Nach 8 cm in der letzten Rückr mittig 1 M zun. 
= 72 (76 – 80). Mit Nadeln Nr. 8 glatt re in Intarsientechnik wei-
terarb. und M wie folgt einteilen: 1. – 34. R: Randm, 29 (30 – 
31) M Camel, 15 (16 – 17) M Beige, 12 (13 – 14) M Anthrazit, 
14 (15 – 16) M Beige, Randm. 35. – 48. R: Alle M Rohweiß. 

49. – 82. R: Randm, 23 (25 – 27) M Beige, 18 (19 – 20) M 
Camel, 29 (30 – 31) M Anthrazit, Randm. Ab 83. R bis zum 
Ende des Teils: Randm, 29 (31 – 33) M Anthrazit, 41 (43 – 45) 
M Beige, Randm. In 35 (34 – 33) cm Gesamthöhe beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren. In 25 (26 – 27) cm 
Gesamthöhe für die Schulterschräge 1 x 5 (5 – 6) M beids. 
abk., dann in jeder 2. R 3 x 5 M und 1 x 6 M (1 x 5 M und 3 x 
6 M – 4 x 6 M) beids. abk. In 66 cm Gesamthöhe die restl. 20 
M abk.

Linkes Vorderteil: 40 (42 – 44) M mit Nadeln Nr. 7 in Anthra-
zit anschlagen und im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = 
Rückr, M wie folgt einteilen: Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets 
wdh., Randm. Ab der folg. Hinr für die Verschlussblende die 7 
M am linken Rand im Blendenmuster in Anthrazit arb. Nach 8 
cm mit Nadeln Nr. 8 glatt re in Intarsientechnik weiterarb. und 
M wie folgt einteilen: 1. – 34. R: Randm, 32 (34 – 36) M Camel, 
7 M Blendenmuster Anthrazit. 35. – 48. R: Randm, 32 (34 – 
36) M Rohweiß, 7 M Blendenmuster Anthrazit. 49. – 82. R: 
Randm, 23 (25 – 27) M Beige, 9 M Camel, 7 M Blendenmus-
ter Anthrazit. Ab 83. R bis zum Ende des Teils: Alle M Anth-
razit. In 35 (34 – 33) cm Gesamthöhe am rechten Rand den 
Beginn des Armausschnittes markieren. Schulterschräge am 
rechten Rand wie beim Rückenteil arb. In 36 cm Gesamthöhe 
für die Ausschnittschräge am linken Rand 1 x 1 M abn., dann 
abw. in jeder 6. und 8. R 6 x 1 M abn., dabei betonte Abnah-
men arb. In 66 cm Gesamthöhe für die Kragenblende zu den 
restl. 7 M Blendenmuster an der Schulterseite 1 M als Randm 
zun. = 8 M. In der gegebenen Einteilung der M noch 9 cm str., 
dann alle M abk., wie sie erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Grundsätzlich wie das linke Vorderteil, 
jedoch gegengleich arb. Nach 8 cm Rippenmuster mit Nadeln 
Nr. 8 glatt re in Intarsientechnik weiterarb. und M wie folgt ein-
teilen: 1. – 34. R: 7 M Blendenmuster Anthrazit, 6 M Beige, 12 
M Anthrazit, 14 (16 – 18) M Beige, Randm. 35. – 48. R: 7 M 
Blendenmuster Anthrazit, 32 (34 – 36) M Rohweiß, Randm. 
49. – 82. R: 7 M Blendenmuster Anthrazit, 32 (34 – 36) M 
Anthrazit, Randm. Ab 83. R bis zum Ende des Teils: 7 M 
Blendenmuster Anthrazit, 32 (34 – 36) M Rohweiß, Randm. 

Linker Ärmel: 30 M mit Nadeln Nr. 7 in Anthrazit anschlagen. 
Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm. 
Nach 8 cm mit Nadeln Nr. 8 glatt re 20 R Camel, 14 R Beige, 
dann den Ärmel in Rohweiß beenden. Für die Ärmelschräge in 
der 7. R glatt re 1 x 1 M beids. zun., dann abw. in jeder 4. und 
6. R 6 x 1 M und in jeder 4. R 5 x 1 M (in der folg. 6. R 1 x 1 
M und in jeder 4. R 11 x 1 M – in jeder 4. R 13 x 1 M) beids. 
zun., dabei betonte Zunahmen arb. = 54 (56 – 58) M. In 43 
cm Gesamthöhe alle M abk. 
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Rechter Ärmel: Grundsätzlich wie linken Ärmel arb. Nach 8 
cm Rippenmuster mit Nadeln Nr. 8 glatt re 34 R Rohweiß, 14 
R Camel, dann den Ärmel in Beige beenden. 

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Schmalseiten der Kragenblen-
den mit einander verbinden und Kragenblende in den rückw. 
Halsausschnitt einnähen. Ärmel beids. der Schulternaht je 25 
(26 – 27) cm annähen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Druckknöpfe auf die Verschlussblenden in gleichmäßigen 
Abständen aufnähen.
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PULLOVER
ECOPUNO CHUNKY



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Ecopuno Chunky“ (48% Baumwol-
le, 33% Schurwolle (Merino extrafine), 19% Alpaka (Baby), 
Lauflänge 70 m/50 g), 450 (500 – 550) g Mint (Fb. 120); 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 40 und 80 cm lang und je 1 Rund-
stricknadel Nr. 6, 40, 60 und 80 cm lang.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. In Rd immer rechte M str.

Glatt li: Hinr li, Rückr re. In Rd immer linke M str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 12 M und 16 R = 
10 x 10 cm.
Hinweis: Der ganze Pullover wird ohne Nähte von oben nach 
unten in Runden gestrickt. Der Pfeil in der Schnittzeichnung 
gibt die Strickrichtung an. 

Pullover: 54 (56 – 58) M mit Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm 
lang anschlagen. Arbeit zur Rd schließen und Rundenanfang 
markieren. Im Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm in der letz-
ten Rd gleichmäßig verteilt 11 (14 – 17) M zun. = 65 (70 – 75) 
M. Mit Rundstricknadel Nr. 6, 40 cm lang, glatt li str. und für 
die Rundpasse wie folgt zun.: ACHTUNG: Alle zugenomme-
nen M nachfolgend glatt re str. und in allen nicht genannten 
Rd, M str., wie sie erscheinen! 4. Rd: Jede 5. M verdoppeln (= 
aus 1 M 1 M li und 1 M re verschränkt herausstr.) = 78 (84 – 
90) M. 8. Rd: Jede 6. M verdoppeln = 91 (98 – 105) M. 12. 
Rd: Jede 7. M verdoppeln = 104 (112 – 120) M. 16. Rd: Jede 
8. M verdoppeln = 117 (126 – 135) M. 20. Rd: Jede 9. M ver-
doppeln = 130 (140 – 150) M. 24. Rd: Jede 10. M verdoppeln 
= 143 (154 – 165) M. 28. Rd: Jede 11. M verdoppeln = 156 
(168 – 180) M. 31. Rd: Jede 12. M verdoppeln = 169 (182 – 
195) M. 34. Rd: Jede 13. M verdoppeln = 182 (196 – 210) M. 
Von nun an über alle M glatt re str. 36. (38. – 40.) Rd: Verteilt 

2 M zun. (0 – 2 M abn.) = 184 (196 – 208) M. Je nach 
Maschenzahl auf die jeweils größere Rundstricknadel Nr. 6 
wechseln. Nun die Arbeit wie folgt teilen: 1. Ärmel: 38 (40 – 
42) M, Vorderteil: 54 (58 – 62) M, 2. Ärmel: 38 (40 – 42) M, 
Rückenteil: 54 (58 – 62) M.

Rückenteil: Mit Rundstricknadel Nr. 6 in offener Arbeit über die 
54 (58 – 62) M 6 R glatt re str., dabei jeweils am Ende jeder R 
aus der letzten M 1 M re, und 1 M li herausstr. = 60 (64 – 68) M.

Rücken- und Vorderteil: Direkt nach der letzten Hinr am 
Rückenteil, den Übergang zum Vorderteil markieren und 3 M 
neu anschlagen. Für den Ärmel die folg. 38 (40 – 42) M stillle-
gen und über die folg. 54 (58 – 62) M des Vorderteils str., die 
38 (40 – 42) M für den 2. Ärmel stilllegen, 3 M neu anschlagen 
und den Übergang zum Vorderteil markieren. Weiter über 
alle120 (128 – 136) M mit Rundstricknadel Nr. 6, 80 cm lang, 
in Rd glatt re arb. Nach 23 cm ab Rundpasse mit Rundstrick-
nadel Nr. 5, 80 cm lang, im Rippenmuster noch 6 cm str., 
dann alle M abk., wie sie erscheinen.

Ärmel: Mit Rundstricknadel Nr. 6, 40 cm lang zu den 38 (40 
– 42) stillgelegten M aus den je 3 zugenommenen M an 
Rücken und Vorderteil je 1 M herausstr. = 44 (46 – 48) M. Zwi-
schen den je 3 zugenommenen M den Rundenübergang mar-
kieren. und weiter in Rd glatt re str. Für die Ärmelschräge in 
der folg. 4. Rd beids. des Rundenübergangs 1 x 1 M wie folgt 
abn.: Am Rundenanfang: 1 M re, 1 einfacher Überzug (= 1 M 
re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen). Am 
Rundenende: 2 M re zusstr., 1 M re. Diese Abnahmen in der 
folg. 4. Rd 1 x und in jeder 6. Rd 7 x wdh. (in jeder 5. Rd 9 x 
– in jeder 4. Rd 3 x und in jeder 5. Rd 7 x) wdh. = 26 M. Nach 
35 cm ab Rundpasse mit Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang, 
im Rippenmuster noch 6 cm str., dann alle M abk., wie sie 
erscheinen. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Pullover spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. 
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PULLOVER
ALPACA AIR



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Alpaca Air“ (62% Alpaka (Baby), 
27% Polyamid, 11% Schurwolle (Merino fine), Lauflänge 140 
m/50 g), 200 (250 – 300) g Graugrün (Fb. 14) und 100 (150 
-150) g Rohweiß (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 6 und 1 Rundstrick-
nadel Nr. 5,5, 40 cm lang.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Streifenfolge 1: * 8 R Rohweiß, 8 R Graugrün, ab * noch 1 x 
wdh., 8 R Rohweiß = 40 R.

Streifenfolge 2: * 1 Rd Graugrün, 1 Rd Rohweiß, ab * noch 
1 x wdh. = 4 Rd.

Nahtrandm: Randm in Hinr re, in Rückr li str.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Nahtrandm, 1 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 1 M re, Nahtrandm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 12,5 M und 18,5 
R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 76 (80 – 84) M mit Nadeln Nr. 6 in Graugrün 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets 
wdh., Nahtrandm. Nach 5 cm glatt re mit Nahtrandm weiter-
arb., dabei zuerst 8 R Graugrün, dann 40 R Streifenfolge 1, 

dann das Teil in Graugrün beenden. Für die Seitenschräge in 
der 13. R ab Rippenbündchen 1 x 1 M beids. zun., dann in 
jeder 12. R 2 x 1 M beids. zun., dabei betonte Zunahmen arb. 
= 82 (86 – 90) M. In 31 cm Gesamthöhe, gleichzeitig mit der 
letzten Zunahme für die Seitenschräge, beids. den Beginn der 
Armausschnitte markieren. Geradeaus weiterstr. In 22 (23 – 
24) cm Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 7 (7 – 
8) M beids. abk., dann in jeder 2. R 3 x 7 M (1 x 7 M und 2 x 
8 M – 3 x 8 M) beids. abk. In 55 (56 – 57) cm Gesamthöhe für 
den Halsausschnitt die mittl. 20 M abk., dann in der folg. 2. R 
1 x 3 M abn. 

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 50 (51 – 
52) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 16 M 
abk., dann in jeder 2. R 1 x 2 M und 3 x 1 M abn. 

Ärmel: 38 M mit Nadeln Nr. 6 in Graugrün anschlagen. Im Rip-
penmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie beim Rücken-
teil einteilen. Nach 5 cm glatt re mit Nahtrandm weiterarb., 
dabei zuerst 8 R Graugrün, dann 40 R Streifenfolge 1, dann das 
Teil in Graugrün beenden. Für die Ärmelschräge in der 9. (9. – 
7.) R glatt re 1 x 1 M beids. zun., dann abw. in jeder 6. und 8. R 
7 x 1 M und in jeder 6. R 2 x 1 M (in jeder 6. R 10 x 1 M – in 
jeder 6. R 7 x 1 M und abw. in jeder 4. und 6. R 4 x 1 M) beids. 
zun., dabei betonte Zunahmen arb. = 58 (60 – 62) M. In 45 cm 
Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 64 M 
in Graugrün auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 5,5 in Rd im 
Rippenmuster und nach Streifenfolge 2 str. Nach 4 Rd Strei-
fenfolge 2 alle M in Graugrün abk., wie sie erscheinen. Ärmel 
beids. der Schulternaht je 22 (23 – 24) cm annähen. Seiten- 
und Ärmelnähte schließen.
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CARDIGAN
LALA BERLIN LOVELY COTTON



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Lovely Cotton“ (75% 
Schurwolle (Merino extrafine), 25% Baumwolle, Lauflänge 90 
m/50 g), 200 (250 – 300) g Rohweiß (Fb. 33), 200 (250 – 
300) g Pink (Fb. 28), 150 (150 – 200) g Anthrazit (Fb. 8) und 
100 (150 – 150) g Koralle (Fb. 34); Stricknadeln Nr. 8 und 10 
sowie 1 Häkelnadel Nr. 6.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Streifenfolge 1 (Rechtes Vorderteil): 8 R Rohweiß, 16 R 
Koralle, 16 R Rohweiß, 16 R Koralle = 56 R.

Streifenfolge 2 (Ärmel): 4 R Rohweiß, 4 R Anthrazit, 6 R 
Rohweiß, 4 R Anthrazit, 4 R Rohweiß, 4 R Anthrazit, 10 R 
Pink, 10 R Koralle, 10 R Pink, 10 R Koralle, 4 R Pink = 70 R. 

Patentrand über 2 M: Die 1. M jeder R re str., die 2. M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Die vorletzte M jeder R re str., die letzte M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.  

Randm: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh., die letzte 
M jeder R re str.

Intarsientechnik: Die einzelnen Farbflächen werden mit 
separaten Knäueln gestr. Damit beim Farbwechsel keine 
Löcher entstehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit mit-
einander verkreuzen und beim Weiterstricken anziehen. 

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: 2 M Patentrand, 2 M re 
zusstr. Linker Rand: 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die 
folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen), 2 M Paten-
trand.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Randm, 1 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 1 M re, Randm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 10: 11 M und 16 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 (72 – 76) M mit Nadeln Nr. 8 in Pink anschla-
gen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie 
folgt einteilen: Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm. 
Nach 4 cm mit Nadeln Nr. 10 glatt re im Intarsienmuster wie 

folgt arb.: Randm in Rohweiß, die restl. M in Pink. In der folg. 
Rückr M str., wie sie erscheinen. Nun in jeder Hinr 1 M mehr 
in Rohweiß und 1 M weniger in Pink str., dabei in Intarsien-
technik arb. In den Rückr M str., wie sie erscheinen. Die Farb-
flächen werden somit in jeder Hinr um 1 M nach links versetzt. 
In 41 cm Gesamthöhe beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und für die überschnittenen Schultern 1 x 1 M 
beids. zun., dann in jeder 6. R 4 x 1 M beids. zun., dabei 
betonte Zunahmen arb. = 78 (82 – 86) M. In 56,5 (57,5 – 58,5) 
cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 18 M abk., 
dann in jeder 2. R 1 x 2 M und 1 x 1 M abn. In 60 (61 – 62) cm 
Gesamthöhe die restl. je 27 (29 – 31) Schulter-M gerade abk.

Linkes Vorderteil: 35 (37 – 39) M mit Nadeln Nr. 8 in Anthra-
zit anschlagen und im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = 
Rückr, M wie folgt einteilen: 2 M Patentrand, * 1 M re, 1 M li, 
ab * stets wdh., 1 M re, Randm. Nach 4 cm mit Nadeln Nr. 10 
glatt re im Intarsienmuster wie folgt arb. und am linken Rand, 
= Verschlussrand, die 2 M Patentrand weiterführen: Randm in 
Rohweiß, die restl. M in Anthrazit. In der folg. Rückr M str., wie 
sie erscheinen. Nun in jeder 2. Hinr 1 M mehr in Rohweiß und 
1 M weniger in Anthrazit str., dabei in Intarsientechnik arb. In 
den Rückr M str., wie sie erscheinen. Die Farbflächen werden 
somit in jeder 2. Hinr um 1 M nach links versetzt. Die 2 M 
Patentrand werden immer in Anthrazit gestrickt! Die über-
schnittenen Schultern am rechten Rand wie beim Rückenteil 
beschrieben arb. = 40 (42 – 44) M. In 33 (34 – 35) cm Gesamt-
höhe für die Ausschnittschräge am linken Rand 1 x 1 M abn., 
dann abw. in jeder 2. und 4. R 8 x 1 M und in jeder 4. R 4 x 1 
M abn., dabei betonte Abnahmen arb. In 60 (61 – 62) cm 
Gesamthöhe die restl. 27 (29 – 31) Schulter-M gerade abk.

Rechtes Vorderteil: Grundsätzlich wie linkes Vorderteil, jedoch 
gegengleich arb. Für das Rippenbündchen M in Rohweiß 
anschlagen und nach dem Bündchen glatt re 56 R nach Strei-
fenfolge 1 weiterstr., danach das Teil in Rohweiß beenden.

Ärmel: 26 M mit Nadeln Nr. 8 in Rohweiß anschlagen. Im Rip-
penmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie beim 
Rückenteil einteilen. Ab der folg. Hinr nach Streifenfolge 2 wei-
terstr. Nach 14 R Streifenfolge 2, = 7,5 cm, mit Nadeln Nr. 10 
glatt re weiterarb., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 18 (20 
– 22) M zun. = 44 (46 – 48) M. Streifenfolge 2 bis zum Ärme-
lende fortsetzen. In 42 cm Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel 
ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Ärmel beids. der Schulternaht je 
19 (20 – 21) cm annähen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Zur Stabilisierung den rückw. Halsausschnitt mit Häkelnadel 
Nr. 6 in Rohweiß mit 1 R Kettm überhäkeln. 
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KURZMANTEL
BRIGITTE NO. 3



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 3“ (57% Schurwolle 
(Merino extrafine), 20% Mohiar (Superkid), 23% Polyamid, 
Lauflänge 100 m/25 g), 200 (250 – 250) g Curry (Fb. 22), 150 
(200 – 200) g Pfirsich (Fb. 60) und 150 (200 – 200) g Violett 
(Fb. 5); je 1 Rundstricknadel Nr. 6 und 8, jeweils 40 und 100 
cm lang und 1 Häkelnadel Nr. 6.
ACHTUNG: Es wird immer doppelfädig gearb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. In Rd jede Rd rechte M str.

Streifenfolge: * 6 R Curry, 6 R Pfirsich, 6 R Violett, ab * stets 
wdh.

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe: Glatt re doppelfädig mit Nadeln Nr. 8: 12 M 
und 16 R = 10 x 10 cm.
Hinweis: Rückenteil und Vorderteile werden in einem Stück 
von oben nach unten gestrickt. Man beginnt am Rückenteil. 
Die Ärmel werden nahtlos von oben nach unten gestrickt. Der 
Pfeil in der Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung an. 

Rückenteil: 72 (78 – 82) M mit der langen Rundstricknadel 
Nr. 8 doppelfädig in Curry anschlagen. Glatt re mit Nahtrandm 
und nach Streifenfolge str. Nach 30 (32 – 34) R, = 19 (20 – 21) 
cm, M stilllegen.

Linkes Vorderteil: Aus dem Anschlagrand der linken 
Rückenteilhälfte ab Mitte Rückenteil 6 (8 – 10) M doppelfädig 
in Pfirsich auffassen. Mit der langen Rundstricknadel Nr. 8 

glatt re str. und bis zum Seitenrand in jeder 2. R noch 5 x 6 M 
( 1 x 7 M und 4 x 6 M – 1 x 7 M und 4 x 6 M) dazu auffassen, 
dabei nach 7 R Pfirsich, 6 R Violett, dann nach Streifenfolge 
30 (32 – 34) R str. M stilllegen.

Rechtes Vorderteil: Wie linkes Vorderteil, jedoch gegen-
gleich arb., dabei nach der 1. Rückr die Arbeit wenden und 
nun rückwärts, also von links nach rechts, 6 (7 – 7) M mit 
Häkelnadel Nr. 6 aus dem Anschlagrand des Rückenteils her-
aushäkeln und auf die linke Arbeitsnadel heben, in der folg. 
Hinr die erste M der R nur abh.

Rückenteil und Vorderteile: Die stillgelegten M aller Teile auf 
die lange Rundstricknadel Nr. 8 nehmen = 144 (156 – 164) M. 
Glatt re mit Nahtrandm und weiter nach Farbfolge str. In 79 
cm Gesamthöhe ab Anschlag Rückenteil, = 7 Rapporte Strei-
fenfolge, in Curry doppelfädig im Rippenmuster noch 6 cm 
str., dann alle M abk., wie sie erscheinen.

Ärmel: Aus dem Armausschnitt 48 (50 – 52) M in Violett (Pfir-
sich – Curry) doppelfädig auffassen, dabei am Armausschnitt 
beginnen und enden. Rundenbeginn markieren. Mit der kur-
zen Rundstricknadel Nr. 8 in Rd glatt re und folgerichtig nach 
Streifenfolge arb. Für die Ärmelschräge in der 6. Rd die 2. und 
3. M ab Rundenbeginn re zusstr. und mit der 2. und 3. letzten 
M 1 einfachen Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann 
die abgeh. M überziehen) arb. Diese Abnahmen in jeder 6. Rd 
noch 5 (6 – 7) x wdh. = 36 M. In 26 (30 – 34) cm Gesamthöhe, 
bzw. nach 6 Rd Violett, mit der kurzen Rundstricknadel Nr. 6 
in Curry doppelfädig im Rippenmuster in Rd str. Nach 6 cm 
alle M abk., wie sie erscheinen. 2. Ärmel ebenso arb.

Gürtel: 8 M mit der kurzen Rundstricknadel Nr. 6 doppelfädig 
in Curry anschlagen. Im Rippenmuster mit Kettenrandm str. 
Nach 140 (148 – 156) cm Gesamtlänge M abk., wie sie 
erscheinen.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Verschlussränder der Vorderteile mit Häkelnadel Nr. 6 
doppelfädig in Curry mit 1 R Kettm behäkeln. 
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PULLOVER
ALTA MODA CASHMERE 16



Größe 36/38, 40/42 und 44/46
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern. 
Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Alta Moda Cashmere 16“ (78% 
Schurwolle (Merino), 12% Kaschmir, 10% Polyamid, Lauflän-
ge 110 m/50 g), 550 (600 – 650) g Minttürkis (Fb. 34); Strick-
nadeln Nr. 7 und 8, sowie 1 Rundstricknadel Nr. 7, 40 cm 
lang. 

Rippenmuster: 3 M re, 3 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Würfelmuster: M-Zahl teilbar durch 10 + Randm. Siehe 
Strickschrift. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie 
sie erscheinen. Die 1. – 12. R stets wdh. 

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Maschenprobe: Würfelmuster mit Nadeln Nr. 8: 14 M und 22 
R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (89 – 101) M mit Nadeln Nr. 7 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt ein-
teilen: Knötchenrandm, * 3 M li, 3 M re, ab * stets wdh., 3 M 
li, Knötchenrandm. Nach 5 cm in der letzten Rückr mittig 1 M 
(verteilt 5 M – verteilt 3 M) zun. = 84 (94 – 104) M. Mit Nadeln 
Nr. 8 im Würfelmuster weiterarb.: Knötchenrandm, 1 M glatt 
re, lt. Strickschrift 8 (9 – 10) x den Rapport wdh., 1 M glatt re, 

Knötchenrandm. In 40 (39 – 38) cm Gesamthöhe beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren. In 65 cm Gesamthöhe, 
bzw. nach 11 Höhenrapporten Grundmuster und 2 R glatt re, 
alle M abk.

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 58 cm 
Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 12 M abk., dann 
in jeder 2. R 1 x 3 M, 2 x 2 M und 1 x 1 M abn. In 65 cm 
Gesamthöhe, bzw. nach 11 Höhenrapporten Grundmuster 
und 2 R glatt re, die restl. je 28 (33 – 38) M abk.

Ärmel: 41 mit Nadeln Nr. 7 anschlagen. Im Rippenmuster str., 
dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Knötchen-
randm, * 3 M li, 3 M re, ab * stets wdh., 3 M li, Knötchenrandm. 
Nach 5 cm in der letzten Rückr mittig 1 M zun. = 42 M. Mit 
Nadeln Nr. 8 im Würfelmuster weiterarb.: Knötchenrandm, lt. 
Strickschrift 4 x den Rapport wdh., Knötchenrandm. Für die 
Ärmelschräge in der 7. R 1 x 1 M beids. zun., dann in jeder 6. 
R 8 x 1 M und abw. in jeder 4. und 6. R 6 x 1 M (abw. in jeder 
4. und 6. R 15 x 1 M – abw. in jeder 4. und 6. R 12 x 1 M und 
in jeder 4. R 4 x 1 M) beids. zun. = 72 (74 – 76) M. In 46 (45 – 
44) cm Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 66 M 
auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 7 in Rd im Rippenmuster 
str. Nach 10 cm M abk., wie sie erscheinen. Ärmel beids. der 
Schulternaht je 25 (26 – 27) cm annähen. Seiten- und Ärmel-
nähte schließen.
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PULLOVER
LALA BERLIN FLAMY



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Flamy“ (100% Schur-
wolle (Merino), Lauflänge 70 m/100 g), 900 (1000 – 1100) g 
Pastellgrün (Fb. 4); je 1 Rundstricknadel Nr. 5 und 6, jeweils 
40 und 80 cm lang, sowie 1 Häkelnadel Nr. 5.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt li: Hinr li, Rückr re. In Rd immer li M str.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Maschenprobe: Glatt li mit Rundstricknadel Nr. 6: 12 M und 
18 R/Rd = 10 x 10 cm.
HINWEIS: Rücken- und Vorderteil werden in einem Stück von 
oben nach unten gestrickt. Man beginnt am Rückenteil. Die 
Ärmel werden von oben nach unten gestrickt. Der Pfeil in der 
Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung an. 

Rückenteil: 70 (76 – 80) M mit der langen Rundstricknadel 
Nr. 6 anschlagen und glatt li str. In 21 (22 – 23) cm Gesamthö-
he M stilllegen.

Linke Vorderteilhälfte: Am Anschlagrand des Rückenteils die 
Mitte markieren. Beids. der Mitte je 4 M für den Halsausschnitt 
frei lassen, = 8 M Halsausschnitt, dann links davon aus dem 
Anschlagrand des Rückenteils mit der kurzen Rundstricknadel 
Nr. 6 die folg. 3 (4 – 4) M auffassen und glatt li str., und weiter in 
jeder 2. R noch 6 x 4 M (4 x 4 M und 2 x 5 M – 2 x 4 M und 4 
x 5 M) aus dem Hinr dabei dazu auffassen = 27 (30 – 32) M und 
gleichzeitig ab der 7. R (= Hinr) in jeder Hinr 4 x die erste M ver-
doppeln = 31 (34 – 36) M. Nach 14 R M stilllegen.

Rechte Vorderteilhälfte: Wie linke Vorderteilhälfte, jedoch 
gegengleich arb., dabei nach der 1. Rückr die Arbeit wenden 
und nun rückwärts, also von links nach rechts, 4 M mit Häkel-
nadel Nr. 5 aus dem Anschlagrand des Rückenteils heraushä-
keln und auf die linke Arbeitsnadel heben, in der folg. Hinr die 
erste M der R nur abh.

Vorderteil: Mit der langen Rundstricknadel Nr. 6 zwischen den 
Vorderteilhälften 8 M anschlagen, = 70 (76 – 80) M. Glatt li über 
alle M weiterarb. Nach 21 (22 – 23) cm M stilllegen.

Rücken- und Vorderteil: Die stillgelegten M beider Teile auf 
die lange Rundstricknadel Nr. 6 nehmen = 140 (152 – 160) M. 
Arbeit zur Rd schließen und Rundenbeginn markieren. Glatt li 
in Rd str. Nach 24 cm mit Rundstricknadel Nr. 5 im Rippen-
muster in Rd str. Nach 7 cm M abk., wie sie erscheinen.

Ärmel: Aus dem Armausschnitt von der Innenseite her, = glatt 
re erscheinend, 50 (54 – 56) auffassen, dabei am Armaus-
schnitt beginnen und enden. Rundenbeginn markieren. Mit der 
kurzen Rundstricknadel Nr. 6 in Rd glatt li arb. Für die Ärmel-
schräge in der 15. (10. – 8.) Rd die 1. und 2. M ab Rundenbe-
ginn re zusstr. und mit der letzten und vorletzten M 1 einfachen 
Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M 
überziehen) arb. Diese Abnahmen in jeder 15. (10. – 9.) Rd 
noch 2 (4 – 5) x wdh. = 44 M. In 34 cm Gesamthöhe mit der 
kurzen Rundstricknadel Nr. 5 im Rippenmuster in Rd str. Nach 
7 cm alle M abk., wie sie erscheinen. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Pullover spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Aus dem Halsausschnitt 60 M auffassen. Mit der kur-
zen Rundstricknadel Nr. 5 in Rd im Rippenmuster str. Nach 3 
cm M locker abk., wie sie erscheinen. 
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MOHAIR MODA



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine), 10% Polyamid, 
Lauflänge 140 m/50 g), 250 (300 – 350) g Beige (Fb. 11), 100 
(150 –150) g Gelb (Fb. 1) und 100 g Pink (Fb. 8); Stricknadeln 
Nr.4,5 und 5,5, sowie 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 40 cm lang.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Streifenfolge: * 8 R Pink, 8 R, Beige, ab * noch 3 x wdh. = 
64 R.

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Nahtrandm, 3 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 3 M re, Nahtrandm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 5,5: 14 M und 18 R 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 73 (79 – 85) M mit Nadeln Nr. 4,5 in Beige 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets 
wdh., 1 M li, Nahtrandm. Nach 6 cm in der letzten Rückr 
gleichmäßig verteilt 10 M zun. = 83 (89 – 95) M. Mit Nadeln 
Nr. 5,5 glatt re mit Nahtrandm weiterarb. In 30 cm Gesamt-
höhe beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
für die überschnittenen Schultern 1 x 1 M beids. zun., dann 
in jeder 6. R noch 6 x 1 M beids. zun., dabei betonte Zunah-
men arb. = 97 (103 – 109) M. In 22 (23 – 24) cm Armaus-
schnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 8 (9 – 10) M beids. 

abk., dann in jeder 2. R 3 x 9 M (1 x 9 M und 2 x 10 M – 2 x 
10 M und 1 x 11 M) beids. abk. In 56 (57 – 58) cm Gesamt-
höhe die restl. 27 M abk.

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb., jedoch für 
das Rippenmuster die M wie folgt einteilen: Nahtrandm, * 1 M 
re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 M re, Nahtrandm. In 49 (50 – 51) 
cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 11 M abk., 
dann in jeder 2. R 1 x 3 M, 1 x 2 M und 3 x 1 M abn. 

Linker Ärmel: 38 (40 – 42) M mit Nadeln Nr. 4,5 in Gelb 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets 
wdh., Nahtrandm. Nach 8 cm in der letzten Rückr alle M ver-
doppeln = 76 (80 – 84) M. Mit Nadeln Nr. 5,5 glatt re mit 
Nahtrandm weiterarb. In 44 cm Gesamthöhe in der letzten 
Rückr gleichmäßig verteilt 12 (14 – 16) M abn. = 64 (66 – 68) 
M. In der folg. Hinr alle M abk. 

Rechter Ärmel: 38 (40 – 42) M mit Nadeln Nr. 4,5 in Pink 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets 
wdh., Nahtrandm. Nach 8 cm in der letzten Rückr alle M ver-
doppeln = 76 (80 – 84) M. Mit Nadeln Nr. 5,5 glatt re mit 
Nahtrandm und nach Streifenfolge weiterarb. In 44 cm 
Gesamthöhe, bzw. in der 64. R Streifenfolge, gleichmäßig ver-
teilt 12 (14 – 16) M abn. = 64 (66 – 68) M. In der folg. Hinr alle 
M abk. 

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 72 M 
in Beige auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 4,5 in Rd im Rip-
penmuster str. Nach 4 cm M abk., wie sie erscheinen. Hals-
bündchen zur Hälfte nach innen umschlagen und am Auffass-
rand annähen. Ärmel leicht eingehalten beids. der Schulter-
naht über je 22 (23 – 24) cm annähen. Seiten- und Ärmelnäh-
te schließen.
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MANTEL
ALPACA AIR



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Alpaca Air“ (62% Alpaka (Baby), 
27% Polyamid, 11 % Schurwolle (Merino extrafine), Lauflänge 
140 m/50 g), 200 (200 – 250) g Beige (Fb. 2), 200 (200 – 
250) g Schwarz (Fb. 12), 150 (200 – 200) g Pink (Fb. 7), 150 
(150 – 200) g Graugrün (Fb. 14); Stricknadeln Nr. 6, 1 Häkel-
nadel Nr. 5 und 4 schwarze Druckknöpfe von Union Knopf, Ø 
20 mm.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Intarsientechnik: Die einzelnen Farbflächen werden mit 
separaten Knäueln gestr. Damit beim Farbwechsel keine 
Löcher entstehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit mit-
einander verkreuzen und beim Weiterstricken anziehen. 

Farbmuster 1: Siehe Zählmuster 1 Es sind Hin- und Rückr 
gezeichnet. * Die 1. – 60. R 1 x arb., dann die 60. – 1. R. arb., 
ab * wdh., dabei anstelle Pink in Graugrün und anstelle Beige 
in Schwarz arb.

Farbmuster 2: Siehe Zählmuster 2 Es sind Hin- und Rückr 
gezeichnet. * Die 1. – 26. R 1 x arb., dann die 26. – 1. R. arb., 
ab * wdh., dabei anstelle Schwarz in Beige und anstelle Grau-
grün in Pink arb.

Blendenmuster (= 7 M): 1. R (Hinr): * 1 M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, 1 M li, ab * 
noch 2 x wdh., 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen. 2. R (Rückr): * 1 M li, 1 M re, ab * 
noch 2 x wdh., 1 M li. Die 1. und 2. R stets wdh.

Randm: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh., die letzte 
M jeder R re str.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Randm, 1 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 1 M re, Randm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 14 M und 21 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 43 (46 – 49) M Schwarz und 43 (46 – 49) M Pink, 
= insgesamt 86 (92 – 98) M, mit Nadeln Nr. 6 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt eintei-
len: Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm. Noch 2 R 
Rippenmuster, dabei in Intarsientechnik arb. Nun glatt re im 
Farbmuster 1 nach Zählmuster 1 in Intarsientechnik weiterstr.: 

Randm, 7 (10 – 13) M Schwarz, 70 M Zählmuster 1, 7 (10 – 13) 
M Pink, Randm. * Die 1. – 60. R 1 x arb., dann die 60. – 1. R. 
arb., ab * wdh., dabei anstelle Pink in Graugrün und anstelle 
Beige in Schwarz arb. In 41 cm Gesamthöhe für Taschenbeutel 
beids. je 24 M in der jeweiligen Rand-Farbe anschlagen und 
nach 20 cm die je 24 M beids. wieder abk. In 90 (89 – 88) cm 
Gesamthöhe beids. den Beginn der Armausschnitte markieren. 
In 114 cm Gesamthöhe, bzw. nach insgesamt 240 R Farbmus-
ter 1, alle M gerade abk.

Linkes Vorderteil: 39 (42 – 45) M Schwarz und 7 M Pink, = 
insgesamt 46 (49 – 52) M, mit Nadeln Nr. 6 anschlagen. Im Rip-
penmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: 
Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., Randm (Randm, 1 M 
re, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm – Randm, * 1 M re, 
1 M li, ab * stets wdh., Randm). Ab der 2. R die 7 M Pink im 
Blendenmuster und in Intarsientechnik arb. Nach insgesamt 3 
R Rippenmuster glatt re im Farbmuster 1 nach Zählmuster 1 in 
Intarsientechnik weiterstr., die 7 M Blendemuster 120 R in Pink, 
120 R in Graugrün arb.: Randm, 6 (9 – 12) M Schwarz, 32 M 
Zählmuster 1 linkes Vorderteil, 7 M Blendenmuster in Pink. * Die 
1. – 60. R 1 x arb., dann die 60. – 1. R. arb., ab * wdh., dabei 
anstelle Pink in Graugrün arb. In 41 cm Gesamthöhe am rech-
ten Rand den Beginn und nach weiteren 20 cm das Ende des 
Tascheneingriffs markieren. In 90 (89 – 88) cm Gesamthöhe am 
rechten Rand den Beginn des Armausschnittes markieren. In 
106 cm Gesamthöhe, bzw. nach insgesamt 224 R Farbmuster 
1, für den Halsausschnitt am linken Rand 1 x 10 M abk., dann 
in jeder 2. R 2 x 2 M, 1 x 1 M und in der folg. 4. R 1 x 1 M abn. 
In 114 cm Gesamthöhe, bzw. nach insgesamt 240 R Farbmus-
ter 1, die restl. 30 (33 – 36) M gerade abk.

Rechtes Vorderteil: 7 M Beige, 39 (42 – 45) M Pink, = insge-
samt 46 (49 – 52) M, mit Nadeln Nr. 6 anschlagen. Im Rippen-
muster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: 
Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm (Randm, 1 M 
re, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm  - Randm, * 1 M li, 
1 M re, ab * stets wdh., Randm). Ab der 2. R die 7 M Beige im 
Blendenmuster und in Intarsientechnik arb. Nach insgesamt 3 
R Rippenmuster glatt re im Farbmuster 1 nach Zählmuster 1 
in Intarsientechnik weiterstr., die 7 M Blendemuster 120 R in 
Beige, 120 R in Schwarz arb.: Randm, 7 M Blendenmuster 
Beige, 32 M Zählmuster 1 rechtes Vorderteil, 7 (10 – 13) M 
Pink, Randm. * Die 1. – 60. R 1 x arb., dann die 60. – 1. R. 
arb., ab * wdh., dabei anstelle Beige in Schwarz arb. In 41 cm 
Gesamthöhe am linken Rand den Beginn und nach weiteren 
20 cm das Ende des Tascheneingriffs markieren. In 90 (89 – 
88) cm Gesamthöhe am linken Rand den Beginn des Armaus-
schnittes markieren. In 106 cm Gesamthöhe, bzw. nach ins-
gesamt 224 R Farbmuster 1, den Halsausschnitt am rechten 
Rand wie beim linken Vorderteil arb. In 114 cm Gesamthöhe, 
bzw. nach insgesamt 240 R Farbmuster 1, die restl. 30 (33 – 
36) M gerade abk.
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Linker Ärmel: 21 M Graugrün und 21 M Beige, = insgesamt 
42 M, mit Nadeln Nr. 6 anschlagen. Im Rippenmuster str., 
dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Randm, * 1 M 
li, 1 M re, ab * stets wdh., Randm. Noch 2 R Rippenmuster, 
dabei in Intarsientechnik arb. Nun glatt re im Farbmuster 2 
nach Zählmuster 2 in Intarsientechnik weiterstr.: Randm, 4 
Graugrün, 32 M Zählmuster 2, 4 M Beige, Randm. * Die 1. – 
26. R 1 x arb., dann die 26. – 1. R. arb., ab * wdh., dabei 
anstelle Schwarz in Beige und anstelle Graugrün in Pink arb. 
Für die Ärmelschräge in der 9. R 1 x 1 M beids. zun., dann in 
jeder 8. R 6 x 1 M und abw. in jeder 6. und 8. R 6 x 1 M (abw. 
in jeder 6. und 8. R 13 x 1 M – abw. in jeder 6. und 8. R 7 x 1 
M und in jeder 6. R 7 x 1 M) beids. zun. = 68 (70 – 72) M. In 
51 cm Gesamthöhe, bzw. nach insgesamt 104 R Farbmuster 
2, alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Den Halsausschnitt in Schwarz 
mit Häkelnadel Nr. 5 mit 1 R fe M behäkeln. Ärmel beids. der 
Schulternaht je 24 (25 – 26) cm annähen. Seiten- und Ärmel-
nähte schließen, dabei die Tascheneingriffe offen lassen. 
Taschenbeutel von innen gegen die Vorderteile nähen. Druck-
knöpfe ab Halsausschnitt im Abstand von je 14 cm auf die 
Verschlussblenden nähen.
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STOLA
ECOPUNO CHUNKY



Größe 70 x 216 cm

Material: Lana Grossa „Ecopuno Chunky“ (48% Baumwol-
le, 33% Schurwolle (Merino extrafine), 19% Alpaka (Baby), 
Lauflänge 70 m/50 g), 300 g Rost (Fb. 115), 300 g Weinrot 
(Fb. 118), 150 g Rotviolett (Fb. 128) und 150 g Camel (Fb. 
129); Stricknadeln Nr. 7 und 8.

Kraus re: Hin- und Rückr re.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Glatt li: Hinr li, Rückr re.

Intarsientechnik: Die einzelnen Farbflächen werden mit 
separaten Knäueln gestr. Damit beim Farbwechsel keine 
Löcher entstehen, die Fäden auf der Rückseite der Arbeit mit-
einander verkreuzen und beim Weiterstricken anziehen.

Randm: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh., die letzte 
M jeder R re str.

Maschenprobe: Glatt re bzw. glatt li mit Nadeln Nr. 8: 11,5 M 
und 18 R = 10 x 10 cm.

Stola: 20 M Weinrot und 60 M Rost mit Nadeln Nr. 7 anschla-
gen und in der 1. R, = Rückr, rechte M str., danach 8 R kraus 
re, dabei in Intarsientechnik arb. Mit Nadeln Nr. 8 weiterarb.: 
Hinweis: Beim Farbwechsel von glatt re zu glatt li in der 1. R 
glatt li rechte M str. 1. – 8. R: Weinrot Randm, 4 M kraus re, 
15 M glatt li, Rost 55 M glatt re, 4 M kraus re, Randm. 9. – 40. 
R: Weinrot Randm, 4 M kraus re, 15 M glatt li, Rost 10 M glatt 
re, Rotviolett 40 M glatt li, Rost 5 M glatt re, 4 M kraus re, 
Randm. 41. – 56. R: Weinrot Randm, 4 M kraus re, 15 M glatt 
li, Rost 55 M glatt re, 4 M kraus re, Randm. 57. – 72. R: Wein-
rot Randm, 4 M kraus re, 55 M glatt li, Rost 15 M glatt re, 4 M 
kraus re, Randm. 73. – 104. R: Weinrot Randm, 4 M kraus re, 
5 M glatt li, Camel 40 M glatt re, Weinrot 10 M glatt li, Rost 15 
M glatt re, 4 M kraus re, Randm. 105. – 120. R: Weinrot 
Randm, 4 M kraus re, 55 M glatt li, Rost 15 M glatt re, 4 M 
kraus re, Randm. 120. – 128. R: Weinrot Randm, 4 M kraus 
re, 15 M glatt li, Rost 55 M glatt re, 4 M kraus re, Randm. Die 
1. – 128. R noch 1 x wdh., dann die 1. – 120. R = 376 R. Mit 
Nadeln Nr. 7 in der gegebenen Einteilung der M noch 9 R 
kraus re über alle M str., dann alle M abk.

Fertigstellen: Stola spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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MANTEL
COOL MERINO



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Cool Merino“ (90% Schurwolle 
(Merino), 10% Polyamid, Lauflänge 150 m/50 g), 350 (400 – 
450) g Braunrot (Fb. 28), 250 (300 – 300) g Weiß (Fb. 15), 
150 g Hellbeige (Fb. 23), 150 g Dunkelgrün (Fb. 19) und 150 
g Nougat (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 4,5 und 5.
Halbpatent: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift 1. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. Die M sind 
so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. – 4. R 1 x arb., 
dann die 3. und 4. R stets wdh. 

Blendenmuster (= 13 M): Siehe Strickschrift 2. Es sind Hin- 
und Rückr gezeichnet. Die M sind so dargestellt, wie sie 
gestrickt werden. Die 1. und 2. R stets wdh. 

Kettenrandm: Die 1. M jeder R re abh., dabei den Faden hin-
ter der Arbeit führen. Die letzte M jeder R re str.

Streifenfolge 1 (Rückenteil und Vorderteile): 16 R Dunkel-
grün, 6 R Braunrot, 6 R Weiß, 30 R Nougat, ** 6 R Braunrot, 
6 R Hellbeige, ab ** noch 4 x wdh., 30 R Braunrot, 30 R Weiß, 
30 R Dunkelgrün, 20 R Weiß, 6 R Braunrot, 10 R Hellbeige, 10 
R Braunrot, 6 R Hellbeige, 6 R Braunrot, 6 R Hellbeige, 14 R 
Dunkelgrün, 20 R Weiß, 10 R Nougat = 316 R. Weiter in Dun-
kelrot bis zum Ende des Teils.

Streifenfolge 2 (Ärmel): 16 R Braunrot, 40 R Nougat, 40 R 
Weiß, 14 R Dunkelgrün, 6 R Braunrot, 6 R Hellbeige, 6 R 
Braunrot, 6 R Hellbeige, 10 R Braunrot, 6 R Weiß = 150 R.

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: Kettenrandm, 1 einfa-
cher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die 
abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., Ketten-
randm.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Betrifft die ersten 3 M 
der Hinr: Kettenrandm, 1 Patent-M, 1 M li, aus dem Querfa-
den zur folg. M 1 M re und 1 M li herausstr. Linker Rand: 
Betrifft die letzten 3 M der Hinr: Aus dem Querfaden zur folg. 
M 1 M li und 1 M re herausstr., 1 M li, 1 Patent-M, Ketten-
randm.

Maschenprobe: Halbpatent mit Nadeln Nr. 5: 19 M und 32 R 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 115 (123 – 131) M mit Nadeln Nr. 5 in Dunkel-
grün anschlagen und gleich im Halbpatent mit Kettenrandm 
und nach Streifenfolge 1 arb. In 14 cm Gesamthöhe für die 
Seitenschräge 1 x 2 M beids. zun., dann in jeder 54. (52. – 
50.) R noch 4 x 2 M beids. zun., dabei betonte Zunahmen 
arb. = 135 (143 – 151) M. Die zugenommenen M in das 
Halbpatent einfügen. In 83 (82 – 81) cm Gesamthöhe beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren. Geradeaus wei-
terstr. In 106 cm Gesamthöhe für die Schulterschräge 1 x 9 
(9 – 10) M beids. abk., dann in jeder 2. R 1 x 9 M und 4 x 8 
M (5 x 9 M – 3 x 10 M und 2 x 9 M) beids. abk. In 110 cm 
Gesamthöhe die restl. 35 M abk.

Linkes Vorderteil: 57 (61 – 65) M mit Nadeln Nr. 5 in Dunkel-
grün anschlagen und gleich im Halbpatent mit Kettenrandm 
und nach Streifenfolge 1 arb. Die Seitenschräge und die 
Schulterschräge am rechten Rand wie beim Rückenteil 
beschrieben arb. In 83 cm Gesamthöhe für die Ausschnitt-
schräge am linken Rand 1 x 1 M abn., dann abw. in jeder 4. 
und 6. R 16 x 1 M abn., dabei betonte Abnahmen arb. 

Rechtes Vorderteil: Wie linkes Vorderteil, jedoch gegen-
gleich arb.

Ärmel: 61 M mit Nadeln Nr. 5 in Braunrot anschlagen und 
gleich im Halbpatent mit Kettenrandm und nach Streifenfolge 
2 arb. In 14 cm Gesamthöhe für die Ärmelschräge 1 x 2 M 
beids. zun., dann in jeder 16. R 6 x 2 M (in jeder 14. R 5 x 2 M 
und in jeder 12. R 2 x 2 M – in jeder 12. R 8 x 2 M) beids. zun., 
dabei betonte Zunahmen arb. = 89 (93 – 97) M. Die zugenom-
menen M nach und nach in das Halbpatent einfügen. In 47 
cm Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Verschlussblende (2 x): 13 M mit Nadeln Nr. 4,5 in Braunrot 
anschlagen und gleich im Blendenmuster str. In 120 cm 
Gesamthöhe alle M stilllegen. 2. Verschlussblende ebenso str.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Die Verschlussblenden an die 
Verschlussränder der Vorderteile, an die Ausschnittschrägen 
und bis zur rückw. Halsausschnittmitte annähen. Blenden-
schmalseiten im Maschenstich miteinander verbinden. Ärmel 
beids. der Schulternaht je 23 (24 – 25) cm annähen. Seiten- 
und Ärmelnähte schließen.
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PULLOVER
COOL MERINO BIG COLOR



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Cool Merino Big Color“ (90% 
Schurwolle (Merino), 10% Polyamid, Lauflänge 90 m/50 g), 
450 (500 – 550) g Graugrün/Rot/Gelb/Mint/Braun/Rosenholz 
(Fb. 402); Stricknadeln Nr. 5,5 und 8, sowie 1 Rundstrickna-
del Nr. 5,5, 40 cm lang.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Kraus re: In Hinr M re verschränkt str., in Rückr M re str.

Fallmaschenmuster: 1. R (Hinr): 1 M re verschränkt, 1 U, * 
1 M re verschränkt, 2 U, ab * stets wdh., 1 M re verschränkt, 
1 U, 1 M re verschränkt. 2. R (Rückr): * 1 M li verschränkt, U 
fallen lassen und M langziehen, ab * stets wdh., 1 M li ver-
schränkt. 3. R: Über die Musterlänge die M re verschränkt str. 
4. R: Linke M.

Mustereinteilung Rücken- und Vorderteil: 1. – 6. R: Glatt 
re. 7. R: Nahtrandm, 58 (60 – 63) M re verschränkt, 21 (23 – 
26) M re, Nahtrandm. 8. R: Nahtrandm, 21 (23 – 26) M li, 58 
(60 – 63) M re, Nahtrandm. 9. R: Nahtrandm, 52 (54 – 57) M 
re verschränkt, 27 (29 – 32) M re, Nahtrandm. 10. R: 
Nahtrandm, 27 (29 – 32) M li, 52 (54 – 57) M re, Nahtrandm. 
11. und 12. R: Glatt re. 13. R: Nahtrandm, 19 (20 – 21) M re, 
54 (56 – 59) M Fallmaschenmuster, 6 (7 – 9) M re, Nahtrandm. 
14. R: Nahtrandm, 6 (7 – 9) M li, 54 (56 – 59) M Fallmaschen-
muster, 19 (20 – 21) M glatt li, Nahtrandm. 15. R: Wie 13. R. 
16. R: Li. 17. und 18. R: Glatt re. 19. und 20. R: Kraus re. 21. 
– 26. R: Glatt re. 27. R: Nahtrandm, 21 (23 – 27) M re, 58 (60 
– 63) M re verschränkt, Nahtrandm. 28. R: Nahtrandm, 58 (60 
– 63) M re, 21 (23 – 27) M li, Nahtrandm. 29. R: Nahtrandm, 
27 (29 – 32) M re, 52 (54 – 57) M re verschränkt, Nahtrandm. 
30. R: Nahtrandm, 52 (54 – 57) M re, 27 (29 – 32) M li, 
Nahtrandm. 31. und 32. R: Glatt re. 33. R: Nahtrandm, 6 (7 – 
9) M re, 54 (56 – 59) M Fallmaschenmuster, 19 (20 – 21) M re, 
Nahtrandm. 34. R: Nahtrandm, 19 (20 – 21) M li, 54 (56 – 59) 
M Fallmaschenmuster, 6 (7 – 9) M glatt li, Nahtrandm. 35. R: 
Wie 33. R. 36. R: Li. 37. und 38. R: Glatt re. 39. und 40. R: 
Kraus re.

Mustereinteilung Ärmel: 1. – 6. R: Glatt re. 7. R: Nahtrandm, 
31 M re verschränkt, 14 M re, Nahtrandm. 8. R: Nahtrandm, 
14 M li, 31 M re, Nahtrandm. 9. R: Nahtrandm, 27 M re ver-
schränkt, 18 M re, Nahtrandm. 10. R: Nahtrandm, 18 M li, 27 
M re, Nahtrandm. 11. und 12. R: Glatt re. 13. R: Nahtrandm, 
17 M re, 24 M Fallmaschenmuster, 4 M re, Nahtrandm. 14. R: 
Nahtrandm, 4 M li, 24 M Fallmaschenmuster, 17 M glatt li, 
Nahtrandm. 15. R: Wie 13. R. 16. R: Li. 17. und 18. R: Glatt 
re. 19. und 20. R: Kraus re. 21. – 26. R: Glatt re. 27. R: 
Nahtrandm, 14 M re, 31 M re verschränkt, Nahtrandm. 28. R: 
Nahtrandm, 31 M re, 14 M li, Nahtrandm. 29. R: Nahtrandm, 
18 M re, 27 M re verschränkt, Nahtrandm. 30. R: Nahtrandm, 
27 M re, 18 M li M li, Nahtrandm. 31. und 32. R: Glatt re. 33. 
R: Nahtrandm, 4 M re, 24 M Fallmaschenmuster, 17 M re, 
Nahtrandm. 34. R: Nahtrandm, 17 M li, 24 M Fallmaschen-
muster, 4 M glatt li, Nahtrandm. 35. R: Wie 33. R. 36. R: Li. 
37. und 38. R: Glatt re. 39. und 40. R: Kraus re.

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Nahtrandm, 2 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 2 M re, Nahtrandm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 8: 13 M und 18 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 81 (85 – 91) M mit Nadeln Nr. 5,5 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt ein-
teilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., 1 M li, 
Nahtrandm. Nach 5 cm mit Nadeln Nr. 8 nach Mustereintei-
lung Rücken- und Vorderteil weiterarb. Die 1. – 40. R 2 x arb., 
dann glatt re enden. In 27 cm Gesamthöhe beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und für die überschnittenen 
Schultern 1 x 1 M beids. zun, dann in jeder 8. R 2 (3 – 4) x 1 
M und in jeder 6. R 3 (2 – 1) x 1 M beids. zun., dabei betonte 
Zunahmen arb. = 93 (97 – 103) M. Die zugenommenen M in 
das jeweilige Muster einfügen. In 22 (23 – 24) cm Armaus-
schnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 5 (5 – 6) M beids. 
abk., dann in jeder 2. R 4 x 5 M und 1 x 6 M (2 x 5 M und 3 x 
6 M – 5 x 6 M) beids. abk. In 53 (54 – 55) cm Gesamthöhe für 
den Halsausschnitt die mittl. 25 M abk., dann in jeder 2. R 1 x 
2 M und 1 x 1 M abn. 
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Vorderteil: Zunächst wie das Rückenteil arb. In 49 (50 – 51) 
cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 15 M abk., 
dann in jeder 2. R 1 x 3 M, 2 x 2 M und 1 x 1 M abn. und 
gleichzeitig mit Halsausschnittbeginn die Schulterschräge wie 
beim Rückenteil arb.

Ärmel: 47 M mit Nadeln Nr. 5,5 anschlagen. Im Rippenmuster 
str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie beim Rückenteil eintei-
len. Nach 6 cm mit Nadeln Nr. 8 nach Mustereinteilung Ärmel 
weiterarb. Die 1. – 40. R 1 x arb., die 1. – 20. R 1 x arb., dann 
glatt re enden. Für die Ärmelschräge in der 11. (9. – 9.) R 1 x 
1 M beids. zun., dann in jeder 10. R 5 x 1 M (in jeder 8. R 7 x 
1 M – abw. in jeder 6. und 8. R 8 x 1 M) beids. zun., dabei 
betonte Zunahmen arb. = 59 (63 – 65) M. Die zugenommenen 
M in das jeweilige Muster einfügen. In 44 cm Gesamthöhe alle 
M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 72 M 
auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 5,5 in Rd im Rippenmuster 
str. Nach 3 cm M abk., wie sie erscheinen. Ärmel beids. der 
Schulternaht je 22 (23 – 24) cm annähen. Seiten- und Ärmel-
nähte schließen. 
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PULLOVER
CONFETTI



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Confetti“ (100% Schurwolle (Meri-
no), Lauflänge 50 m/100 g), 700 (800 – 900) g Weiß/Orange/
Lachs/Gelb/Lila/Blauviolett (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 10 und 1 
Nadelspiel Nr. 10.

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel.

Fallmaschenmuster: 1. R (Hinr): Nahtrandm, * 1 U, 1 M re, 
ab * stets wdh., Nahtrandm. 2. R (Rückr): Alle M li str., U fallen 
lassen. Die 1. und 2. R stets wdh.

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Maschenprobe: Fallmaschenmuster mit Nadeln Nr. 10: 5 M 
und 8 R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 38 (42 – 42) M mit Nadeln Nr. 10 im Kreuzan-
schlag mit doppeltem Faden, s. Tipp im Anleitungsteil, 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
linke M str. und in der folg. Hinr M wie folgt einteilen: 
Nahtrandm, 1 M li, * 2 M re, 2 M li, ab * stets wdh., 2 M re, 1 
M li, Nahtrandm. In der 2. R Rippenmuster beids. je 1 (0 – 1) 

M zun. = 40 (42 – 44) M. Nun im Fallmaschenmuster mit 
Nahtrandm geradeaus weiterstr. In 30 cm Gesamthöhe 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren. In 48 (49 
– 50) cm Gesamthöhe alle M gerade abk.

Vorderteil: Zunächst wie das Rückenteil arb. In 41 (42 – 43) 
cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 6 M stillle-
gen, dann in jeder 2. R 2 x 2 M abk. In 48 (49 – 50) cm 
Gesamthöhe die restl. je 13 (14 – 15) M gerade abk.

Ärmel: 18 M mit Nadeln Nr. 10 im Kreuzanschlag mit dop-
peltem Faden anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 
1. R, = Rückr, linke M str. und in der folg. Hinr M wie folgt 
einteilen: Nahtrandm, 1 M li, * 2 M re, 2 M li, ab * stets wdh., 
2 M re, 1 M li, Nahtrandm. In der 2. R Rippenmuster gleich-
mäßig verteilt 2 (3 – 4) zun. = 20 (21 – 22) M. Nun im Fallma-
schenmuster mit Nahtrandm geradeaus weiterstr. In 32 cm 
Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Schulternähte schließen. Aus dem Halsaus-
schnitt einschließlich der 6 stillgelegten M insgesamt 40 M 
auffassen. M gleichmäßig auf das Nadelspiel verteilen = 10 M 
pro Nadel. Nun 2 Rd im Rippenmuster str., dann M abk., wie 
sie erscheinen. Ärmel beids. der Schulternaht je 18 (19 – 20) 
cm annähen. Seiten- und Ärmelnähte schließen.
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PULLUNDER
CONFETTI



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Confetti“ (100% Schurwolle (Meri-
no), Lauflänge 50 m/100 g), 500 (600 – 600) g Flieder/Blauvi-
olett/Rost/Senf/Rohweiß/Petrol (Fb. 6); Stricknadeln Nr. 12 
und 1 Nadelspiel Nr. 10.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Betonte Abnahmen 1: Rechter Rand: Kettenrandm, 1 M li, 
1 M re, 1 M li, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M 
re str., dann die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re 
zusstr., 1 M li, 1 M re, 1 M li, Kettenrandm.

Betonte Abnahmen 2: Rechter Rand: Nahtrandm, 1 M re, 1 
einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die 
abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., 1 M re, 
Nahtrandm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 12: 7 M und 9 R = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 39 (41 – 43) M mit Nadeln Nr. 12 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt eintei-
len: Nahtrandm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 M re, 
Nahtrandm. Nach 4 R glatt re mit Nahtrandm weiterarb. In 30 
cm Gesamthöhe für die Armausschnitte wie folgt 1 x 1 M beids. 
abn.: Kettenrandm, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 einfacher Überzug 
(= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M überzie-
hen), 27 (29 – 31) M re, 2 M re zusstr., 1 M li, 1 M re, 1 M li, Ket-
tenrandm. In der folg. Rückr M str., wie sie erscheinen. Danach 
in jeder Hinr 3 (4 – 5) x 1 M beids. abn., dabei betonte Abnah-
men 1 arb. und die Einteilung der M bis zur Schulterschräge 
fortführen = 31 M. In 20 (21 – 22) cm Armausschnitthöhe für die 
Schulterschräge 1 x 4 M beids. abk., dann in der folg. 2. R 1 x 
4 M beids. abk. In 52 (53 - 54) cm Gesamthöhe die restl. 15 M 
stilllegen.

Vorderteil: Zunächst wie das Rückenteil arb. In 45 (46 – 47) 
cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 9 M stillle-
gen, dann in jeder 2. R 3 x 1 M abn., dabei betonte Abnah-
men 2 arb. In 20 (21 – 22) cm Armausschnitthöhe die Schul-
terschräge wie beim Rückenteil arb.

Fertigstellen: Schulternähte schließen. Aus dem Halsaus-
schnitt einschließlich der stillgelegten M insgesamt 34 M auf-
fassen. M gleichmäßig auf das Nadelspiel Nr. 10 verteilen: 
8/9/8/9 M pro Nadel. In Rd im Rippenmuster str. Nach 10 cm 
M abk., wie sie erscheinen. Seitennähte schließen.
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SCHAL
CONFETTI



Größe 35 x 180 cm

Material: Lana Grossa „Confetti“ (100% Schurwolle (Meri-
no), Lauflänge 50 m/100 g), 400 g Rohweiß/Rost/Petrol/Anth-
razit/Orange (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 12.

Fallmaschenmuster: 1. und 2. R: Kettenrandm, rechte M, 
Kettenrandm. 3. R: Kettenrandm, * 1 U, 1 M li, ab * stets 
wdh., Kettenrandm. 4. R: Kettenrandm, alle M re str., dabei 
die U fallen lassen und M langziehen, Kettenrandm. 5. R: Wie 
3. R. 6. R: Wie 4. R. Die 1. – 6. R stets wdh.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe: Fallmaschenmuster mit Nadeln Nr. 12: 6 M 
und 7,5 R = 10 x 10 cm.

Schal: 21 M mit Nadeln Nr. 12 anschlagen und gleich im Fall-
maschenmuster mit Kettenrandm str. In ca. 180 cm Gesamt-
höhe, am Ende des 4. Knäuels, bzw. nach einer 1. und 2. R 
Fallmaschenmuster, alle M abk.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. 

SCHAL · CONFETTI
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MÜTZE
CONFETTI



Kopfumfang 54 – 56 cm

Material: Lana Grossa „Confetti“ (100% Schurwolle (Meri-
no), Lauflänge 50 m/100 g), 100 g Weiß/Neonpink/Gelb/
Neongrün/Neonorange/Jade (Fb. 3); 1 Nadelspiel Nr. 12.

Rippenmuster: 2 M li, 1 M re im Wechsel.

Maschenprobe: Rippenmuster mit Nadeln Nr. 12: 8 M und 
11 R = 10 x 10 cm.

Mütze: 45 M mit Nadeln Nr. 12 anschlagen und M gleichmä-
ßig auf das Spiel Stricknadeln verteilen = 11/11/11/12 M pro 
Nadel. Arbeit zur Rd schließen und Rundenanfang markieren. 
Im Rippenmuster in Rd arb. In 18 cm Gesamthöhe mit den 
Abnahmen für die Kopfform beginnen: 1. Rd: In jeder Linksrip-
pe 2 M li zusstr. = 30 M. 2. und 3. Rd: 1 M li, 1 M re im Wech-
sel. 4. Rd: Immer 2 M re zusstr. = 15 M. 5. Rd: Re. 6. Rd: 
Immer 2 M re zusstr. = 8 M. Arbeitsfaden durch die restl. 8 M 
ziehen. Faden fest anziehen und gut vernähen.
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LOOP
CONFETTI



Größe 60 x 32 cm, Umfang x Höhe

Material: Lana Grossa „Confetti“ (100% Schurwolle (Meri-
no), Lauflänge 50 m/100 g), 200 g Weiß/Pink/Orange/Flieder/
Blauviolett (Fb. 5); 1 Rundstricknadel Nr. 12, 40 cm lang.

Rippenmuster: 2 M li, 2 M re im Wechsel.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Maschenprobe: Rippenmuster mit Nadeln Nr. 12: 8 M und 
10 R = 10 x 10 cm.

Loop: 54 M mit Rundstricknadel Nr. 12 anschlagen und 
zunächst im Rippenmuster in R arb.: Doppelte Randm, * 2 M 
li, 2 M re, ab * stets wdh., 2 M li, doppelte Randm. Nach 16 
cm Arbeit zur Rd schließen, dabei die aufeinander treffenden 
doppelten Randm wie folgt abn.: 1 einfacher Überzug (= 1 M 
re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen), 2 
M re zusstr. = 52 M. Nun in Rd im Rippenmuster weiterstr. 
Nach weiteren 16 cm, bzw. am Ende des 2. Knäuels M abk., 
wie sie erscheinen.

LOOP · CONFETTI
Modell 44 – Journal 66

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 45 – Journal 66

PULLOVER
NATURAL ALPACA LUNGO



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Lungo“ (89% 
Alpaka (Baby), 11% Polyamid, Lauflänge 190 m/50 g), 150 
(200 – 250) g Hellrot (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 4 und 5, 
sowie 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang.

Rippenmuster in R: M-Zahl teilbar durch 2 + Randm. 1. R  
(= Hinr): Randm, * 1 M li, 1 M re verschränkt, ab * stets wdh., 
Randm. 2. R (= Rückr): Randm, * 1 M li verschränkt, 1 M re, 
ab * stets wdh., Randm. Die 1. und 2. R stets wdh.

Rippenmuster in Rd: M-Zahl teilbar durch 2. 1. Rd: * 1 M li,  
1 M re verschränkt, ab * stets wdh. Die 1. Rd stets wdh.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 5: 12 M und 16 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 76 (80 – 84) M mit Nadeln Nr. 4 anschlagen. Im 
Rippenmuster in R str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: Nahtrandm, * 1 M li, 1 M re verschränkt, ab * stets 
wdh., Nahtrandm. Nach 4 cm mit Nadeln Nr. 5 glatt re mit 
Nahtrandm weiterarb. In 26 cm Gesamthöhe beids. den 

Beginn der Armausschnitte markieren. In 22 (23 – 24) cm 
Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 6 (6 – 7) M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 3 x 6 M (1 x 6 M und 2 x 7 M 
– 3 x 7 M) beids. abk. In 53 (54 – 55) cm Gesamthöhe die 
restl. 28 M abk.

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 45 (46 – 
47) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 10 M 
abk., dann in jeder 2. R 9 x 1 M abn. 

Fertigstellen 1: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. 

Ärmel: Die Ärmel werden von oben nach unten und gleich an 
Rücken- und Vorderteil angestrickt. Der Pfeil in der Schnitt-
zeichnung gibt die Strickrichtung an. Aus dem Seitenrand von 
Rücken- und Vorderteil, beids. der Schulternaht bis zur Mar-
kierung Armausschnitt je 27 (28 – 29) M auffassen = insge-
samt 54 (56 – 58) M. Mit Nadeln Nr. 5 glatt re mit Nahtrandm 
weiterarb. Nach 20 cm mit Nadeln Nr. 4 im Rippenmuster wei-
terstr., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 14 (16 – 18) M 
abn. = 40 M. Nach 4 cm Rippenmuster alle M abk., wie sie 
erscheinen. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen 2: Aus dem Halsausschnitt 114 M auffassen. 
Mit Rundstricknadel Nr. 4 zunächst 1 Rd linke M str., dann im 
Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm Rippenmuster immer 2 M 
locker re verschränkt zusstr. und sofort abk. Seiten- und 
Ärmelnähte schließen.
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STOLA
ALPACA AIR



Größe 64 x 200 cm

Material: Lana Grossa „Alpaca Air“ (62% Alpaka (Baby), 
27% Polyamid, 11% Schurwolle (Merino Fine), Lauflänge 140 
m/50 g), 250 g Beige (Fb. 2) und 50 g Schwarz (Fb. 12); 
Stricknadeln Nr. 10 und 1 Wollsticknadel.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Stickmotiv: Siehe Zählmuster. Im Maschenstich in Schwarz 
aufsticken. 1 Kästchen = 1 M und 1 R 

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 10: 11 M und 16 R = 
10 x 10 cm.

Stola: 74 M mit Nadeln Nr. 10 in Beige anschlagen und in der 
1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Doppelte Randm, 5 M Rip-
penmuster, dabei mit 1 M re beginnen und enden, 60 M glatt 
re, 5 M Rippenmuster, dabei mit 1 M re beginnen und enden, 
doppelte Randm. In 200 cm Gesamthöhe M abk., wie sie 
erscheinen.

Fertigstellen: Stola mit der Wollsticknadel in Schwarz lt. 
Zählmuster im Maschenstich besticken, dafür in der 31. R ab 
Anschlag beginnen und die 1. – 113. R auf die mittleren 60 M 
glatt re aufsticken. Stola spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. 

STOLA · ALPACA AIR
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PULLUNDER
ALPACA AIR



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Alpaca Air“ (62% Alpaka (Baby), 
27% Polyamid, 11% Schurwolle (Merino Fine), Lauflänge 140 
m/50 g), 200 (250 – 300) g Beige (Fb. 2) und 50 g Schwarz 
(Fb. 12); Stricknadeln Nr. 5 und 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40 
cm lang, 1 Zopfnadel, 1 Wollsticknadel.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Zopfmuster: M-Zahl teilbar durch 13 + 7 (0 – 7) + Randm. 
Siehe Strickschrift 1 und 2. Dargestellt sind nur Hinr. In den 
Rückr M str., wie sie erscheinen, U li str. Die 1. – 4. R stets 
wdh. Die hell unterlegten M bezeichnen Zopf A, die dunkel 
unterlegten M bezeichnen Zopf B.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Tunnelpatent (= 9 M): 1. R: * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 
M re. 2. R: * 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen, 1 M re, ab * stets wdh., 1 M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen. 3. R: * 1 M re, 1 M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
ab * stets wdh., 1 M re. Die 2. und 3. R stets wdh.

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: 9 M Tunnelpatent, 2 M 
re zusstr. Linker Rand: 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., 
die folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen), 9 M Tunnel-
patent.

Maschenprobe: Zopfmuster mit Nadeln Nr. 5: 16 M und 20 
R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 100 (106 – 113) M mit Nadeln Nr. 5 in Beige 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 

M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * 
stets wdh., enden mit 1 M re (1 M re – 1 M li), Knötchen-
randm. Nach 5 cm im Zopfmuster weiterarb.: Knötchen-
randm, lt. Strickschrift 1 den Rapport 7 x wdh., die letzten 7 
M der Strickschrift, Knötchenrandm (Knötchenrandm, lt. 
Strickschrift 2 beginnen, den Rapport 7 x wdh., lt. Strickschrift 
2 enden, Knötchenrandm – Knötchenrandm, lt. Strickschrift 1 
den Rapport 8 x wdh., lt. Strickschrift 1 enden, Knötchen-
randm). In 26 cm Gesamthöhe für die Armausschnitte beids. 
je 9 M im Tunnelpatent arb. und gleich in der 1. Hinr 1 x 1 M 
beids. abn., dann in jeder 2. R 10 x 1 M beids. abn., dabei 
betonte Abnahmen arb. = 78 (84 – 91) M. Die beids. je 9 M 
Tunnelpatent bis zum Ende des Teils weiterführen. In 24 (25 – 
26) cm Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 9 M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 2 x 5 M (1 x 7 M und 1 x 6 M 
– 2 x 8 M) beids. abk. In 50 (51 – 52) cm Gesamthöhe, gleich-
zeitig mit der 1. Schulterabnahme, für den Halsausschnitt die 
mittl. 32 (32 – 33) M abk., dann in der folg. 2. R 1 x 4 M abn. 

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 45 (46 
– 47) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 18 
(18 – 19) M abk., dann in jeder 2. R 1 x 3 M, 3 x 2 M und 2 
x 1 M abn. 

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Mit der Wollsticknadel einen Faden Schwarz in jeden 
Zopf wie folgt einziehen: * Bei Zopf A von hinten nach vorne 
aus dem Loch der 1. R ausstechen und durch das Loch der 
3. R nach hinten durchstechen, ab * stets wdh. * In der Mitte 
von Zopf B von hinten nach vorne nach der 1. R ausstechen, 
* 2 R übergehen, dann nach hinten durchstechen, 2 R über-
gehen, dann wieder von hinten nach vorne ausstechen, ab * 
stets wdh. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 
78 M Beige auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 5 in Rd im Rip-
penmuster str. Nach 15 Rd M abk., wie sie erscheinen. Hals-
blende zur Hälfte nach innen umschlagen und annähen. Sei-
tennähte schließen.

PULLUNDER · ALPACA AIR
Modell 47 – Journal 66

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



PULLUNDER · ALPACA AIR
Modell 47 – Journal 66

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

3
1

3
1

Zeichenerklärung:

= Zopf A
= Zopf B
= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 1 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.

Rapport = 13 M Rapport = 13 M

Strickschrift 1 Strickschrift 2

3
1

3
1

Zeichenerklärung:

= Zopf A
= Zopf B
= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 1 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.

Rapport = 13 M Rapport = 13 M

Strickschrift 1 Strickschrift 2

3
1

3
1

Zeichenerklärung:

= Zopf A
= Zopf B
= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 1 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.

Rapport = 13 M Rapport = 13 M

Strickschrift 1 Strickschrift 2

Zeichenerklärung:
= Zopf A
= Zopf B

= 1 M re

= 1 M li

= 1 Umschlag

= 2 M re zusstr.
=  1 einfacher Überzug (= 1 M re 

abh., die folg. M re str., dann die 
abgeh. M überziehen)

=  1 M auf 1 Zopfnadel vor die 
Arbeit legen, 2 M re str., dann 
die M der Zopfnadel re str.

=  2 M auf 1 Zopfnadel hinter die 
Arbeit legen, 1 M re str., dann 
die M der Zopfnadel re str.

30,5(32,5-34,5)

24
(2

5-
26

)

7

5

(14-16)
12

2

45
(4

6-
47

)

Rücken- und
Vorderteil Hälfte

21

2

5

11,5

Rücken- 
und 

Vorderteil 
Hälfte

3
1

3
1

Rapport = 13 M Rapport = 13 M

Strickschrift 1 Strickschrift 2

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 1 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.

Rapport = 13 M

Strickschrift 1

3
1

3
1

Rapport = 13 M Rapport = 13 M

Strickschrift 1 Strickschrift 2

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 2 M re zusstr.
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 1 M re str., dann die M der Zopf-
nadel re str.

Rapport = 13 M

Strickschrift 2



©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 48 – Journal 66

CARDIGAN
SETASURI



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Setasuri“ (69% Alpaka (Suri), 31% 
Seide, Lauflänge 212 m/25 g), 150 (175 – 200) g Weiß (Fb. 1), 
75 (100 – 100) g Lachs (Fb. 22) und 75 (100 – 100) g Hummer 
(Fb. 23); Stricknadeln Nr. 9 und 1 Rundstricknadel Nr. 9.
ACHTUNG: Es wird immer 3-fädig gearb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Blendenmuster linkes Vorderteil (= 5 M): 1 M li, 1 M re, 1 
M li, doppelte Randm.

Blendenmuster rechtes Vorderteil (= 5 M): Doppelte 
Randm, 1 M li, 1 M re, 1 M li.

Farbfolge 1: 9 R 3 Fäden Hummer, 6 R 2 Fäden Hummer 
und 1 Faden Lachs, 6 R 1 Faden Hummer und 2 Fäden 
Lachs, 8 R 3 Fäden Lachs, 6 R 2 Fäden Lachs und 1 Faden 
Weiß, 6 R 1 Faden Lachs und 2 Fäden Weiß, dann das Teil 
3-fädig in Weiß beenden. 

Farbfolge 2: 7 R 3 Fäden Hummer, 4 R 2 Fäden Hummer 
und 1 Faden Lachs, 4 R 1 Faden Hummer und 2 Fäden 
Lachs, 6 R 3 Fäden Lachs, 4 R 2 Fäden Lachs und 1 Faden 
Weiß, 4 R 1 Faden Lachs und 2 Fäden Weiß, dann das Teil 
3-fädig in Weiß beenden. 

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Betonte Abnahmen: Wenn 1 M abgenommen wird: Rechter 
Rand: Knötchenrandm, 1 M re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re 
abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen). Linker 
Rand: 2 M re zusstr., 1 M re, Knötchenrandm. Wenn 2 M 
abgenommen werden: Rechter Rand: Knötchenrandm, 1 M 
re, 1 doppelter Überzug (= 1 M re abh., die folg. 2 M re zusstr., 
dann die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 3 M re zusstr., 
1 M re, Knötchenrandm.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Knötchenrandm, 1 M 
re, aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt heraus-
str. Linker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re ver-
schränkt herausstr., 1 M re, Knötchenrandm.

Maschenprobe: Glatt re 3-fädig mit Nadeln Nr. 9: 11 M und 
14 R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 81 (85 – 89) M mit Nadeln Nr. 9 in Hummer 
3-fädig anschlagen. Im Rippenmuster und nach Farbfolge 1 
str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Knöt-
chenrandm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 M re, Knöt-
chenrandm. Nach 7 R glatt re weiterstr., dabei in der 1. R 
gleichmäßig verteilt 9 M zun. = 90 (94 – 98) M. In 36 cm 
Gesamthöhe für die Armausschnittschrägen 1 x 1 (1 – 2) M 
beids. abn., dann in jeder 4. R 2 x 1 M und in jeder 2. R 8 x 1 
M (in jeder 2. R 12 x 1 M – in jeder 2. R 1 x 2 M und 11 x 1 M) 
beids. abn., dabei betonte Abnahmen arb. In 53 cm Gesamt-
höhe die restl. 68 M gerade abk.

Linkes Vorderteil: 39 (41 – 43) M mit Nadeln Nr. 9 in Hum-
mer 3-fädig anschlagen. Im Rippen- und Blendenmuster und 
nach Farbfolge 1 str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: 5 M Blendenmuster linkes Vorderteil, 33 (35 – 37) M 
Rippenmuster, dabei mit 1 M li beginnen, Knötchenrandm. 
Nach 7 R über den M des Rippenmusters glatt re weiterstr., 
dabei in der 1. R innerhalb dieser M gleichmäßig verteilt 6 M 
zun. = 45 (47 – 49) M. Die 5 M Blendenmuster bis zum Ende 
des Teils weiterführen. In 36 cm Gesamthöhe die Armschräge 
am rechten Rand wie beim Rückenteil arb. In 53 cm Gesamt-
höhe die restl. 34 M gerade abk.

Rechtes Vorderteil: Wie linkes Vorderteil, jedoch gegen-
gleich arb. Hinweis: Um den Farbwechsel nicht am Ver-
schlussrand zu haben, den ersten und alle weiteren Farb-
wechsel in einer Hinr durchführen. Beim ersten Farbwechsel 
werden dann zwei Rückr hintereinander gestrickt.

Ärmel: 34 M mit Nadeln Nr. 9 in Hummer 3-fädig anschlagen. 
Im Rippenmuster und nach Farbfolge 2 str., dabei in der 1. R, = 
Rückr, M wie folgt einteilen: Knötchenrandm, * 1 M re, 1 M li, ab 
* stets wdh., Knötchenrandm. Nach 7 R glatt re weiterstr., 
dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 6 M zun. = 40 M. Für die 
Ärmelschräge in der 13. (11. – 9.) R 1 x 1 M beids. zun., dann 
in jeder 12. R 2 x 1 M (in jeder 10. R 3 x 1 M – in jeder 8. R 4 x 
1 M) beids. zun., dabei betonte Zunahmen arb. = 46 (48 – 50) 
M. In 38 cm Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte wie folgt schließen: Rückwärtige Mitte 
markieren. Rechtes und linkes Vorderteil vom Seitenrand bis 
zur markierten rückwärtigen Mitte annähen. Ärmel beids. der 
Schulternaht je 20 (21 – 22) cm an die Schrägen des Rücken-
teils und der Vorderteile annähen. Seiten- und Ärmelnähte 
schließen.
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SCHAL
SETASURI



Größe 47 x 216 cm

Material: Lana Grossa „Setasuri“ (69% Alpaka (Suri), 31% 
Seide, Lauflänge 212 m/25 g), 50 g Weiß (Fb. 1), 50 g Lachs 
(Fb. 22), 50 g Hummer (Fb. 23) und 50 g Rosa (Fb. 8); 
Stricknadeln Nr. 5.
ACHTUNG: Es wird immer doppelfädig gearb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Maschenprobe: Glatt re doppelfädig mit Nadeln Nr. 5: 15 M 
und 20 R = 10 x 10 cm.

Schal: 71 M mit Nadeln Nr. 5 in Rosa doppelfädig anschla-
gen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie 
folgt einteilen: Doppelte Randm, 1 M re, * 1 M li, 1 M re, ab * 
stets wdh., doppelte Randm. Nach 5 cm M neu einteilen: 
(Hinr) Doppelte Randm, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 57 
M glatt re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, doppelte 
Randm. In 45 cm Gesamthöhe 12 cm 1 Faden Rosa und 1 
Faden Weiß, 45 cm Weiß doppelfädig, 12 cm 1 Faden Weiß 
und 1 Faden Lachs doppelfädig, 45 cm Lachs, 12 cm 1 
Faden Lachs und 1 Faden Hummer, 45 cm Hummer doppel-
fädig, dabei nach 40 cm noch 5 cm über alle M im Rippen-
muster mit doppelten Randm str. Danach alle M locker abk., 
wie sie erscheinen.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 

SCHAL · SETASURI
Modell 49 – Journal 66
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PULLOVER
NATURAL ALPACA PELO



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Pelo“ (63% Baum-
wolle, 31% Alpaka (Baby), 6% Schurwolle (Merino), Lauflänge 
125 m/50 g), 250 (300 – 350) g Rohweiß/Zartbeige (Fb. 5); 
Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang. 

Rippenmuster: 2 M li, 2 M re im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Bündchen- und Bordürenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 + 
Randm. Siehe Strickschrift. Es sind Hin- und Rückr gezeich-
net. Die M sind so dargestellt, wie sie gestrickt werden. Die 1. 
und 2. R 4 x, dann die 3. – 10. R 1 x arb.

Sternchenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 + 1 + Randm. 1. R 
(Hinr): Knötchenrandm, re M, Knötchenrandm. 2. R (Rückr): 
Knötchenrandm, * 1 M li, 3 M li zusstr., die 3 M jedoch nicht 
von der linken Nadel gleiten lassen, 1 U auf die rechte Nadel 
nehmen und die 3 M nochmals li zusstr., dann erst die M von 
der linken Nadel gleiten lassen, ab * stets wdh, 1 M li, Knöt-
chenrandm. Die 1. und 2. R 1 x arb.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Betonte Abnahmen 1: Rechter Rand: Knötchenrandm, 1 M 
re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann 
die abgeh. M überziehen), 1 U, 1 einfacher Überzug. Linker 
Rand: 2 M re zusstr., 1 U, 2 M re zusstr., 1 M re, Knötchen-
randm.

Betonte Abnahmen 2: Rechter Rand: Knötchenrandm, 2 M 
re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann 
die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., 2 M re, 
Knötchenrandm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 16 M und 22 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (82 – 86) M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt eintei-
len: Knötchenrandm, 1 M re, * 2 M li, 2 M re, ab * stets wdh., 2 
M li, 1 M re, Knötchenrandm. Im Bündchen- und Bordüren-
muster weiterarb.: Knötchenrandm, lt. Strickschrift 18 (19 – 20) 
x den Rapport wdh., lt. Strickschrift enden, Knötchenrandm. 
Die 1. und 2. R 4 x, dann die 3. – 10. R 1 x arb. Mit Nadeln Nr. 
6 im Sternchenmuster 2 R arb., dabei in der 1. R am Ende der 
R, vor der Randm, 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun. 
= 79 (83 – 87) M. Danach glatt re weiterstr. In 31 cm Gesamt-
höhe für die Armausschnitte wie folgt arb.: 1. R (Hinr): 1 x 3 M 

abk., 2 M re, 1 U, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. 
M re str., dann die abgeh. M überziehen), alle M re bis auf die 
letzten 8 M, dann 2 M re zusstr., 1 U, 5 M re, Knötchenrandm. 
2. R (Rückr): 1 x 3 M abk., alle M li str., Knötchenrandm = 73 
(77 – 81) M. 3. R (Hinr): 1 x 2 M abk., 2 M re, 1 U, 1 einfacher 
Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M 
überziehen), alle M re bis auf die letzten 7 M, dann 2 M re 
zusstr., 1 U, 4 M re, Knötchenrandm. 4. R (Rückr): 1 x 2 M 
abk., alle M li str., Knötchenrandm = 69 (73 – 77) M. 5. R (Hinr): 
1 x 1 M abk., 2 M re, 1 U, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., 
die folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen), alle M re bis 
auf die letzten 6 M, dann 2 M re zusstr, 1 U, 3 M re, Knötchen-
randm. 6. R (Rückr): 1 x 1 M abk., alle M li str., Knötchenrandm 
= 67 (71 – 75) M. Von nun an für die Raglanschräge in jeder 2. 
R 20 (22 – 24) x 1 M beids. abn., dabei betonte Abnahmen 1 
arb. In 50 (51 – 52) cm Gesamthöhe die restl. 27 M stilllegen.

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. Die 1. – 6. 
R am Armausschnitt wie beim Rückenteil arb., für die Raglan-
schräge in jeder 2. R 18 (20 – 22) x 1 M beids. abn., dabei 
betonte Abnahmen 1 arb. In 46 (47 – 48) cm Gesamthöhe für 
den Halsausschnitt die mittl. 15 M stilllegen und die Seiten 
getrennt beenden. Für die Ausschnittrundung in jeder 2. R 1 x 
2 M und 1 x 1 M abk. und die restl. je 5 M stilllegen.

Linker Ärmel: 46 M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. Das Rip-
penmuster und das Bündchen- und Bordürenmuster wie 
beim Rückenteil angegeben str., dann 2 R Sternchenmuster, 
dabei in der 13. R ab Anschlag für die Ärmelschräge 1 x 1 M 
beids. zun., dann in jeder 2. R 4 x 1 M und in jeder 4. R 3 x 1 
M (in jeder 2. R 8 x 1 M und in der folg. 4. R 1 x 1 M – in jeder 
2. R 11 x 1 M) beids. zun. und für das Sternchenmuster in der 
in der 1. Hinr, am Ende der R vor der Randm, 1 M aus dem 
Querfaden re verschränkt zun. = 63 (67 – 71) M. Nach dem 
Sternchenmuster mit Nadeln Nr. 6 glatt re weiterstr. In 14 cm 
Gesamthöhe, wie beim Rückenteil beschrieben, 1 x 3 M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 1 x 2 M und 1 x 1 M beids. abk. 
Weiter für die Raglanschräge in jeder 2. R 18 (20 – 22) x 1 M 
beids. abn., dabei betonte Abnahmen 2 arb. Für die weitere 
Raglanschräge am rechten Rand in jeder 2. R noch 2 x 1 M 
abn., dabei betonte Abnahmen 2 arb. und gleichzeitig für die 
Rundung am linken Rand in jeder 2. R 2 x 4 M und 1 x 5 M 
abk.

Rechter Ärmel: Wie linken Ärmel, jedoch gegengleich arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Raglannähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 75 M 
auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 5 in Rd rechte M str. Nach 
15 Rd M abk. Halsbündchen zur Hälfte nach innen umschla-
gen und am Auffassrand annähen. Seiten- und Ärmelnähte 
schließen.

PULLOVER · NATURAL ALPACA PELO
Modell 50 – Journal 66

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



PULLOVER · NATURAL ALPACA PELO
Modell 50 – Journal 66

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Rapport = 4 M

9

7

5

3

1

10

8

6

4

2

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

Rapport = 4 M

9

7

5

3

1

10

8

6

4

2

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
= 1 Umschlag
= 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die
folg. M re str., dann die abgeh. M über-
ziehen)
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 Umschlag
=  1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. 

M re str., dann die abgeh. M überziehen)
= 1 M re verschränkt

= 1 M li verschränkt

23,5(25,5-27,5)

3,5 3,5

17
(1

8-
19

)

19
(2

0-
21

)

17
(1

8-
19

)

28

62

15(17-19) 6 17(19-21)

14

4

5
(7-9)

5
(7-9)

15(17-19)

2

2

46
(4

7-
48

)

Rücken- und
Vorderteil Hälfte

Linker Ärmel

22
,5

5 5
5,

5

6,5 2

Rücken- 
und 

Vorderteil 
Hälfte Linker Ärmel

Rapport = 4 M

Rückr

9

7

5

3

1

10

8

6

4

2

Strickschrift

Rapport = 4 M

Rückr

Strickschrift



©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH

Modell 51 – Journal 66

CAPE
NATURAL ALPACA PELO



Größe 66 x 184 cm

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Pelo“ (63% Baumwol-
le, 31% Alpaka (Baby), 6% Schurwolle (Merino), Lauflänge 125 
m/50 g), 450 g Rohweiß/Zartbeige (Fb. 5); Stricknadeln Nr. 6.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Musterborte rechts (= 9 M): 1. R (Hinr): 3 M re, 1 U, 1 ein-
facher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die 
abgeh. M überziehen), 4 M re. 2. R (Rückr): Alle M und den U 
li str. 3. R (Hinr): 6 M re, 3 M re zusstr., die 3 M jedoch nicht 
von der linken Nadel gleiten lassen, 1 U auf die rechte Nadel 
nehmen und die 3 M nochmals re zusstr., dann erst die M von 
der linken Nadel gleiten lassen. 4. R (Rückr): Alle M li str. Die 
1. – 4. R stets wdh.

Musterborte links (= 9 M): 1. R (Hinr): 4 M re, 2 M re zusstr., 
1 U, 3 M re. 2. R (Rückr): Alle M und den U li str. 3. R (Hinr): 3 
M re zusstr., die 3 M jedoch nicht von der linken Nadel gleiten 
lassen, 1 U auf die rechte Nadel nehmen und die 3 M nochmals 
re zusstr., dann erst die M von der linken Nadel gleiten lassen, 
6 M re. 4. R (Rückr): Alle M li str. Die 1. – 4. R stets wdh.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Patentrand (3 M): 1. R (= Hinr): Am Anfang der R: 1 M re 
verschränkt, 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit füh-
ren, 1 M re. Am Ende der R: 1 M re, 1 M li abh., dabei den 
Faden vor der Arbeit führen, 1 M re verschränkt. 2. R (= 
Rückr): Am Anfang der R: 1 M li abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen, 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen. Am Ende der R: 1 M li abh., dabei den Faden 
vor der Arbeit führen, 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen. Die 1. und 2. R stets wdh.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 6: 16 M und 20 R = 
10 x 10 cm.
Hinweis: Das Cape wird in einem Stück und quer gestrickt. 
Der Pfeil in der Schnittzeichnung gibt die Strickrichtung an. 

Cape: 108 M mit Nadeln Nr. 6 anschlagen und in der 1. R, = 
Rückr, linke M mit beids. doppelten Randm str. In der folg. Hinr 
M wie folgt einteilen: Doppelte Randm, 9 M Musterborte rechter 
Rand, 86 M glatt re, 9 M Musterborte linker Rand, doppelte 
Randm. In 81 cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die bei-
den Mittel-M verkreuzen. In der folg. Rückr 51 M str., 3 M 
Patentrand, restl. 54 M stilllegen. Mit den 54 M 22 cm gerade-
aus arb. und am Halsausschnittrand den Patentrand über 3 M 
arb. Nach 22 cm ab der Teilung M stilllegen. Die M der 2. Hälfte 
wieder in Arbeit nehmen und ebenso arb. Dann wieder über alle 
M weiterarb. und die beiden mittl. M wieder mit einander ver-
kreuzen. Nach 81 cm ab Halsausschnitt alle M re abk. 

Fertigstellen: Cape spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 

CAPE · NATURAL ALPACA PELO
Modell 51 – Journal 66
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PULLOVER
LALA BELRIN BUFFY



Größe 36/38, 40/42 und 44/46
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern. 
Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Buffy“ (47% Alpaka 
(Baby), 30% Baumwolle, 23% Polyamid, Lauflänge 225 m/50 
g), 100 (150 – 150) g Lachs/Rohweiß (Fb. 1), 50 (100 - 100) 
g Honiggelb/Rohweiß (Fb. 8), 50 (100 – 100) g Camel/Roh-
weiß (Fb. 9), 50 (100 – 100) g Rosé/Rohweiß (Fb. 2), 50 (100 
– 100) g Grau/Rohweiß (Fb. 11) und 50 (50 – 100) g Beige/
Rohweiß (Fb. 10); Stricknadeln Nr. 4 und 5, 1 Rundstricknadel 
Nr. 4, 40 cm lang.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Streifenfolge: * je 4 R Lachs/Rohweiß, Rosé/Rohweiß, 
Honiggelb/Rohweiß, Camel/Rohweiß, Beige/Rohweiß, Grau/
Rohweiß, ab * stets wdh.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 5: 16 M und 27 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 108 (114 – 120) M mit Nadeln Nr. 4 in Lachs/
Rohweiß anschlagen. Im Rippenmuster und nach Streifenfol-
ge str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Knöt-
chenrandm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Knötchenrandm. 
Nach 7 cm, = 20 R, mit Nadeln Nr. 5 glatt re und weiter nach 

Streifenfolge arb. In 36 cm Gesamthöhe beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und für die überschnittenen 
Schultern 1 x 1 M beids. zun., dann in jeder 16. R noch 3 x 1 
M beids. zun. = 116 (122 – 128) M. In 21 (22 – 23) cm Arm-
ausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 10 (11 – 12) M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 3 x 11 M (1 x 11 M und 2 x 12 
M – 2 x 12 M und 1 x 13 M) beids. abk. In 58 (59 – 60) cm 
Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 24 M abk., dann 
in jeder 2. R 1 x 2 M und 1 x 1 M abn. 

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 55 (56 – 
57) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 20 M 
abk., dann in jeder 2. R 1 x 2 M und 3 x 1 M abn. 

Ärmel: 52 M mit Nadeln Nr. 4 in Lachs/Rohweiß anschlagen. 
Im Rippenmuster und nach Streifenfolge str., dabei in der 1. R, 
= Rückr, M wie beim Rückenteil einteilen. Nach 7 cm, = 20 R, 
mit Nadeln Nr. 5 glatt re und weiter nach Streifenfolge arb. Für 
die Ärmelschräge in der 13. (11. – 9.) R 1 x 1 M beids. zun., 
dann abw. in jeder 10. und 12. R 7 x 1 M (abw. in jeder 8. und 
10. R 9 x 1 M beids. zun. – in jeder 8. R 10 x 1 M und in der 
folg. 6. R 1 x 1 M) beids. zun. = 68 (72 – 76) M. In 44 cm 
Gesamthöhe alle M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 82 M 
in Rosé/Rohweiß auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 4 in Rd 
im Rippenmuster str. Nach 3 Rd noch 4 Rd in Lachs/Rohweiß, 
dann M abk., wie sie erscheinen. Ärmel beids. der Schulter-
naht je 21 (22 – 23) cm annähen. Seiten- und Ärmelnähte 
schließen.

PULLOVER · LALA BERLIN BUFFY
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PULLOVER
LALA BELRIN SMOOTHY & LALA BERLIN BUFFY



Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Lala Berlin Smoothy“ (62% Alpaka 
(Baby), 27% Polyamid, 11% Schurwolle (Merino Fine), Lauf-
länge 135 m/50 g), 150 (200 – 200) g Senfgelb/Natur (Fb. 6) 
und Lana Grossa „Lala Berlin Buffy“ (47% Alpaka (Baby), 
30% Baumwolle, 23% Polyamid, Lauflänge 225 m/50 g), 100 
(100 – 150) g Honiggelb/Rohweiß (Fb. 8); Stricknadeln Nr. 
4,5 und 6. 

Rippenmuster: 2 M li, 2 M re im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Garnfolge: * 12 R Lala Berlin Buffy, 12 R Lala Berlin Smoo-
thy, ab * stets wdh.

Nahtrandm: In Hinr re, in Rückr li str.

Maschenprobe: Glatt re mit Lala Berlin Buffy oder Lala Berlin 
Smoothy mit Nadeln Nr. 6: 13 M und 20 R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 (90 – 94) M mit Nadeln Nr. 4,5 in Lala Berlin 
Smoothy anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, 

= Rückr, M wie folgt einteilen: Nahtrandm, 1 M li, * 2 M re, 2 M 
li, ab * stets wdh., 2 M re, 1 M li, Nahtrandm. Nach 5 (6 - 7) 
cm in der letzten Rückr gleichmäßig verteilt 0 (0 – 2) M zun. = 
86 (90 – 96) M. Mit Nadeln Nr. 6 glatt re und nach Garnfolge 
geradeaus weiterstr. In 29 (30 – 31) cm Gesamthöhe beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren. In 47 (48 – 49) cm 
Gesamthöhe, bzw. nach 84 R Garnfolge, in Lala Berlin Smoo-
thy im Rippenmuster weiterstr., dabei in der 1. R verteilt 0 (0 
– 2) M abn. = 86 (90 – 94) M. Nach 7 cm Rippenmuster alle M 
abk., wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb.

Ärmel: 34 M mit Nadeln Nr. 4,5 in Lala Berlin Smoothy 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie beim Rückenteil einteilen. Nach 5 cm mit Nadeln Nr. 6 
glatt re und nach Garnfolge weiterstr., dabei in der 1. R nach 
der Randm am Anfang der R bzw. vor der Randm am Ende 
der R 32 M verdoppeln = 66 M. In 45 cm Gesamthöhe, bzw. 
nach 80 R Garnfolge, alle M gerade abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte beids. schließen, dabei für den Halsaus-
schnitt die mittl. 30 cm offen lassen. Ärmel beids. der Schul-
ternaht je 25 cm annähen. Seiten- und Ärmelnähte schließen.

PULLOVER · LALA BERLIN SMOOTHY 
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SCHAL
SPUMA



Größe ca. 30 x 237 cm

Material: Lana Grossa „Spuma“ (80% Schurwolle (Merino 
superfine), 20% Polyamid, Lauflänge 110 m/50 g), 350 g Dun-
kelrot (Fb. 8); Stricknadeln Nr. 5 und 7.

Rippenmuster: 2 M li, 2 M re im Wechsel.

Rhombenmuster (= 44 M): Siehe Strickschrift. Dargestellt 
sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie sie erscheinen. Die 1. – 
84. R stets wdh. 

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Maschenprobe: Rhombenmuster mit Nadeln Nr. 7: 15 M 
und 18,5 R = 10 x 10 cm.

Schal: 48 M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. Im Rippenmuster 
str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Doppelte 
Randm, * 2 M li, 2 M re, ab * stets wdh., doppelte Randm. 
Nach 5 cm mit Nadeln Nr. 7 im Rhombenmuster weiterarb.: 
Doppelte Randm, lt. Strickschrift 44 M str., doppelte Randm. 
Die 1. – 84. R insgesamt 5 x arb. Mit Nadeln Nr. 5 im Rippen-
muster str., dabei M wie zuvor einteilen. Nach 5 cm M abk., 
wie sie erscheinen.

Fertigstellen: Schal spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
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Strickschrift

83
81
79
77
75
73
71
69
67
65
63
61
59
57
55
53
51
49
47
45
43
41
39
37
35
33
31
29
27
25
23
21
19
17
15
13
11
9
7
5
3
1

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M li

= 2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor

der 1. M re str., dann die 1. M li str.

= 2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter

der 1. M li str., dann die 1. M re str.

44 M

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li
=  2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor der 

1. M re str., dann die 1. M li str.

=  2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter 
der 1. M li str., dann die 1. M re str.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M li

= 2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor

der 1. M re str., dann die 1. M li str.

= 2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter

der 1. M li str., dann die 1. M re str.

44 M

Strickschrift

44 M
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Größe 36, 38/40 und 42/44
Die Angaben für Größe 38/40 und 42/44 stehen in Klammern. 
Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Spuma“ (80% Schurwolle (Merino 
superfine), 20% Polyamid, Lauflänge 110 m/50 g), 550 (600 
– 650) g Dunkelrot (Fb. 8); Stricknadeln Nr. 5 und 7, sowie 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 40 cm lang.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Ährenmuster: M-Zahl teilbar durch 20 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie 
sie erscheinen. Die 1. – 32. R stets wdh. 

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Maschenprobe: Ährenmuster mit Nadeln Nr. 7: 16 M und 19 
R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 93 (103 – 113) M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. 
Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: Knötchenrandm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 
M re, Knötchenrandm. Nach 8 cm mit Nadeln Nr. 7 im Ähren-
muster weiterarb.: Knötchenrandm, lt. Strickschrift mit der 11. 
M beginnen und bis zum Ende des Rapports arb., 4 x den 
Rapport wdh., dann lt. Strickschrift, enden, Knötchenrandm 
(Knötchenrandm, lt. Strickschrift beginnen, 5 x den Rapport 
wdh., lt. Strickschrift enden, Knötchenrandm – Knötchen-
randm, lt. Strickschrift mit der 11. M beginnen und bis zum 

Ende des Rapports arb., 5 x den Rapport wdh., dann lt. 
Strickschrift, enden, Knötchenrandm). In 35 (36 – 37) cm 
Gesamthöhe beids. den Beginn der Armausschnitte markie-
ren. In 23 cm Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 
5 (6 – 6) M beids. abk., dann in jeder 2. R 4 x 5 M und 1 x 6 
M (5 x 6 M – 5 x 7 M) beids. abk. In 61 (62 – 63) cm Gesamt-
höhe für den Halsausschnitt die mittl. 23 M abk., dann in jeder 
2. R 2 x 2 M abk. 

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 55 (56 – 
57) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 17 M 
abk., dann in jeder 2. R 2 x 2 M und 3 x 1 M abn. 

Ärmel: 73 M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. Im Rippenmuster 
str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie beim Rückenteil eintei-
len. Nach 8 cm mit Nadeln Nr. 7 im Ährenmuster weiterarb.: 
Knötchenrandm, lt. Strickschrift mit der 11. M beginnen und 
bis zum Ende des Rapports arb., 3 x den Rapport wdh., dann 
lt. Strickschrift, enden, Knötchenrandm. In 38 cm Gesamthö-
he für die Armkugel 1 x 6 M beids. abk., dann in jeder 2. R 3 
x 6 M beids. abk. In 4 cm Armkugelhöhe die restl. 25 M abk. 
2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 82 M 
auffassen. Mit Rundstricknadel Nr. 5 in Rd im Rippenmuster 
str. Nach 14 cm M abk., wie sie erscheinen. Ärmel beids. der 
Schulternaht leicht gedehnt je 23 cm annähen. Seiten- und 
Ärmelnähte schließen.
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Rapport = 20 M

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M li

= 2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor

der 1. M re str., dann die 1. M re str.

= 2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter

der 1. M re str., dann die 1. M re str.

= 2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor

der 1. M re str., dann die 1. M li str.

= 2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter

der 1. M li str., dann die 1. M re str.

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li

=  2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor 
der 1. M re str., dann die 1. M re str.

=  2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter 
der 1. M re str., dann die 1. M re str.

=  2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor 
der 1. M re str., dann die 1. M li str.

=  2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter 
der 1. M li str., dann die 1. M re str.
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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Cocco“ (62% Schurwolle (Merino), 
25% Baumwolle, 12% Polyamid, 1% Elasthan, Lauflänge 135 
m/50 g), 500 (550 – 600) g Beige (Fb. 3); Stricknadeln Nr. 4 
und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang, 1 Reißverschluss, 
Kunststoff, Fb. Beige, 36 cm lang.

Rippenmuster: M-Zahl teilbar durch 5 + 3 + Randm. 1. R 
(Hinr): Randm ,* 1 M re, 1 M li, 1 M re, 2 M li, ab * stets wdh., 
1 M re, 1 M li, 1 M re, Randm. 2. R (Rückr): M str., wie sie 
erscheinen. Die 1. und 2. R stets wdh.

Glatt li: Hinr li, Rückr re.

Knötchenrandm: In Hin- und Rückr re str.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit füh-
ren. Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Maschenprobe: Rippenmuster mit Nadeln Nr. 6: 12 M und 
23 R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (83 – 88) M mit Nadeln Nr. 4 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Hinr, M wie folgt eintei-
len: Knötchenrandm, 4 M glatt li, 68 (73 – 78) M Rippenmus-
ter: * 1 M re, 1 M li, 1 M re, 2 M li, ab * stets wdh., 1 M re, 1 M 
li, 1 M re, 4 M glatt li, Knötchenrandm. Nach 6 cm mit Nadeln 
Nr. 6 weiterarb., die Einteilung der M bleibt unverändert. In 22 
cm Gesamthöhe für das Schlitzende wie folgt arb.: Knötchen-
randm, 1 M li abh., 3 M li zusstr., dann die abgeh. M überzie-
hen, 67 (72 – 77) M Rippenmuster, die letzte rechte M des 
Rippenmusters wie zum Rechtstr. abh., 3 M li zusstr., dann 
die abgeh. M überziehen, 1 M li, Knötchenrandm. = 72 (77 – 
82) M. Geradeaus weiterstr. In 46 (45 – 44) cm Gesamthöhe 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren. In 21 (22 – 
23) cm Armausschnitthöhe für die Schulterschräge 1 x 4 M 
beids. abk., dann in jeder 2. R 5 x 4 M (3 x 4 M und 2 x 5 M 
– 5 x 5 M) beids. abk. In 70 cm Gesamthöhe für den Halsaus-
schnitt die mittl. 14 (15 – 14) M abk., dann in jeder 2. R 2 x 2 
M und 1 x 1 M abn. 

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 53 cm 
Gesamthöhe für den Schlitz die mittl. 2 (3 – 2) M abk. und von 
nun an beide Hälften getrennt beenden. Die M der rechten 
Vorderteilhälfte stilllegen. Mit den 35 (37 – 40) M der linken 
Vorderteilhälfte weiterstr. und an der Teilungsstelle Ketten-
randm, 1 M li arb. Nach 14 cm ab der Teilung für den Halsaus-
schnitt am linken Rand 1 x 5 M abk., dann in jeder 2. R 1 x 3 
M, 1 x 2 M und 1 x 1 M abn. Die Schulterschräge am rechten 
Rand wie beim Rückenteil arb. Nun die zuvor stillgelegten 35 
(37 – 40) M der rechten Vorderteilhälfte wieder in Arbeit neh-
men und gegengleich beenden.

Ärmel: 37 M mit Nadeln Nr. 4 anschlagen. Im Rippenmuster 
str., dabei in der 1. R, = Hinr, M folgt einteilen: Knötchen-
randm, 1 M li, * 1 M re, 1 M li, 1 M re, 2 M li, ab * stets wdh., 
1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, Knötchenrandm. Nach 6 cm mit 
Nadeln Nr. 6 weiterarb., die Einteilung der M bleibt unverän-
dert und für die Ärmelschräge in der folg. 9. (11. – 9.) R 1 x 1 
M, dann abw. in jeder 8. und 10. R 6 x 1 M (in jeder 8. R 7 x 1 
M – in jeder 8. R 4 x 1 M und abw. in jeder 6. und 8. R 4 x 1 
M) beids. zun. = 51 (53 – 55) M. Die zugenommenen M nach 
und nach in das Rippenmuster einfügen. In 38 cm Gesamthö-
he für die Armkugel 1 x 5 M beids. abk., dann in jeder 2. R 1 
x 4, 1 x 3 M, 1 x 2 M und 1 x 1 M beids. abk. In 4 cm Armku-
gelhöhe die restl. 21 (23 – 25) M abk. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 70 M auffas-
sen. Mit Rundstricknadel Nr. 4 in offener Arbeit im Rippenmus-
ter str., dafür M wie folgt einteilen: (Rückr) Kettenrandm, * 1 M 
re, 1 M li, 1 M re, 2 M li, ab * stets wdh., enden mit 1 M re, 1 M 
li, 1 M re, Kettenrandm. Nach 44 cm die mittl. 60 M abk., wie 
sie erscheinen und für die Belege am Schlitzrand über die 
beids. je 5 M wie folgt str.: Kettenrandm, 1 M re, 1 M li, 1 M re, 
Kettenrandm. Nach 16 cm M abk. Kragen zur Hälfte nach 
innen umschlagen und am Auffassrand annähen. Reißver-
schluss zwischen den Kragenschmalseiten und an der Schlitz-
kante annähen. Belege auf der Innenseite gegen den Reißver-
schluss nähen. Ärmel beids. der Schulternaht gedehnt je 21 (22 
– 23) cm annähen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 2“ (47% Alpaka (Baby), 
45% Baumwolle, 8% Schurwolle (Merino), Lauflänge 140 
m/50 g), 150 (200 – 200) g Rohweiß (Fb. 16), 150 (200 – 
200) g Nachtblau (Fb. 5), 100 (150 – 150) g Rot (Fb. 9), 100 
(150 – 150) g Sandgelb (Fb. 37), 100 (100 – 150) g Tintenblau 
(Fb. 30), 100 (100 – 150) g Zartblau (Fb. 61) und 50 (100 – 
100) g Bordeaux (Fb. 33); 1 Häkelnadel Nr. 6, je 1 Rundstrick-
nadel Nr. 5,5 40 cm und 80 cm lang und 1 Nadelspiel Nr. 5,5.

Rippenmuster: 2 M li, 2 M re im Wechsel.

Grundmuster: Halbe Stb. Jede R beginnt mit 2 Wendeluftm 
als Ersatz für das 1. halbe Stb.

Streifenfolge: 2 R Zartblau, 1 R Bordeaux, 2 R Tintenblau, 3 
R Rohweiß, 3 R Rot, 1 R Sandgelb, 1 R Nachtblau, 2 R Sand-
gelb, 1 Rohweiß, 2 R Nachtblau, 2 R Zartblau, 3 R Bordeaux, 
2 R Tintenblau, 4 R Rohweiß, 1 R Rot, 3 R Sandgelb, 1 R Rot, 
3 R Tintenblau, 2 R Zartblau, 1 R Bordeaux, 2 R Nachtblau, 3 
R Rohweiß, 3 R Rot, 1 R Sandgelb, 1 R Nachtblau, 2 (3 – 4) R 
Sandgelb, = 52 (53 – 54) R. 

Maschenprobe: Grundmuster mit Häkelnadel Nr. 6: 12 M 
und 10 R = 10 x 10 cm.
Hinweis: Alle Teile werden zuerst gehäkelt, danach werden 
die Bündchen angestrickt. Die Pfeile in der Schnittzeichnung 
geben die Häkel- bzw. Strickrichtung an. 

Rückenteil: 70 (75 – 80) Luftm + 2 Wendeluftm mit Häkelna-
del Nr. 6 in Zartblau anschlagen. Im Grundmuster und nach 

Streifenfolge arb. In 31 cm Gesamthöhe beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren. In 52 (53 – 54) cm Gesamthö-
he und gleichzeitig mit dem Ende der Streifenfolge Arbeit 
beenden.

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 44 (45 – 
46) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 16 M 
unbearbeitet lassen. Für die Ausschnittrundung in jeder R 3 x 
2 M und 2 x 1 M abn. In 52 (53 – 54) cm Gesamthöhe und 
gleichzeitig mit dem Ende der Streifenfolge Arbeit beenden.

Ärmel: 40 Luftm + 2 Wendeluftm mit Häkelnadel Nr. 6 in Zart-
blau anschlagen. Im Grundmuster und nach Streifenfolge arb. 
Für die Ärmelschräge in der 7. (6. – 6.) R 1 x 1 M beids. zun., 
dann in jeder 7. R 5 x 1 M (in jeder 6. R 6 x 1 M – in jeder 6. R 
2 x 1 M und in jeder 5. R 5 x 1 M) beids. zun. = 52 (54 – 56) 
M. In 48 cm Gesamthöhe und gleichzeitig nach der 48. R 
Streifenfolge Arbeit beenden. 2. Ärmel ebenso arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 80 M 
in Nachtblau auffassen. Mit der kurzen Rundstricknadel Nr. 
5,5 in Rd im Rippenmuster str. Nach 3,5 cm M abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel beids. der Schulternaht je 21 (22 – 23) cm 
annähen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Aus dem unte-
ren Rand von Rücken- und Vorderteil je Teil 70 M = insge-
samt 140 M in Nachtblau auffassen. Mit der langen Rund-
stricknadel Nr. 5,5 in Rd im Rippenmuster str. Nach 4 cm M 
abk., wie sie erscheinen. Aus den Ärmelrändern je 40 M in 
Nachtblau auffassen. M gleichmäßig auf das Nadelspiel ver-
teilen = 10 M pro Nadel. Arbeit zur Rd schließen und Run-
denanfang markieren. Im Rippenmuster in Rd str. Nach 4 cm 
M abk., wie sie erscheinen. 
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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 2“ (47% Alpaka (Baby), 
45% Baumwolle, 8% Schurwolle (Merino), Lauflänge 140 
m/50 g), 250 (300 – 350) g Jeans (Fb. 6); Stricknadeln Nr. 6, 
1 Rundstricknadel Nr. 6, 40 cm lang und 1 Zopfnadel.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt li: Hinr li, Rückr re.

Gitter-Rautenmuster (= 90 M): Siehe Strickschrift. Darge-
stellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie sie erscheinen Die 
Randm sind in der Strickschrift bereits eingezeichnet. Die 1. – 
140. R 1 x arb. Hinweis: Die Strickschrift ist für Gr. 36/38 
gezeichnet. Für Gr. 40/42 (44) beids. je 3 (6) M li hinzufügen. 
Die 1. – 140. R 1 x arb., dann für Gr. 40/42 (44) noch 2 (4) R 
str., dabei das Muster folgerichtig fortsetzen.

Hebemuster in Rd (Kragen): M-Zahl teilbar durch 2: 1. Rd: 
* 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh. 2. Rd: * 1 M li, 1 M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, ab * 
stets wdh. Die 1. und 2. Rd stets wdh.

Blendenmuster (= 7 M): 1. R (Hinr): * 1 M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, 1 M li, ab * 
noch 2 x wdh., 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen. 2. R (Rückr): * 1 M li, 1 M re, ab * 
noch 2 x wdh., 1 M li. Die 1. und 2. R stets wdh.

Randm: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh., die letzte 
M jeder R re str.

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: Randm, 7 M Blenden-
muster, 2 M li zusstr. Linker Rand: 2 M li zusstr., 7 M Blenden-
muster, Randm.

Maschenprobe: Gitter-Rautenmuster mit Nadeln Nr. 6, im 
Durchschnitt: 17 M und 23 R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 90 (96 – 102) M mit Nadeln Nr. 6 anschlagen und 
in der 1. R, = Rückr, M wie folgt str.: Randm, 3 (6 – 9) M re, 3 
M li, 13 M re, 3 M li, 13 M re, 3 M li, 12 M re, 3 M li, 13 M re, 
3 M li, 13 M re, 3 M li, 3 (6 – 9) M re, Randm. Ab der folg. Hinr 
nach Strickschrift weiterarb. Hinweis: Die Strickschrift ist für 
Gr. 36/38 gezeichnet. Für Gr. 40/42 beids. je 3 M li hinzufü-
gen, für Gr. 44 beids. je 6 M li hinzufügen. In 37 cm Gesamt-
höhe für die Armausschnitte 1 x 1 M beids. abn., dann in jeder 
2. R 6 x 1 M beids. abn., dabei betonte Abnahmen arb. = 76 
(82 – 88) M. Die je 7 M Blendenmuster beids. bis zum Ende 
des Teils weiterführen. In 60 (61 – 62) cm Gesamthöhe alle M 
gerade abk.

Vorderteil: Grundsätzlich wie das Rückenteil arb. In 55 (56 – 
57) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 16 M 
abk., dann in jeder 2. R 2 x 2 M und 3 x 1 M abn. In 60 (61 – 
62) cm Gesamthöhe die restlichen je 23 (26 – 29) M gerade 
abk. Hinweis: Unser Model trägt den Pullunder mit dem 
Rückenteil nach vorne, weshalb der Halsausschnitt nicht 
sichtbar ist.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnitt 79 M auffas-
sen. Mit Rundstricknadel Nr. 6 im Hebemuster in Rd str. Nach 
13 cm M abk., wie sie erscheinen. Seitennähte schließen.
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:
= Randm
= 1 M re
= 1 M li
= 1 Hebemasche: Hinr: 1 M wie zum
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter
der Arbeit führen. Rückr: Li str.
= 2 M li zusstr.
= 2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor
der 1. M re str., dann die 1. M li str.
= 2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter
der 1. M li str., dann die 1. M re str.
= 1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 2 M re str., dann die M der Zopf-
nadel li str.
= 2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 1 M li str., dann die M der Zopfnadel
re str.
= 1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit
legen, 3 M re str., dann die M der Zopf-
nadel li str.
= 3 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 1 M li str., dann die M der Zopfnadel
re str.
= 3 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit le-
gen, 3 M re str., dann die M der Zopfna-
del re str.
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Zeichenerklärung:
= Randm

= 1 M re

= 1 M li

=  1 Hebemasche: Hinr: 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rückr: Li str.

= 2 M li zusstr.

=  2 M nach rechts kreuzen: Die 2. M vor der 1. M re str., dann die 1. M li str.

=  2 M nach links kreuzen: Die 2. M hinter der 1. M li str., dann die 1. M re str.

=  1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 2 M re str., dann die M der Zopfnadel li str.

=  2 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M li str., dann die M der Zopfnadel re str.

=  1 M auf 1 Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 3 M re str., dann die M der Zopfnadel li str.

=  3 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 1 M li str., dann die M der Zopfnadel re str.

=  3 M auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 3 M re str., dann die M der Zopfnadel re str.
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PULLOVER
MOHAIR MODA



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine) 10% Polyamid, 
LL = 140 m/50 g): 300 (350 - 400) g in Schwarz (Fb. 16) und 
50 g in Beige (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 4,5, Nr. 5,5 und Nr. 9, 
1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

1 M verdoppeln: aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt her-
ausstr.

Aus 1 M 3 M herausstr: aus 1 M 1 M re, 1 M re verschränkt 
und 1 M re herausstr.

Maschenproben: 15 M und 26 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm, 14 M und 22 R glatt re mit Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm, 
11 M und 12 R glatt re mit Nd. Nr. 9 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (89 - 95) M mit Nd. Nr. 4,5 in Schwarz 
anschlagen. Im Rippenmuster in R str. Nach 5 cm in der letz-
ten Rück-R 1 M abn. = 82 (88 - 94) M. Mit Nd. Nr. 5,5 glatt re 
in R weiterstr. Nach 30 cm ab Bündchen beids. 1 Markierung 
für die Armausschnitte anbringen und gerade weiterstr. Nach 
19 (20 - 21) cm ab Markierungen alle M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil bis zu den Markierungen der 
Armausschitte arb. Nach 10 (11 - 12) cm ab Markierungen für 
den Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. 
R 1x 3 M, 2x 2 M und 3x 1 M abk. = 24 (27 - 30) Schulter-M. 
Dann mit Nd. Nr. 4,5 und Beige noch 8 R glatt re str. Anschlie-
ßend alle M abk. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 38 (40 - 42) M mit Nd. Nr. 4,5 in Schwarz anschlagen. 
Im Rippenmuster in R str. Nach 4 cm mit Nd. Nr. 9 glatt re in 
R weiterstr., dabei in der 1. R 48 (50 - 52) M zun. = jede M ver-
doppeln und gleichmäßig verteilt 10x aus 1 M 3 M str. = 86 
(90 - 94) M. Nach 16 (16,5 -17) cm in der letzten Rück-R 28 
(30 - 31) M abn., dafür abw. 1 M str., 2 M re zus.-str. = 58 (60 
- 63) M. In Beige und Nd. Nr. 4,5 glatt re weiterstr. Nach 3 cm 
= 8 R in Schwarz mit Nd. Nr. 9 glatt re weiterstr., dabei in der 
1. R gleichmäßig verteilt 28 (30 - 31) M zun. = 86 (90 - 94) M. 
Nach 16 (16,5 -17) cm in der letzten Rück-R 28 (30 - 31) M 
abn. = 58 (60 - 63) M. In Beige und Nd. Nr. 4,5 glatt re weiter-
str. Nach 3 cm = 8 R alle M abk. Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnittrand 
mit Rundstricknadel Nr. 4,5 in Schwarz 80 M auffassen und 
glatt re in Rd str. Nach 5 cm alle M abk. Das Halsbündchen 
zur Hälfte nach innen legen und festnähen. Ärmel einsetzen. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. Alle Fäden innerhalb der 
gleichen Farbfläche vernähen.

PULLOVER · MOHAIR MODA
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SCHAL
MOHAIR MODA



Größe 60 x 196 cm

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine) 10% Polyamid, 
LL = 140 m/50 g): je 100 g in Beige (Fb. 11) und in Schwarz 
(Fb. 16); Stricknadeln Nr. 6,5.

Doppelte Rand-M: Hin-R: Am Anfang der R die 1. M wie 
zum Li-str. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Li-str. abh., dabei den Faden hinter der 
Arbeit führen. 
Rück-R: Am Anfang der R die 1. M li str., die folg. M wie zum 
Li-str. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen und fest 
anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie zum Li-str. abh., 
dabei den Faden vor der Arbeit führen, die letzte M li str. 

Patentmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 + 4 Rand-M. Nach 
Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R, li außen die Rück-R. Hin-R von re nach li, Rück-R von li 
nach re lesen. Die M sind so dargestellt, wie sie gestr. werden. 
In der Breite mit der M vor dem MS beginnen, den MS [= 2 M] 
fortl. wdh., enden mit den M nach dem MS. In der Höhe die 1. 
– 3. R 1x arb., dann die 2. + 3. R stets wdh.

Farbfolge: 28 cm = 68 R in Schwarz und 28 cm = 68 R in 
Beige im Wechsel str. 

Maschenprobe: 10 M und 24 R im Patentmuster mit Nd. Nr. 
6,5 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 61 M in Schwarz mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. 
Im Patentmuster lt. Strickschrift und der Streifenfolge arb. 
Nach ca. 196 cm = 7 Farbflächen alle M locker abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Den Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen. 

SCHAL · MOHAIR MODA
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Zeichenerklärung:
   = Doppelte Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 =  die M und den U der 

Vor-R re zus.-str.
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ROLLKRAGENPULLOVER
NATURAL ALPACA PELO



Größe 36/38 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern, getrennt 
durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt sie 
für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Pelo“ (63% Baum-
wolle, 31% Alpaka (Baby), 6% Schurwolle (Merino), LL = 125 
m/50 g): 550 (600) g in Rohweiß/Graublau (Fb. 204); Strick-
nadeln Nr. 3 und Nr. 4, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 50 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Grundmuster: M-Zahl teilbar durch 6 + 1 + 2 Rand-M. Nach 
Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R, in allen nicht gezeichneten Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. In der Breite nach der Rand-M den MS [= 6 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. wdh., enden mit den 2 M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 12. R stets. wdh. 

3 M überzogen zus.-str.: 2 M zus. wie zum Rechtsstr. abh., 
1 M re, dann die 2 abgeh. M darüberziehen. 

Maschenprobe: 21 M und 25 R im Grundmuster mit Nd. Nr. 
4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 123 (135) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Im Rip-
penmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M re, 1 M li, Rand-M 

enden. Nach 8 cm ab Anschlag mit Nd. Nr. 4 im Grundmuster 
in R weiterstr., dabei den MS 20x (22x) pro R arb. Nach 34 cm 
= 84 R ab Bündchen beids. je 1 M zun., dann in jeder 2. R 
noch 3x je 2 M zun. = 137 (149) M. Nach 19 (20) cm = 48 (50) 
R ab letzter Zunahme beids. für die Schulterschrägungen je 6 
M abk., dann in jeder 2. R noch 1x je 6 (5) M und 7x 5 (6) M 
abk. = 43 M. Gleichzeitig mit der 6. Schulterabnahme für den 
Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. R noch 1x 
5 M und 1x 4 M abk. Die 2. Seite gegengleich beenden. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt nach 17 (18) cm = 44 (46) R ab der letzten 
Zunahme für den Ärmel die mittl. 17 M abk. und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. 
R 3x 2 M und 7x 1 M abn. = 47 (53) Schulter-M. Die Schulter-
schrägungen wie beim Rückenteil str. Die 2. Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 81 (87) M mit Nadeln Nr. 3 anschlagen. Im Rippen-
muster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M re, 1 M li, Rand-M enden. 
Nach 7 cm ab Anschlag mit Nd. Nr. 4 im Grundmuster in R 
weiterstr., dabei den MS 13x (14x) pro R arb. Nach 33 (34) cm 
= 82 (84) R alle M abk. Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Schulternähte schließen. Mit Rundstricknadel Nr. 3 aus dem 
Halsausschnittrand 114 M auffassen und im Rippenmuster in 
Rd str. Nach 15 cm Kragenhöhe alle M abk. Ärmel einsetzen. 
Seiten- und Ärmelnähte schließen. Alle Fäden vernähen.
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PULLOVER
BRIGITTE NO. 3



Größe 36–40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Brigitte No. 3“ (57% Schurwolle 
(Merino extrafine), 23% Polyamid, 20% Mohair (Superkid), LL 
= 100 m/25 g): je 50 g in Hellbeige (Fb. 18) und in Hellblau 
(Fb. 43) und je 100 g in Rauchblau (Fb. 49) und in Dunkel-
grau (Fb. 33); 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 40 cm lang, je 1 
Rundstricknadel Nr. 7, 40 cm, 60 cm und 80 cm lang, je 1 
Nadelspiel Nr. 6,5 und Nr. 7.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Jacquardmuster: Nach Zählmuster glatt re in Rd str. Es sind 
alle Rd gezeichnet, diese von re nach li lesen. 1 Karo ent-
spricht 1 M und 1 R. Beim Farbwechsel die beiden Fäden auf 
der Rückseite stets miteinander verkreuzen, damit keine 
Löcher entstehen. Wichtig die Fäden auf der Rückseite nicht 
zu locker, aber auch nicht zu fest anziehen. In der Breite den 
gezeichneten MS [= 7 M am Anfang und 20 M am Ende der 
Rundpasse] fortl. str. In der Höhe die 1. – 36. Rd 1x str.

Betonte Abnahmen: Am Rd-Beginn 1 M re, 2 M re zus-str. 
Am Rd-Ende bis 3 M vor R-Ende str., 2 M überzogen zus.-
str., 1 M re.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

1 M zun.: 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr. 

Maschenprobe: 11 M und 15 R glatt re mit doppeltem Faden 
und Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.
Hinweis: Der Pullover wird doppelfädig von oben nach unten 
gestr., siehe Pfeile im der Schnittzeichnung. Die Passe im Jac-
quardmuster in Rd nach dem Zählmuster str., dann die Arbeit 
teilen und Vorder-, Rückenteil und Ärmel in Rd glatt re str. 
Zuletzt die Bündchen im Rippenmuster arb. 

Ausführung: 62 M mit der Rundstricknadel Nr. 6,5 mit 2 
Fäden in Hellbeige anschlagen, zur Rd schließen und den Rd-
Übergang markieren. Im Rippenmuster 3 cm = 5 Rd str., 
dabei in der letzten Rd 1 M zun. = 63 M. Dann mit der kurzen 
Rundstricknadel Nr. 7 im Jacquardmuster lt. Zählmuster wei-
terstr. Die 1. – 36. Rd 1x arb., dabei die Zunahmen lt. Zähl-
muster arb. und mit zunehmender M-Zahl zur jeweils längeren 
Rundstricknadel wechseln. Nach der 36. Rd sind 180 M auf 
der Nd. Nun die Arbeit wie folgt ab Rd-Übergang einteilen: 36 
M für den 1. Ärmel, 54 M fürs Vorderteil, 36 M für den 2. Ärmel 
und 54 M fürs Rückenteil stilllegen.

Rücken- und Vorderteil: Die je 54 M des Vorder- und 
Rückenteils auf die lange Rundstricknadel Nr. 7 auffassen und 
zw. den Teilen je 6 M dazu anschlagen = 120 M. Mit je 1 
Faden in Rauchblau und 1 Faden in Dunkelgrau glatt re in Rd 
weiterstr. Nach 21 Rd mit je 2 Fäden in Dunkelgrau weiterstr. 
Nach 24 cm ab Arbeitsteilung mit Nd. Nr. 6,5 im Rippenmus-
ter weiterstr. Nach 5 cm Bündchenhöhe alle M abk., wie sie 
erscheinen.

Ärmel: Der Rd-Anfang liegt in der Mitte der 6 neu angeschla-
genen M zw. Rücken und Vorderteil. Mit dem Nadelspiel Nr. 7 
mit je 1 Faden in Rauchblau und 1 Faden in Dunkelgrau 3 M 
auffassen, die 36 M des Ärmels re str. und nochmals 3 M re 
auffassen = 42 M. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. des Nadel-
spiels verteilen. Glatt re in Rd weiterstr. Für die Ärmelschrä-
gung in der 6. Rd 2 M betont abn., dann in jeder 7. Rd noch 
5x je 2 M betont abn. = 30 M. Nach 38 Rd mit je 2 Fäden in 
Dunkelgrau weiterstr. Nach 31 cm ab Arbeitsteilung mit Nd. 
Nr. 6,5 im Rippenmuster weiterstr. Nach 9 cm Bündchenhöhe 
alle M abk., wie sie erscheinen.
Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Pullover spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.
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Zeichenerklärung:
 = 1 M re mit 2 Fäden in Hellbeige
 = 1 M re mit 2 Fäden in Hellblau
 = 1 M re mit 1 Faden in Hellbeige und 1 Faden in Hellblau
 = 1 M re mit 1 Faden in Hellblau und 1 Faden in Dunkelgrau
 = 1 M re mit 2 Fäden in Rauchblau
 = 1 M re mit 1 Faden in Rauchblau und 1 Faden in Dunkelgrau
 = 1 M zun. in der Fb. die dem Zeichen über der grauen Fläche entspricht
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KURZMANTEL
ECOPUNO CHUNKY



Größe 36–40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Ecopuno Chunky“ (48% Baumwol-
le, 33% Schurwolle (Merino extrafine), 19% Alpaka (Baby), LL 
= 70 m/50 g): 950 g in Silbergrau (Fb. 112); Stricknadeln Nr. 
5 und Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang, 1 Hilfs- oder 
Zopfnadel, 1 teilbarer Reißverschluss in Hellgrau, 95 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Patentrand (3 M): Hin-R: Am Anfang der R: 1 M re ver-
schränkt, 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
1 M re. Am Ende der R 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden 
vor der Arbeit führen, 1 M re verschränkt. Rück-R: Am Anfang 
der R 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, 1 M 
re, 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen. Am 
Ende der R: 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit füh-
ren, 1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Grundmuster: Nach Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Hin-R von re nach 
li, Rück-R von li nach re lesen. Die M sind so dargestellt, wie 
sie gestrickt werden. In der Breite sind alle M fürs Rückenteil 
gezeichnet. Restl. Einteilungen siehe Anleitung. In der Höhe 
die 1. – 34. R stets wdh. In der Strickschrift ist die 35. R 
zusätzlich gezeichnet, sie zeigt den Beginn der neuen Biese.

3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnadel hinter die 
Arbeit legen, die folg. 2 M auf die re Nd. heben, die M der 
Hilfsnadel re str. Die 2 abgeh. M werden erst in der folg. Rück-
R li gestr.

3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnadel vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann die M der Hilfnadel auf die re 
Nd. heben. Diese M werden erst in der folg. Rück-R li gestr.

4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnadel vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M auf die re Nd. heben, die M der Hilfsnadel 
auf die re Nd. heben. Die 4 M werden erst in der folg. Rück-R 
li gestr.

Maschenprobe: 11,5 M und 20 R im Grundmuster mit Nd. 
Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 74 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Rippenmuster 
in R str., dabei beids. Knötchenrand-M arb. und mit 1 Rück-R 
beginnen. Nach 3 cm = 6 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 7 im 
Grundmuster lt. Strickschrift in R weiterstr., dabei mit 1 Rück-
R beginnen. Nach 34 R in der Mitte die nächste Biese begin-
nen. Alle Biesen bis zu den Seitennähen in jeder 2. R um 1 M 
versetzen. Nach 50 cm ab Bündchen beids. für die Armaus-
schnitte je 1 Markierung anbringen. Nach 22 cm ab Markie-
rung beids. für die Schulterschrägungen 5 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 4x je 5 M abk. Gleichzeitig mit der 3. Schul-
terabnahmen für den Halsausschnitt die mittl. 18 M abk. und 
beide Seiten getrennt beenden. Für die Halsausschnittrun-
dung in der 2. R noch 1x 3 M abk. Damit sind alle M aufge-
braucht. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 38 M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. Im 
Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und am 
re Rand (= Seitennaht) Knötchenrand-M und am li Rand 
Patentrand (= 3 M) arb. Nach 3 cm = 6 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 7 in der 1. Rück-R das Grundmuster einteilen: Patentrand 
(= 3 M), 17 M re, 2 M li, 15 M re, Knötchenrand-M. Die 2. und 
3. M des Patentmusters als Beginn der 1. Biese verwenden, 
die 2 li M markieren den Beginn der 2. Biesen. Die Biesen wie 
beim Rückenteil in jeder 2. R nach re versetzen. Nach 34 R 
die nächste Biese beginnen, dabei wieder die 2. und 3. M des 
Patentmusters als Beginn der Biese verwenden. Nach 50 cm 
ab Bündchen am re Rand für den Armausschnitt 1 Markierung 
anbringen. Nach 19 cm ab Markierung am li Rand die 3 M des 
Patentrandes stilllegen, dann für den Halsausschnitt in jeder 2. 
R 1x 4 M, 2x 2 M und 2x 1 M abk. = 25 Schulter-M. Gleich-
zeitig nach 22 cm ab Markierung am re Rand die Schulter-
schrägung wie beim Rückenteil arb.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil arb., d.h. 
in der 1. Rück-R nach dem Bündchen die M wie folgt eintei-
len: Knötchenrand-M, 15 M re, 2 M li, 17 M re, Patentrand (= 
3 M). Ab der 2. R jeweils die 2 li M und 2 der 3 Patentrand-M 
nach li versetzen.

Rechter Ärmel: 34 M mit Nadeln Nr. 5 anschlagen. Im Rip-
penmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und beids. 
Knötchenrand-M arb. Nach 3 cm = 6 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 7 in der 1. Rück-R das Grundmuster einteilen: Knötchen-
rand-M, 14 M re, 4 M li, 14 M re, Knötchenrand-M. Die li M 
markieren den Beginn der Biesen, diese wie beim Doppelpfeil 
in der Strickschrift arb. Nach je 34 R in der Mitte des Ärmels 
die nächsten 2 Biesen beginnen und diese wie beim Rücken-
teil in jeder 2. R nach re bzw. li versetzen. Gleichzeitig für die 
Ärmelschrägungen in der 10. R ab Bündchen beids. 1 M zun., 
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dann in jeder 8. R noch 7x je 1 M zun. = 50 M. Nach 38 cm 
ab Bündchen für die Ärmelkugel beids. 4 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 4x je 4 M abk. = 10 M. In der folg. Hin-R die 
restl. 10 M abk.

Linker Ärmel: Gegengleich str., dafür die 4 M in der Ärmel-
mitte in der 2. R nach re verkreuzen, dafür 2 M auf 1 Hilfsnadel 
hinter die Arbeit legen, die folg. 2 M auf die re Nd. heben, die 
M der Hilfsnadel auf die re Nd. heben.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Mit der Rundstricknadel Nr. 5 
die 3 stillgelegten M des re Vorderteil, aus dem Halsausschnit-
trand 55 M und die 3 stillgelegten M des re Vorderteil auffas-
sen = 61 M. Im Rippenmuster in R str., dabei beids. den 
Patentrand weiterarb. Nach 30 cm alle M abk. Den Kragen zur 
Hälfte nach innen legen und festnähen, Seiten bleiben offen. 
Aus dem Innenrand der geraden Seiten der Vorderteile für die 
Reißverschlussblende 105 M vor den Patentrand-M auffassen 
1 Rück-R li str., dann alle M re abk. Den Reißverschluss ver-
deckt einnähen, obere 15 cm zw. die Kragenränder einnähen. 
Ärmel einsetzen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Alle 
Fäden vernähen.
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SCHAL
AVIO



Größe 32 x 200 cm

Material: Lana Grossa „Avio“ (63% Alpaka (Fine), 37% Poly-
amid, LL = 150 m/50 g): je 100 g in Orient-/Dunkelrot (Fb. 14) 
und in Himbeer/Apricot (Fb. 12); 1 Rundstricknadel Nr. 7.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand-M arb.!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Farbfolge: Je 1 R in Orient-/Dunkelrot und 1 R in Himbeer/
Apricot im Wechsel mit 1 Rundstricknadel str. Nach jeder R in 
Himbeer/Apricot die Arbeit nicht wenden, sondern alle M ans 
andere Ende der Nd. schieben und die folg. R in Orient-/Dun-
kelrot str., dann erst wenden. Es werden 2 R li und 2 R re im 
Wechsel gestr., dabei die Fb. in jeder R tauschen.

Maschenprobe: 12 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm.

Ausführung: 39 M in Himbeer/Apricot mit der Rundstrickna-
del Nr. 7 anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei nach der 
Rand-M mit 1 M re, 1 M li beginnen und gegengleich mit 1 M 
li, 1 M re, Rand-M enden. Nach 2 cm = 4 R ab Anschlag in 
folg. Einteilung weiterstr.: Rand-M, 4 M im Rippenmuster, 29 
M glatt re, 4 M im Rippenmuster, Rand-M. Nach ca. 65 cm ab 
Anschlag in der Farbfolge (M nach jeder 2. R ans Ende der 
Nd. schieben) 70 cm in der gleichen Mustereinteilung weiter-
str. Nach 135 cm ab Anschlag in Orient-/Dunkelrot in der 
Mustereinteilung weiterstr. Nach 63 cm in Orient-/Dunkelrot 
noch 2 cm in Rippenmuster str., dann alle M abk.

Ausarbeiten: Den Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.
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Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Avio“ (63% Alpaka (Fine), 37% Poly-
amid, LL = 150 m/50 g): 200 (250 - 300) g in Himbeer/Apricot 
(Fb. 12) und 50 g in Orient-/Dunkelrot (Fb. 14); je 1 Rund-
stricknadel Nr. 5 und Nr. 7, 80 cm lang, 1 Rundstricknadel Nr. 
5, 40 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Betonte Abnahmen: Am re Rand: Knötchenrand-M, 1 M re, 
2 M überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 4 M vor R-Ende str., 
2 M re zus.-str., 1 M re, Knötchenrand-M.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

Betonte Zunahmen: Am re Rand: Knötchenrand-M, 1 M re, 
1 M zun. Am li Rand: bis 2 M vor R-Ende str., 1 M zun., 1 M 
re, Knötchenrand-M.

1 M zun.: 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr. 

Farbfolge: Je 1 R in Orient-/Dunkelrot und 1 R in Himbeer/
Apricot im Wechsel mit 1 Rundstricknadel str. Nach jeder R in 
Himbeer/Apricot die Arbeit nicht wenden, sondern alle M ans 
andere Ende der Nd. schieben und die folg. R in Orient-/Dun-
kelrot str., dann erst wenden. Es werden 2 R li und 2 R re im 
Wechsel gestr., dabei die Fb. in jeder R tauschen.

Maschenprobe: 12 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 62 (68 - 72) M mit der langen Rundstricknadel 
Nr. 5 in Himbeer/Apricot anschlagen. Im Rippenmuster in R 
str. Nach 7 cm ab Anschlag mit Nd. Nr. 7 glatt re in R weiter-
str. Nach 12 cm ab Bündchen glatt re in der Farbfolge weiter-
str. Nach 18 cm in der Farbfolge (M nach jeder 2. R ans Ende 
der Nd. schieben) weiter in Himbeer/Apricot glatt re arb. Nach 
7 cm beids. 1 Markierung für die Armausschnitte anbringen 
und beids. 1x 1 M betont zun., dann in jeder 6. (abw. in jeder 
6. und 8. - abw. in jeder 6. und 8.) R noch 4x je 1 M betont 
zun. = 72 (78 - 82) M. Nach 19 (20 - 21) cm ab Markierung 
beids. für die Schulterschrägungen je 5 (4 - 6) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 4x je 5 (6 - 6) M abk. = 22 M. In der folg. Hin-
R die restl. 22 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., jedoch für den Halsaus-
schnitt nach 16 (17 - 18) cm ab Markierungen für den Halsaus-
schnitt die mittl. 10 M abk. und beide Seiten getrennt beenden. 
Für die Halsausschnittrundung in jeder 2. R 6x 1 M betont abn. 
= 25 (28 - 30) Schulter-M. Die Schulterschrägungen wie beim 
Rückenteil str. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 30 (32 - 34) M mit der Rundstricknadel Nr. 5 in Him-
beer/Apricot anschlagen. Im Rippenmuster in R str. Nach 7 
cm ab Anschlag mit Nd. Nr. 7 glatt re in R weiterstr. Für die 
Ärmelschrägungen in der 7. R beids. 1x je 1 M betont zun., 
dann abw. in jeder 6. und 8. R 7x 1 M betont zun. = 46 (48 - 
50) M. Gleichzeitig nach 12 cm ab Bündchen glatt re in der 
Farbfolge weiterstr. Nach 18 cm in der Farbfolge weiter in 
Himbeer/Apricot glatt re arb. Nach 7 cm alle M abk. Den 2. 
Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Schulternähte schließen. Aus dem Halsausschnittrand mit der 
kurzen Rundstricknadel Nr. 5 in Himbeer/Apricot 62 M auffas-
sen und im Rippenmuster in Rd str. Nach 24 cm Kragenhöhe 
alle M abk. Ärmel einsetzen, Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.
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PULLOVER
MOHAIR MODA



Größe 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern, 
getrennt durch einen Bindestrich. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine) 10% Polyamid, 
LL = 140 m/50 g): 150 (200 - 200) g in Graublau (Fb. 4) und 
150 (200 - 200) g in Dunkelbraun (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 4 
und Nr. 6.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.
Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand arb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Halbpatent: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 + 2 Rand-M. Nach 
Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R, li außen die Rück-R. Hin-R von re nach li, Rück-R von li 
nach re lesen. Die M sind so dargestellt, wie sie gestr. werden. 
In der Breite mit der M vor dem MS beginnen, den MS [= 2 M] 
fortl. wdh., enden mit den M nach dem MS. In der Höhe die 1. 
– 3. R 1x arb., dann die 2. + 3. R stets wdh.

Betonte Abnahmen: Am re Rand: Knötchenrand-M, 2 M 
überzogen zus.-str. Am li Rand: bis 3 M vor R-Ende str., 2 M 
re zus.-str., Knötchenrand-M.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

Maschenprobe: 15 M und 24 R im Halbpatent mit Nd. Nr. 6 
= 10 x 10 cm.
Rückenteil: 97 (103 - 109) M mit Nd. Nr. 4 in Dunkelbraun 
anschlagen. Im Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M 
re, 1 M li, Rand-M enden. Nach 4 cm mit Nd. Nr. 6 im Halb-

patent in R weiterstr. Nach 24 cm ab Bündchen beids. 1 Mar-
kierung für die Armausschnitte anbringen und gerade weiter-
str. Nach 19 (20 - 21) cm ab Markierungen für die Schulter-
schräge beids. 1x je 3 M abk., dann in jeder 2. R 9x (10x - 
11x) je 3 M und 1x je 2 M beids. abk. = 33 M. Mit Nd. Nr. 4 für 
das Halsbündchen noch 3 cm im Rippenmuster str., dann alle 
M abk., wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil jedoch in Graublau str. und für 
den Halsauschnitt nach 19 (21 - 23) cm ab Markierungen die 
mittl. 19 M stilllegen und beide Seiten getrennt beenden. Für 
die Halsausschnittrundung in jeder 2. R 7x 1 M betont abn. 
Die 2. Seite gegengleich beenden. Gleichzeitig die Schulter-
schrägungen wie beim Rückenteil arb. Dann für das Hals-
bündchen mit Nd. Nr. 4 die stillgelegten 19 M und beidseitig 
davon je 9 M auffassen = 37 M und für das Halsbündchen im 
Rippenmuster noch 3 cm str. Anschließend alle M abk., wie 
sie erscheinen. 

Rechter Ärmel: 28 (30 - 32) M in Dunkelbraun und 29 (31 - 
33) M in Graublau mit Nd. Nr. 4 anschlagen = 57 (61 - 65) M. 
Im Rippenmuster in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M re, 1 M li beginnen und mit 1 M li, 1 M re, 
Rand-M enden. In der Mitte die Fäden beim Farbwechsel auf 
der Rückseite miteinander verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen. Nach 4 cm mit Nd. Nr. 6 im Halbpatent in R weiter-
str. Nach 40 cm ab Anschlag alle M abk.

Linker Ärmel: 28 (30 - 32) M in Graublau und 29 (31 - 33) M 
in Dunkelbraun mit Nd. Nr. 4 anschlagen = 57 (61 - 65) M. Wie 
den rechten Ärmel str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulter- und Halsbündchennähte schließen. Ärmel ein-
setzen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Alle Fäden inner-
halb der gleichen Farbfläche vernähen.
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Größe ca. 30 x 220 cm

Material: Lana Grossa „Mohair Moda“ (70% Mohair (Kid 
Mohair), 20% Schurwolle (Merino superfine) 10% Polyamid, 
LL = 140 m/50 g): je 100 g in Graublau (Fb. 4) und in Dunkel-
braun (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 5 und Nr. 6.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Halbpatent: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 + 2 Rand-M. Nach 
Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R, li außen die Rück-R. Hin-R von re nach li, Rück-R von li 
nach re lesen. Die M sind so dargestellt, wie sie gestr. werden. 
In der Breite mit der M vor dem MS beginnen, den MS [= 2 M] 
fortl. wdh., enden mit den M nach dem MS. In der Höhe die 1. 
– 3. R 1x arb., dann die 2. + 3. R stets wdh.

Maschenprobe: 15 M und 24 R im Halbpatent mit Nd. Nr. 6 
= 10 x 10 cm.

Ausführung: 45 M mit Nd. Nr. 5 in Dunkelbraun anschlagen. 
Im Halbpatent in R str. Nach 3 R zur Nd. Nr. 6 wechseln und 
im Halbpatent nach dem Schema str. Nach 20 cm ab 
Anschlag 22 M in Dunkelbraun und 23 M in Graublau arb., 
dabei in der Mitte die Fäden beim Farbwechsel auf der Rück-
seite miteinander verkreuzen, damit keine Löcher entstehen. 
Nach 219 cm mit Nd. Nr. 5 im Halbpatent noch 3 R weiterstr. 
Dann alle M abk.

Ausarbeiten: Den Schal spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen.
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 = 1 Kettenrand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
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CARDIGAN
NATURAL ALPACA LUNGO & ECOPUNO



Größe 36 – 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa „Natural Alpaca Lungo“ (89% (Baby) 
Alpaka, 11% Polyamid, LL = 190 m/50 g): 250 g in Rohweiß  
(Fb. 1) und „Ecopuno“ (72% Baumwolle, 17% Schurwolle 
(Merino), 11% Alpaka (Baby), LL = 215 m/50 g): 200 g in Ecru 
(Fb. 46); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm und 80 cm lang, je 1 
Rundstricknadel Nr. 6, 40 cm und 80 cm lang.

Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str.

Kettenrand-M: Hin-R: Die 1. M re verschränkt str., die letzte 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen. Rück-R: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Glatt re: In R Hin-R re M, Rück-R li M str., in Rd alle M re str.

Kraus re: In R Hin- und Rück-R re M str., in Rd 1 R re M und 
1 R li M im Wechsel str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Mehrere M neu anschlagen: Die Arbeit mit der Rückseite 
nach vorne drehen. ★ Mit der re Nd. in die 1. M der li Nd. ein-
stechen und 1 M re str., die M von der li Nd. nicht fallen las-
sen, sondern die neue M von der re auf die li Nd. heben. Ab ★ 
stets wdh. bis die gewünschte M-Anzahl erreicht ist. 

Wende-M bei verkürzten R: R bis zur genannten Stelle str., 
die Arbeit wenden. Für die Wende-M den Faden vor die Arbeit 
legen, von re nach li in die 1. M einstechen, die M und den vor 
der Nd. liegenden Faden auf die re Nd. heben. Danach mit 
dem Faden die M fest nach hinten ziehen (damit kein Loch 
entsteht), dabei wird die M über die Nd. gezogen und liegt 
somit doppelt. Diese doppelte M immer als 1 M zählen. 
Sobald wieder über alle M gestr. wird, alle Wende-M re bzw. li 
zus. abstr., dafür in beide M-Glieder einstechen und diese re 
bzw. li zus.-str.

Betonte Zunahmen: In Hin-R am re Rand: Rand-M, 2 M re 
str., 1 M zun. Am li Rand: bis 3 M vor R-Ende str., 1 M zun., 2 
M re str., Rand-M.

Betonte Abnahmen: Vor den 3 markierten M 2 M überzogen 
zus.-str. Nach den 3 markierten M 2 M re zus.-str. = 2 M weni-
ger pro Abnahme-Rd.

2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 1 M 
re, dann die abgeh. M darüberziehen. 

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 15 M und 20 R 2-fädig glatt re mit Nd. Nr. 6 
= 10 x 10 cm.
Hinweis: Der Cardigan wird doppelfädig mit je 1 Faden Natu-
ral Alpaca Lungo und 1 Faden Ecopuno von oben nach unten 
gestr., siehe Pfeile im der Schnittzeichnung. Zuerst wird in R 
bis zum Ende der Armausschnitte gestr., dann wird über Vor-
der- und Rückenteil am Stück in R weitergestr. Die Ärmel wer-
den in R bis zum Ende der Ärmelkugel gearb., danach in Rd 
bis zum Ärmelende gestr. 

Rückenteil: Für die li Schulter mit doppeltem Faden 13 M 
mit der langen Rundstricknadel Nr. 6 anschlagen. Für die 
Schulterschrägung wie folgt verkürzte R str.: 1. Rück-R 5 M li 
str., Arbeit wenden, 5 M re str. + 8 M neu anschlagen = 21 M 
auf der Nd. Arbeit wenden, in der 2. Rück-R insgesamt 17 M 
li str., Arbeit wenden, 17 M re str., + 8 M neu anschlagen = 29 
M auf der Nd. M stilllegen den Faden nicht abschneiden. Für 
die re Schulter mit doppeltem Faden (2. Knäuel verwenden) 
13 M mit der kurzen Rundstricknadel Nr. 6 anschlagen. Für 
die Schulterschrägung wie folgt verkürzte R str.: 1. Rück-R 13 
M li str., + 8 M neu anschlagen, Arbeit wenden, 13 M re str. = 
21 M auf der Nd. Arbeit wenden, in der 2. R insgesamt 13 M 
li str., + 8 M neu anschlagen = 29 M auf der Nd. Den Faden 
abschneiden. Nun mit dem Garn der li Schulter über die M der 
re Schulter die 29 M re abstr. In der folg. Rück-R über alle 58 
M li str. Glatt re 12 cm in R weiterstr. Dann beids. 1x je 1 M 
betont zun., anschließend in jeder 2. R noch 4x je 1 M betont 
zun. und 1x je 2 M und 1x je 3 M neu anschlagen = 78 M. Die 
M des Rückenteils stilllegen. 

Vorderteile: Für die li Schulter mit doppeltem Faden 13 M 
mit der langen Rundstricknadel Nr. 6 anschlagen. Für die 
Schulterschrägung wie folgt verkürzte R str.: 1. Rück-R 5 M li 
str., Arbeit wenden, 5 M re str. + 1 M neu anschlagen = 14 M 
auf der Nd. Arbeit wenden, in der 2. Rück-R insgesamt 10 M 
li str., Arbeit wenden, 10 M re str., + 1 M neu anschlagen = 15 
M auf der Nd. 3. Rück-R 15 M li str. Glatt re in R weiterstr., 
dabei für den Halsausschnittrand am re Rand in jeder 2. R 
noch 4x 1 M, 3x 2 M und 1x 4 M zun. = 29 M. In der folg. Hin-
R wie folgt str.: Kettenrand-M, 4 M im Rippenmuster, dabei 
mit 1 M re, 1 M li beginnen, 23 M glatt re, Knötchenrand-M. In 
dieser Einteilung 5 cm str. Dann die Armausschnittrundung 
am li Rand wie beim Rückenteil arb. = 39 M. Die M des li Vor-
derteils nach der letzten Rück-R stilllegen. Für die re Schulter 
mit doppeltem Faden 13 M mit der kurzen Rundstricknadel 
Nr. 6 anschlagen. Für die Schulterschrägung wie folgt verkürz-
te R str.: 1. Hin-R 5 M re str., Arbeit wenden, 5 M li str. + 1 M 
neu anschlagen = 14 M auf der Nd. Arbeit wenden, in der 2. 
Hin-R insgesamt 10 M re str., Arbeit wenden, 10 M li str., + 1 
M neu anschlagen = 15 M auf der Nd. 3. Hin-R 15 M re str. 
Glatt re in R weiterstr., dabei für den Halsausschnittrand am li 
Rand in jeder 2. R noch 4x 1 M, 3x 2 M und 1x 4 M zun. = 29 
M. In der folg. Hin-R wie folgt str.: Knötchenrand-M, 23 M 
glatt re, 4 M im Rippenmuster, dabei mit 1 M li, 1 M re begin-
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nen, Kettenrand-M. In dieser Einteilung 5 cm str. Dann die 
Armausschnittrundung am re Rand wie beim Rückenteil arb. 
= 39 M. Nun alle M zus. fügen: Mit der langen Rundstrickna-
del Nr. 6 über die 39 M des li Vorderteil, über die 78 M des 
Rückenteils und über die 39 M des re Vorderteil mustergemäß 
weiterstr. = 156 M. Nach 11 cm an den Vorderteilen die 
Taschenklappen wie folgt einstr.: Kettenrand, 4 M im Rippen-
muster, 6 M glatt re, 23 M verdoppeln (aus 1 M 1 M re, 1 M re 
verschränkt herausstr.) re str. bis 34 M vor R-Ende, 23 M ver-
doppeln, 6 M glatt re, 4 M im Rippenmuster Kettenrand-M. 
Mit Nd. Nr. 6 jede 2. der verdoppelten M auffassen und über 
die 23 M kraus re in R str. In der 8. R beids. je 1 M abn., dann 
in der 2. R noch 1x je 1 M abn. = 19 M. Nach 11 R alle M abk. 
Die 2. Klappe ebenso arb. Dann über alle 156 M musterge-
mäß weiterstr. Nach 13 cm ab Klappenbeginn mit der langen 
Rundstricknadel Nr. 4 noch 8 R kraus re str., dann alle M abk.

Ärmel: 33 M 2-fädig mit Nd. Nr. 6 anschlagen und glatt rechts 
in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der 2. R beids. je 1 
M betont zun., dann in jeder 2. R noch 8x je 1 M betont zun. 
und 1x je 3 M beids. neu anschlagen = 57 M. Die Arbeit zur 

Rd. schließen, die 2 ersten und die letzte M markieren = 3 
markierte M. In der 11. Rd beids. der markierten M je 1 M 
betont abn., dann in jeder 11. Rd noch 7x beids. der markier-
ten 3 M je 1 M betont abn. = 41 M. Nach 46 cm = 92 Rd mit 
Nd. Nr. 4 noch 6 Rd kraus re str. Anschließend alle M abk. 
Den 2. Ärmel ebenso arb.

Taschen: 19 M 2-fädig mit Nd. Nr. 6 anschlagen und glatt 
rechts in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der 2. R 
beids. je 1 M betont zun., dann in der 2. R noch je 1x 1 M 
betont zun. = 23 M. Nach 13 cm ab Anschlag alle M abk. Die 
2. Taschen ebenso arb.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Die Taschen unter die Klappen 
unten bündig mit dem Bündchenmuster annähen. Aus dem 
Halsausschnittrand 2-fädig mit Nd. Nr. 4 insgesamt 67 M auf-
fassen und im Rippenmuster in R str., dabei beids. Kett rand-M 
arb. Nach 3 cm alle M abk., wie sie erscheinen. Die Ärmel ein-
setzen. Alle Fäden vernähen.
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